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Vansittarts Hatzfansare Stählerner Frühling
Von Heinrich Karl Kunz

England will nicht nur den Nationalsozialismus , sondern das ganze deutsche Volk vernichten

die

des

getragen .

von
des
Be -

ausschließli
baten nutzlose
daß die Flucht

Der anglo - amerrkanische Verrat an den Verbündeten
Wavell und Tschraugkaischek werfen sich gegenseitig die Schuld an der Niederlage der Burma - Front » or

Stätten der Bildung und Formung geschaffen sind , die
Dr . Lev und Baldur von Schirach für die Sicherung
Gedankengutes des Nationalsozialismus und für den
stand der Nation gewollt war .

Sonderabzeichen für Niederkämpfen
von Panzerwagen

und zwanglos sich den Fragen der Jugend stellte . Das Ver -
antwortungsgefübl und der Bewährungswille der jungen
Menschen ist wohl die schönste Bestätigung , daß in den
Adolf - Hitler - Schulen der Partei und ihrer Jugend V„

Erster Jahrgang der jungen Parteigarde schulentlassen
Dr . Lev und Baldur von Schirach bei den Adolf - Hitler - Schülern

„ Baldiger Zusammenbruch Tschungkings "

Eine Erklärung des Eeneralftabschefs der japanischen Ex¬
peditions - Streitkräfte in China

Nanking , 21 . März . ( Funkmeldung ) . Der Eeneralstabs -
chef der javanischen Erveditionsstreitkräfte in China . Eneral -
leutnant U s ch i r o k u kehrte nach einer viertägigen In¬
spektionsreise durch das Wuhan - Gebiet ( Hankau . Wutschang )
zurück . Auf einem Presse - Empfang teilte er mit , dah täglich
chinesische Soldaten überliefen . Es sei dies
ein Zeichen für die schwindende Disziplin und den bal¬
digen Zusammenbruch Tschungkings . Wenn auch
Tschungking noch auf britische und USA - Hilfe hoffe , sei es
dock in Wirklichkeit isoliert . Letzten Endes habe nur die
Gröhe des Landes es Tschungking ermöglicht , fünf Jahre
lang Widerstand zu leisten . Dieser Widerstand sei aber nicht
beliebig forfübrbar . Das Verständnis des chinesischen Volkes
für die Bedeutung dts Grohostasicn - Krieges sei seit den
groben javanischen Siegen im Süden ständig im Wachsen .

Tokio , 20 . März . In einer längeren rn Manila ver¬
öffentlichten Erklärung prangert das Hauptquartier des
japanischen Erveditionsheeres auf den Philippinen die
Methode des nordamerikanischen Oberkommandos an , fast

r Kosten der Filivinosol -
stand zu leisten . Dabei wird betont .
Irtburs und Savres den wahren

Diese Haltung der jungen Menschen kam auch stnnvoll
zum Ausdruck , als Dr . Ley zum Abschluh des gestrigen
Tages den gesamten ersten Lehrgang um sich versammelte

Aiidamanen - Jnseln , einen strategisch wichtigen
Punkt im Golf von Bengalen , von der Zivilbevölkerung
räumen lassen , so kennzeichnet auch das die völlig veränderte
Lage am und im Indischen Ozean .

Hatte Churchill aber etwa gehofft , mit der gestern
schon von uns gemeldeten Ernennung des australischen Ge¬
sandten in Washington . C a l e v . zum britischen Minister
für den Naben Osten mit dem Sitz in Kairo , die Loslösung
Australiens aus dem Empire bremsen zu können , so bat ge¬
rade dieser Schritt Churchills zu erheblichen Auseinander¬
setzungen geführt . Der australische Ministerpräsident Curtin
stellt nämlich fest , dah er überhaupt nicht gefragt worden
sei und dah - die australische Regierung keinen Wechsel ihrer
diplomatischen Vertretung in Washington wünsche .
Washington sei heute viel wichtiger , als der ehrenvolle
Posten eines britischen Ministers in Kairo . Es ist also
Herrn Churchill nicht gelungen , den in Washington sehr be¬
liebten Gesandten Australiens für das Empire mit Beschlag
zu belegen und die Bande zwischen dem Mutterland und dem
australischen Dominion wieder enger zu knüpfen . Churchill
bat mit dieser Aktion nur neues Porzellan zer¬
schlagen . er bat die Australier schwer verärgert . Die
Reaktion Australiens , so stellt der „ Melbourne Herold " fest ,
ist eine Mischung von Überraschung , Schock und Enttäuschung .
In London nimmt man an . dah dieser ganze Vorfall noch ein
Nachspiel im englischen Unterhaus haben wird .

Charakter der USA - Herrschaft auf den Philippinen enthüllt
habe .

Jn > einzelnen beschuldigt die Erklärung Mac Arthur ,
blutjunge Filipinos regelmäßig in die erste Frontlinie ge¬
schickt und die nordamerikanischen Truppen be -
wnht geschont zu haben . Nachdem Mac Arthur die Ver¬
teidigung der Insel Luzon angesichts der machtvollen
javanischen Angriffe nicht gelungen sei , habe er in der Natur -
festung auf der Halbinsel Balanga verzweifelten Wider¬
stand zu leisten versucht . Hier mühten die kümmerlich er¬
nährten und schlecht ausgerüsteten Filivinos unter der
Überwachung nordamerikanischer Truvven die Hauptlast des
Kampfes tragen , während Mac Arthur und andere hohe
amerikanische Offiziere im Schutz des Jnselforts Corregidor
im Luxus gelebt und sogar dem Tanz gehuldigt bätten ( ’) .
Sobald Mac Arthur die Nutzlosigkeit eines weiteren Wider¬
standes einsab , sei er d e I e r t i e r t , um zusammen mit seiner
Familie in Australien Sicherheit zu suchen .

Die Politik der USA . gegenüber den Filipinos sei nichts
als ein Betrug und feige Verantwortungslostgkeit . Die
Flucht Mac Arthurs und Sayres fei zwar nur eine ameri¬
kanische Komödie , aber sie könne nicht übersehen werden , weil
eine protze Anzahl eingeborener Offiziere und Äannschairen
hierfür mit ihrem Leben zahlen mußten . Die Aufgabe
Jovans sei es , die Philippinen von der amerikanische »
Unterdrückung und Ausbeutung zu befreien .

Schanghai , 20 . März . Domei meldet aus Rangun ,
dortigen Informationen zufolge werfen sich Wavell und
Tschiangkaischek gegenseitig die Schuld an der Nieder¬
lage an der Burma - Front vor . Wavell protestierte bei
Tschiangkaischek . dah die chinesischen Truppen nicht schnell ge¬
nug den Briten zu Hilfe gekommen seien , während ^ . schiang -

kaischek entgegnete , die britischen Truppen hätten den Rück¬
zug angetreten , ohne auf bas Eintreffen ber chinesischen
Truvven zu warten . Politische Beobachter in Rangun be¬
merken bazil . Wavell habe wahrscheinlich die bekannte britiiche
Politik , andere für England kämpfen zu lassen , verfolgt und
versucht , die Tschungking -Truvven nach Burma zu locken , sei
aber infolge der Niederlagen am Sittangfluß und bei Pegu
gezwungen gewesen , die britischen und indischen Truppen vor
Eintreffen der Chinesen zurückzuziehen .

Feige Verantwortungslosigkeit Mac Arthurs

as . Berlin , 21 . März . ( Eia . Drahibcrichi unserer Ber¬
liner Schriftleitung .) Einer der prominentesten Schuldigen
an diesem Krieg . Lord V a n s i 11 a r t , der auch heute nach
Ausscheiden <cus seinen Staatsämtern noch einen grohen
Einfluh auf die Londoner Regierung ausübt . bat im Ober¬
baus betont , daß England nicht gegen de » Nationalsozialis¬
mus kämpft , sondern gegen das ganze deutsche
Volk . Das ist zwar nicht ganz neu . aber es ist doch wichtig
festzustellen . daß Englands Ziel ist und bleibt die Vernich¬
tung des deutschen Volkes .

Aussichten für das Gelingen dieses Planes sind aller¬
dings nicht mehr vorhanden . Das muh man selbst von eng¬
lischer Seite zugeben . Die Rundfunkrede des britischen Bot¬
schafters in Washington . Lord Halifax , mit ihren beweg¬
ten Klagen über die englischen Schiffsraumnöte und mit der
Feststellung , dah es unmöglich sei , mehr Soldaten und mehr
Panzerwagen als bisher an die überseeischen <yronten zu
bringen , kennzeichnet vielmehr die großen Schwierigkeiten ,
Venen fich England heute schon gegenüber sieht . Von den
Hoffnungen , die London einst auf die „ Winteroffensive der
Sowjets setzte , redet man überhaupt nicht mehr . . Selbst der
starke Einsatz von Hanzerkampswagen beispielsweise bei den
Kämpfen auf der Halbinsel Kertsch , bat den . Bolschewisten
keinerlei Erfolg gebracht . In diesen erfolgreichen , deutschen
Abwehrkämvfen bat die deutsche Lufttvaife . die an der

gesamten Ostfront mit gröhtem Erfolg feindliche Bereit¬
stellungen wie rückwärtige Verbindungen des Gegners be¬

kämpfte und durch Stuka - Angriffe auf Bunker und . Stellun¬

gen dem Feind schwerste Verluste zufugte , auch in dieser

Woche mieber hervorragenden Anteil . Die Überlegenheit
der deutschen Luftwaffe zeigt sich dabei erneut klar m den

Ziffern , die ber gestrige Bericht des OKW . für den 19 , Marz
nannte , an welchem Tage 62 Sowjet - Flugzeuge bet 5 eigenen
Verlusten vernichtet wurden .

Blickt London aber auf Ubersee , so ist der Simmel

nicht weniger verhangen . Sie Sorgen um . In bien
werden nicht geringer . Voller Ängste fragt die „ Dann

Mail " bereits ob es in Indien einen Raumungsplan gebe .
Eine etwaige javanische Invasion würde nämlich nach An¬

sicht des Blattes eine ungeheure Panik unter , den Indern

zur Folge haben . Ausdrücklich warnt die gleiche Zeitung
davor , den Widerstandswillen Indiens zu überschätzen .

„ 90 Prozent der Bevölkerung des Landes wissen noch immer

nicht , was kämpfen für Indien beißt . , Dte . übrigen zehn
Prozent werden sicher nicht begeistert fern . für . ein Indien

zu kämpfen , das von England beherrscht wird . . . Wenn

gleichzeitig berichtet wird , daß die Engländer letzt die

Sonthofen , 20 . März . Auf der Ordensburg Sonthofen

werden in dieser Woche die ersten Jahrgänge der hier zu -

sammengefahten Adolf - Hitler - Schulen abschließend beurteilt .

Rach fünf Jahren Schulung an Körper und Geist sieben die

beute 17 - bis 18jährigen jungen Menschen , die als erste aus

der jungen Garde des Nachwuchses den Entwicklungsgang
des Nationalsozialismus beschritten und die ersten -oabre

der sofort einsetzenden Auslese durchgestanden haben vor

ihren Erziehern , an der Spitze Reichsorganisationsleiter Dr .

Len und der die Beurteilung leitende Reichsleiter , für die

Jugenderziehung Baldur von Schirach , wie he m freien Vor¬

trägen in Frage und Gegenfrage Zeugnis ablegen von dem .
was sie gelernt haben , und vor allem , wie sie das Gelenite

selbständig zu behandeln und gedanklich iu verwirklichen

wissen . Es ist keine . .Übung ' im schulischen Sinne , sondern

etne Beurteilung der gedanklichen Selbständigkeit . . der

voll tischen Beurteilungskraft und . der natürlichen

geistigen Anlagen und insofern ein Ereignis nicht nur int

Leben dieser ersten Adoli - Hitler - Schulen . es ist dies auch für

die Partei ein Augenblick der Prüfung und ber Besinnung ,

ob ber Weg für die Erziehung ihrer Jugend glücklich gewählt

war unb den zu erwartenden Erfolg zeitigen wird .

Der Nationalsozialismus hat niemals darüber einen

Zweifel gelafien , daß er als der organisierte Lebens - uns

Zukunftswille der Nation vor allem auch die Sicherung der

geistigen Zukunft Deutschlands gewährleisten muß .

Daraus ergeben sich Folgerungen für das Bildungswesen in

Deutschland ganz allgemein und erwächst , in erster Linie der

Partei die Pflicht zur echten Formung ihres eigenen Nach¬

wuchses . Zur Sicherung der geistigen Zukunft mutz aber

unser Zukunftsdasein überhaupt erst sichergestellt sein , und

nichts spricht deutlicher für die Volks - und Zukunitsbezogen -

heit bet Parteiiugend . daß sich nunmehr auch , der Uste Jahr¬

gang der Adolf - Hitler - Schulen sofort nach seiner Entlassung

freiwillig zur Wehrmacht meldet . Ihr Bildungsgang wird

dadurch ein anderer sein als für ste friedensmatzig vorge¬

sehen war . denn die harte Bewährungsfrist . im . gewaltigen
Ringen um Deutschlands Behauptung wird m vielen Fallen
in hohem Matze jene Lebensschule ersetzen . , m die der Nach¬

wuchs der Partei in Reben Jahren beruflicher Ausbildung
und Ertüchligung durch die Adolf - Hitler - Schulen und

Ordensburgen zur Behauptung seiner selbst gestellt sein

würde .
Der Partei steht als Träger und Künder der 3bee bes

Nationalsozialismus und der geistigen Zukunft der Nation

vor Augen ber geistig und charakterlich wohlgebildete und

körperlich bart erzogene gesunde Mensch . Die Bejahung erb -

gegebener Unterschiede gibt den Untergrund für die Aus¬

lese des erbtüchtigen Nachwuchses und seiner Hebung und

Forderung auf der Adolf - Httler - Schule . Der Gestaltungs -

vrozetz des geistigen Werdens ist hier ein formendes , führen¬
des Wachsenlassen , ein Sich - Entwickeln unter guter Führung
und günstigen Lebensbedingungen bei harter körperlicher
Schulung .

Wir sehen jetzt den ersten zur Entlanung kommenden
Jahrgang , sportgestählte kräftige junge Menschen , denen
Lebenslust und Tatendrang aus den Augen leuchten , durch
den freien Vortrag ihr Wesen bekunden und flott und Inner
auf Fragen aller Wissensgebiete zu antworten willen unb
sich auch nicht verblüffen lassen , wenn abiettige Fragen ihre
Selbstsicherheit und Allgemeinbildung aut die Probe stellen .
Hier ist keine „ Bildung "

. die gepaukt wird , um Priifungsbe -
stimmungen zu genügen , hier wird Wlisenschaft betrieben
als Ausfluh des Erkenntnistriebes und echten Forschergeistes ,
eine Willenschaft , die dienen will zur Selbstvollendung , des
Willens als gebendes und dienendes und opferndes Glied
ber Gesamtheit bes Volkes zu nützen .

Der Frühling , ber - kalenbermäßig heute beginnt , gibt
unserem Leben , unteren Gebauten unb Hoffnungen neuen
Auftrieb . Besonbers nach einem so harten Winter , wie er
uns in ben vergangenen Monaten auferlegt war . Wenn
wir auch unsere Herzen ber ewigen Erneuerung ber Natur
unb ftren Schönheiten nicht verschließen wollen , so sind doch
unsere Erwartungen weniger auf blühende , als auf stählerne
„ Wunder " abgestellt . Die ungeheuren Kraft -
r e s e r v e n . die während des Winters in unseren Garni¬
sonen ausgebildet , in den Fabriken ganz Europas - erarbeitet
wurden , stehen vor dem Aufbruch . Für Deutschland ist der
Frühling gleichbedeutend mit Offensive , die
uns der Entscheidung , dem Frieden und untere Feinde der
endgültigen Vernichtung näher bringt . Die Stunde aktiven
Handelns , die im Witten um die Tapferkeit unserer Sol¬
daten , das Genie unterer Führung und die Überlegenheit
unterer Waffen frei von dem Schatten eines Zweifels ist .

Es ist bezeichnend , daß untere Gegner , gerade umge¬
kehrt , alle Hoffnungen auf den Winter gesetzt
hatten . Bezeichnend für ihre Schwäche und die Erkenntnis ,
daß sie dem deutschen Ansturm nicht gewachsen sind . Die
Briten sahen ihre Chance ja immer nur in Bundesgenossen ,
und sind die Völker , die sich dazu bereitfinden , verbraucht ,
dann muß eben die Natur , Regen . Schlamm oder Eis unb
Schnee , herhalten . Die Bolschewisten aber glaubten den
Vorteil der Gewöhnung an das ostische Klima auswerten
und den deutschen Armeen ein . napoleonisches Schicksal berei¬
ten zu können . Ihre Spekulationen erwiesen sich als
trügerisch . Der Winter schenkte England keine Atem¬
pause . Der in wahnsinniger Verblendung provozierte Ein¬
tritt Japans in den Krieg füllte die Monate , in denen es
auf eine gewisse Ruhepause rechnen durfte , mit schwersten
Niederlagen , mit einem fortschreitenden Kraft - und Prestige¬
verlust , der nicht mehr aufzuholen , oder auch nur aufzu¬
halten ist . Die Sowjets aber erlitten die bitterste Ent¬
täuschung . Weder die . für den Mitteleuropäer unvorstell¬
baren Temperaturen und Schneemassen , noch die ebenso un¬
vorstellbaren , wie unmenschlichen bolschewistischen Blut¬
opfer verinochten ihr Schicksal zu wenden . Der deutsche
Soldat , der Infanterist vor allem , bestand eine Probe , wie
sie in dieser grausamen Härte nur selten einem Heere auf¬
erlegt wurde . Seine Leistungen in den Abwehrschlachten
dieses dritten Kriegswinters sind ohne Vergleich . Größer
und heroischer als alle Offensiverfolge , auf welchem Schau¬
platz dieses weltweiten Ringens sie auch erfochten wurden ,
ist sein zähes , verbissenes Aushalten in den Eis - unb
Schneewüsten der Sowjetunion . Eine solche Wehrmacht ist
nicht zu schlagen . Ihr Geist ist unbezwingbar .
„ Wir fiebern ber Stunde entgegen . so schrieb uns dieser
Tage ein Soldat , der den ganzen Winter über im Dones «
gebiet lag . „ in ber mir wieder antreten und von neuem ein
Tor in den Osten aufbreeben können .

"

Im Kreml macht man sich über die Ereignille , die
dieses Frühjahr bringen wird , keine Illusionen .
Man weiß , daß die Winterschlachten mit einer schweren bol¬
schewistischen Niederlage , auch wenn Re nach den gewaltigen
deutschen Oiiensiv - Ersolgen des Sommers äußerlich nicht so
stark in Erscheinung tritt , geendet hat . Weder das strategische
Ziel , der Durchbruch , noch ein schwerwiegender , eine Er¬
neuerung der Offensive ausschlietzender Verschleiß der deut¬
schen Kräfte , wurde erreicht . Die katastrophale
eigene Schwächung blieb für die Sowjets das einzige
Ergebnis . Die zahllosen Regimenter . die sich im deutschen
Abwehrfeuer verbluteten , fehlen . Das Menschenreservoir
der Sowjetunion mag schier unerschöpflich lein , die Zahl der
ausgebildeten , kampferprobten Divisionen aber , ist auch hier
begrenzt . Und auf sie kommt es an . In den letzten Tagen
trieben noch einmal die Kommillare im südlichsten Abschnitt
der 2000 Kilometer langen Front die Sowjetmassen in den
Tod . Ein Verzweiflungsakt , der das heraufziehende
Fruhlingsgewitter nicht mehr abwenden kann .

Es mag für London und Washington nach den schweren
Schlappen tröstlich und propagandistisch wirksam gewesen
sein , die enge Verbundeilheit mit der Sowjetunion zu be¬
tonen . Die These von der Unteilbarkeit des
plutokratisch - bolschewistischen Krieges bat
aber die unangenehme Folge , daß Stalin , auf den
eigenen , rücksichtslosen Einsatz verweisend , mit Recht eine
entsprechende Gegenleistung der Suiten und US - Arnerikaner
verlangen kann . Zudem bat der rote Zar das Schicksal des
weißen Zaren zweifellos noch nicht vergessen . Im ersten
Weltkrieg trugen die Moskowiter , mochten sie auch nur
Niederlagen erleiden , durch die Bindung zahlreicher deut¬
scher Divisionen entscheidend zum „ Sieg " der Alliierten bei .
Obwohl es ohne ihre Blutovfer nie ein Versailles gegeben
hätte , wurden sie doch bei der Verteilung der Beute voll¬
ständig übergangen . Ja . die Erben des Zarismus mußten
die Selbstaufopferung mit großen territorial e- n Ein¬
bußen obendrein bezahlen . Ein Betrug , der unange¬
nehme Erinnerungen zurückließ und einen Vergleich mit ber
Gegenwart heraufbeschwört . In diesem kritischen Augen -

NdZ Der Führer hat . wie das Oberkommando _
Heeres bekannt gibt , die Einführung eines Sonderabzeichens
für das Niederkämpfen von Panzerkamvfwagen u uta .
durch Einzelkämvfer genehmigt . Das Sonderab¬
zeichen wird an solche Soldaten verliehen , die ab 22 . Sunt
1941 als Einzelkämvfer mit N a b k a m v fw a f i e n oder
Nahkamvfmitteln . z . B . der Panzerbüchse , der Geroebrgranate ,
der geballten Ladung usw . einen feindlichen Panzerkamvf¬
wagen ober ein sonstiges feindliches gepanzertes Fahrzeug
im Nabkamvf vernichtet ober außer Gefecht gesetzt haben .
Für jeden vernichteten Panzerkamvfwagen wird ie . ein
Sonderabzeichen verliehen . Das Abzeichen besteht aus einem
Band in Äluminiumgesvinst mit zwei eingewirkten schwarzen
Streifen , auf dem die aus Blech gestanzte Silhouette .. eines
Panzerkamvfwagens in Schwarz angebracht ist . Der Armel -
ftieifen wird am rechten Oberärmel der Feldbluse getragen .
Bei erneuter Verleihung wird ein weiterer Armelstretten
angelegt . Die Verleihung wird in die Personalpapiere em -
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Dte bentige Ausgabe umfaßt 10 Seiten

Schlüsselstellung der Preispolitik an der inneren Front
Staatssekretär Dr . Fifchboeck in der Zeitschrift „ Der Vierjahresplan "

U - Boote versenkten wieder 35000 BRT
Große Zerstörungen durch Stuka - Angrifse in Sewastopols — Leningrad mit guter Wirkung beschossen — 3n einer Woche

386 Sowjet - Flugzeuge vernichtet — Rollende Angriffe gegen Flugplätze und Hafen auf Malta

Auf Malta wurde der Flugplatz La Venezia und der
Hafen La Valetta am Tage von deutschen Kampfflugzeugen
in rollenden Angriffen mit Sprengbomben schweren und
schwersten Kalibers belegt . In Luftkämpsen über der Insel
und in Nordafrika verlor den Feind 5 Jagdflugzeuge .

Deutsche Unterseeboote versenkten vor der
amerikanischen Küste und vor Westafrika sechs
feindliche Handelsschiffe mit zusammen 35 000 BRT sowie
ein Küstenwachschiff der USA -Kriegsmarine .

. Beim Angriff auf einen Geleitzug im Atlantik erzielte
ein Unterseeboot vier Torpedotreffer . Der Erfolg konnte je¬
doch wegen starker Abweür nicht beobachtet werden .

Im SeeeeBiet um England versenkte die Luftwaffe
aus einem Geleitzug heraus einen Frachter von 4000 BRT .
Ein weiteres größeres Handelsschiff wurde durch Bomben -

Die Bedienung eines Panzerabwehrgeschützes mit Unter¬
offizier Schott als Eefchützsührer und dem Gefreiten
Müller als Rtchtschütze hat am 15 . und 16 . Mär , an der
zehnfeindlichePanzerabgeschossen .

Bei den Operationen deutscher Unterseeboote im
amerikanischen Raum hat sich das Unterseeboot unter Führung
von Korvettenkapitän Poske besonders ausgezeichnet .

Abgelehnt werden müssen auch Forderungen nach Er¬
höhung der Preise aus vroduktionsvolitischen Gründen mit
dem Ztele , hierdurch den Anreiz zur Erzeugung be -
stimmter volkswirtschaftlich wichtiger Produkte zu vergrößern .
Grundsätzlich sollte in der deutschen Volksgemeinschaft jeder
einzelne Volksgenosse und jede Berufsgruvve bereit sein , den
Erfordernissen der Gesamtheit , wie sie der Krieg diktiert ,
lederzert auf bloße Aurklarung und Aufforderung hin im
Rahmen ihrer Kräfte Rechnung tragen . Realpolitisch ge¬
sehen wird freilich gelegentlich anerkannt werden müssen ,
daß nicht überall die Voraussetzungen in genügendem Um¬
fang gegeben find , um dieser Forderung voll zu entsprechen .
Man wird fick aber in allen Fällen darüber klar sein müssen ,
daß Konzessionen , die auf diesem Gebiet gemacht werden ,
nur einen vorübergehenden Wert haben und überhaupt nur
dann den yewunschten Erfolg zeitigen können , wenn sie ver¬
einzelt bleiben und nur in seltenen Ausnahmefällen be¬
willigt werden .

Was die Preispolitik der Stabilität im Kriege beson¬
ders schwer macht , ist die überschüssige Kaufkraft ,
die mittels der bereitstehenden Mengen von Konsumgütern
nicht befriedigt weichen kann . Die Lösung dieser Aufgabe
ist dadurch außerordentlich erschwert , daß die freie Kaufkraft
sich keineswegs gleichmäßig auf die Volksgenossen verteilt
oder auch nur auf einzelne Berufsgruvven . Der geeignetste
Weg , der der Verschiedenartigkeit der einzelnen Fälle am
besten Rechnung tragt , liegt in dem schon bisher in größtem
Umfange und mit entscheidendem Erfolg angewendeten
System des freiwilligen Sparens , indem der ein¬
zelne Volksgenosse diejenigen bei ihm einfließenden Geld¬
beträge . die unter den Kriegsverdältnissen nicht für den Ein¬
kauf von Bedarfsgütern ausgegeben werden sollen , dem
Reich zur Verfügung stellt .

Alle grundsätzlichen preispolitischen Maßnahmen , mögen
sie noch so gut durchdacht fein , sind praktisch wirkungslos ,
wenn es nicht gelingt , ihnen im Wirtschaftsleben auch Gel¬
tung zu verschärfen und Übertretungen der Vorschriften auf
kriminelle Ausnahmerälle zu beschranken . Eine wesentliche
Voraussetzung für den Dauererfolg der hierauf ausgerich¬
teten polizeilichen Maßnahmen besteht darin , im Rechtsbe¬
wußtsein des Volkes die Überzeugung von der Notwendig¬
keit der Einhaltung der geltenden Bestimmungen zu ver¬
ankern . Übertretungen von Preisvorschriften sind
nicht Ordnungswidrigkeiten wegen Verletzung von lästigen
Formvorschriften , sondern eine schwere Schädigung der
Gemeinschaft .

Der Reichskommissar für die Preisbildung bat die Auf¬
gabe , eine politische Forderung auf dem wirtschaftlichen Ge¬
biet durchzuketzen : die hierbei einzuhaltenden grundsätzlichen
Richtlinien mögen bei Beurteilung des aktuellen Einzel¬
falles oft bart erscheinen . Trotzdem muß . wie Staatssekretär
Dr . Fischboeck seinen Aufsatz schließt , die Linie kompro¬
mißlos innegebalten werden . Sie bildet eine Schlüssel¬

blick nun . da Stalin eine Rettung nur noch von der Zer¬
splitterung der deutschen Kraft erwarten kann , drängt
er auf Realisierung seiner Forderung vom 7 . November 1941 .
auf eine „ zweite Front

" in Europa . Der offenen
Anmahnung Finkelsteins , der in Washington erklärte , es
dürfe „ keine mübiggebenden Armeen . Flotten oder Luft¬
flotten . auch kein brachliegendes Material mehr geben "

,
durften erbitterte interne Auseinandersetzungen vorausge -
sanAen sein . Sonst hätte man es wohl vermieden , die
Dlsferenzen vor den Augen der Gegner auszutragen .
Churchill und Roosevelt , denen die Sache zweifellos sehr
peinlich ist , stellen sich taub . London ließ beschwichtigend
durch Lord Halifax erklären , daß England 80 Prozent seiner
Waffen und jeden Mann , für den die nötige Tonnage ver¬
fügbar gewesen sei . in Übersee eingesetzt habe . . Mit unver¬
kennbarer Bitterkeit stellt Stalin , wie eine schwedische Zei¬
tung berichtet , dazu fest , die Sowjetunion besitze keine
Verbündeten . Er denkt aber nicht daran , stch , wenn
seine Armeen verschlissen sind , etwa wie Frankreich ab -
balftern zu lassen . Hier stehen Gang st er gegen
G a n g st e r . Mit unverhohlener Drohung betonen die
Komintern - Agenten , die die Volschewisierung der englischen
Gewerkschaften mit wachsendem Erfolg betreiben , daß die
britische Arbeiterschaft ein Imstichlassen der Sowjetunion zu
verhindern wissen werde . Deutlicher gesagt : die Preis¬
gabe der Sowjetunion bedeutet Revolution !
Das also ist die Kehrseite der Medaille Cripps . Churchill ,
der die Verfügungsgewalt im eigenen Lande dahinschwinden
sieht , fiel auf einen durchaus ebenbürtigen Erpresser herein .
Dabei ist es mehr als fraglich , ob es tatsächlich eine ..müßig -
gehende " britische Wehrmacht , wie Finkelstein behauptet ,
gibt . Von Flotte und Luftwaffe zumindest läßt sich das
nicht behaupten . Sie werden beute bereits kaum noch der
gestellten Aufgaben Herr . Den USA ., die nach soviel
Kriegshetze eine reichlich tragikomische Rolle spielen , fehlen
die Schiffe , um eine Armee von entscheidendem Gewicht auf
den Weg bringen zu können . Zudem sind sie im Pazifik mit
eigenen Sorgen hinreichend beschäftigt . Die Sowjet -
u n io n aber , mag Stalin auch in Wutausbrüche verfallen ,
st e h t allein . Sie kann sich dem deutschen Strafgericht
nicht mehr entziehen .

Ein stählerner Frühling bricht an . Er verlangt nickt
nur von unseren Soldaten Härte und letzten Einsatz , sondern
auch von der Heimat . Er duldet keine Halb¬
heiten . Ob am Schraubstock ober hinterm Pflug , ob
Mann oder Frau , alle stehen unter dem gleichen Gesetz
des Steges , das da lautet : Kampf und Arbeit ,
vorbehaltlose Hingabe an die Ration . Es pulst in unseren
Herzen und wird in dem zusammengeschweißten Willen von
80 Millionen zu einer unüberwindlichen Wirksamkeit , zu
einer Gewalt , die die Feinde unserer Freiheit , unseres
Sozialismus und unterer Zukunft zerbrechen wird .

Italien hat 45 Millionen Einwohner
Rom , 20 . März . Italien in seinen Vorkriegsgrenzen

zählte Ende Februar 45 384 000 Einwohner . Der G e -
burtenüberschuß betrug im Monat Februar 8 044 .
Es wurden 26 277 Eben geschlossen .

Wölfe auf der Fährte
Leutnant Fritz Mittler , einer der erfolgreichsten

und tapfersten Kriegsberichter der Suftwaffe , ist im Osten
nach zahlreichen Einsätzen vor dem Feind gefallen . Sn über
100 Feindslügen flog er die schwersten Einsätze gegen Frank¬
reich , England , im Salten , über Kreta und schließlich Im
Osten , trug das E . Ä . I . und 11 . und seit langer Zeit dir
Frontflugspange für Zerstörer in Silber . Heute erreicht uns
nun sein letzter Bericht , geschrieben kurz vor seinem
letzten Feindslug . , Er ist Bekenntnis eines Soldaten und
Fliegers , als hätte er um die letzten Dinge gewußt .

DNB . . . . ( PK . ) Greifbar nahe über mir hängen die grauen
dräuenden Schneewolken . Ebenso dicht unter mir zieht die Erde
als breiter weißer Filmstreifen dahin . Flieger zwischen zwei
Welten , murmeln langsam die Lippen .

Gibt es etwas Schöneres als diese Wolken ? Muß man sie als
Flieger nicht lieben und hassen zugleich ? Kann man sich jemals
sattsehen an diesen aufquellenden Gebirgen mit all den vielen
Türmen und Abgründen , den fein ziselierten Spitzen und Rändern ,
die im Augenblick auseinanderwehen , um fich bald wieder in neuer
Form gefunden zu haben . Betrachtet man sie nicht auch zugleich
mit dem Wissen , daß feindliche Jäger dieses weiße Panorama in
jeder Sekunde zerteilen können , di « trennenden Wolkenschleier mit
ihren Maschinengewehren zerreißen ? So schaut die Welt über uns
aus , das große All aus gefährlichen Wolken , gleißender Sonne
und flimmernder Himmelsbläue geboren .

Dort unten ist die andere Welt . Die Welt der nahen Wirklich¬
keit , festgefügt aus Erde und Stein , aufgeteilt durch Wälder , Äcker
und Wiesen , eingekerbt mit Straßen und Wegen , an denen die
Menschen in langgestreckten Dörfern leben — graue Bänder in
dieser weiten ostischen Landschaft .

Nur jetzt im Winter schaut das alles ganz anders aus . Mit
meterhohem Schnee hat sich die Erde oollgewgen . Täler und Hügel
sind gleich geworden , Wälder und Dörfer blieben die einzigen
sichtbaren Flecken . Was im Sommer breite Straßen und Wege
waren , wandelten Schnee und Eis zu schmalen Pfaden um . deren
Spuren in der nächsten Stunde vielleicht schon wieder verweht sind .
Fährten , wie sie der Jäger auf der winterlichen Pirsch sieht .

Rücken an Rücken sitze ich mit dem Flugzeugführer in unserer
Maschine . Während mein Blick immer noch diesen Wolken gilt ,
die Hand am Maschinengewehrschaft liegt , steht et nur diese Fahr¬
ten . Nur leicht hin und her wandern seine Pupillen , während
das Auge unbeirrt diese Spuren verfolgt . . . wieWolfeauf
derFährte . . .

Dte Führermaschine ist bet Leitwolf — ihm folgen wir . Mit
voller Kraft hecheln die Motoren das Todesgebrüll .

Die Zerstörer in der Luftwaffe nennt man uns . Wit sind
alles . Kampfflugzeuge und Stuka , wenn wir aus großer Höhe
herunterstützen und unsere tödliche Bombenlast fallen lassen , ober
im Tiesflug den Segnet mit Bomben zubecken . Jäger , wenn unsere
Maschinengewehre unb Kanonen feinbliche Maschinen in bet Luft
zersägen , unb Aufklärer , wenn mit im schnellen Flug weit ins
feindliche Hinterland vorstoßen und die Bewegungen des Gegners
melden . Dazwischen wieder Schlachtenflieget , wenn wir den Feind
auf seinen Marschstratzen und Rollbahnen mit der gewaltigen
Feuerkraft unserer Bordwaffen immer wieder angreifen , bis auch

Berlin . 20 . März . 2n der Zeitschrift „ Der Vtertahres -
vlan " macht Reichskommissar für die Preisbildung . Staats¬
sekretär Dr . F i s ch b o e ck Ausführungen über die Ausgaben ,
die der deutschen Preispolitik im Kriege gestellt sind .
Staatssekretär Dr . Fischboeck u . a . ausfuhrt , tft dte deutsche
Markwährung bewußt von - der Golddeckung und von der
Auslandsgeltung unabhängig gestaltet worden , io das bte
Stabilität unserer Währung ihren Ausdruck , in
den Preisen findet . Die Erhaltung der Kaufkraft der Wah¬
rung wurde dem deutschen Volk vom Führer selbst zuge¬
sichert und immer wieder in den Reden führender Persön¬
lichkeiten betont . Diese Zusagen einzulosen . bedarf es sta -
öiler Pieife

Das hier aufgestellte Postulat jit aber nicht schon dann
verletzt , wenn einzelne Preise erhöht werden , sofern dem -
gegenüier Preisermäßigungen stehen , die die Erhöhung an¬
nähernd kompensieren . Das Hauvterfordenlis ist auch noch
dann gewahrt , wenn auf einzelnen Teilgebieten gewisse

"
Preiserhöhungen eintreten , sofern diese ihrer Natur nach
zeitbedingt sind und die Rückführung am . bte . ausgangs «

bafis bei Eintritt normaler Verhältnisse mit . Sicherbett er¬
warten lassen . Nur soweit die Äoftenftetgening ohne
Existenzgefährdung des Betriebes von . diesem nicht getragen
werden kann , ist die Weitergabe an bte Volksgesamtbeit als
Konsumenten zulässig . , „ . . . . , . .

In diesem Ausmaß aber muffen bte Konsumenten , bis
burch Preiserhöhung eintretende Konsumbefchran -

kung als Kriegsfolae tragen . Em Versuch , dieser
Kriegsfolge durch Lohnerhöhungen zu entgehen , ist aus¬
sichtslos : denn es ist ohne weiteres klar , daß bte notwendige
Einschränkung tatsächlich nicht abgebürdet werden kann und
die Lohnerhöhung keine Lösung des Problems beinhaltet ,
sondern lediglich den außerordentlich getahrltchen Vermch
darstellt . die auttretcnien Schwierigkeiten auf andere abzu¬
bürden . anstatt sie auf sich zu nehmen .

So wenig eine Preissteigerung auf Konsumgüter in
anderem Umfang und aus anderen Gründen als den oben
ausgeführten zulässig und tragbar ist , so wenig . dart auch
die Preisbildung der direkten und indirekten Lieferungen
an das Reich , insbesondere für Rüstungsgerat . Preissteige¬
rungen zulasten . Im Gegenteil : äußerste Sparsam¬
keit in den Geldausgaben auch auf diesem Gebiet ist um so
notwendiger , je mehr der Rüstungsbedarf die volle Aus¬
schöpfung aller Reserven an Arbeitskräften . Rohmaterial
und freien industriellen Kapazitäten erfordert ! Der geld¬
mäßige Ausdruck für die Summe dieser Produktionskosten -
etemente ist eben der Preis , das heißt : je ökonomischer die
erwähnten Kokenfaktoren eingesetzt werden , desto billiger
muß auch der Preis für die erzeugten Geräte werden . Ein
Druck auf den Preis wird daher das Bestreben der Betriebs -
führungen , in diesem Sinne zu wirken , noch weiter günstig
bceintluffen , insbesondere bann , wenn auf ber anderen
Seite durchEinbeits -, und Gruppenvreike eine Belohnung
für erfolgreiche Bemühungen zn Einsparungen in allen
Kostenelementen gewährt wirb .

Aus Bern Führerhauvtauartier , 21 . März . ( Funkmelbung .)
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Auf der Halbinsel Kertsch setzte der Feind feine er¬
folglosen Angriffe fort . Weitere 16 sowjetisch e P anzer
wurden vernichtet . 3m Hasen der Festung Sewastopol
versenkten Sturzkampfflugzeuge ein Handelsschiff von 4000
BRT . und beschädigten einen großen Tanker so schwer , daß
mit keiner Vernichtung zu rechnen ist . Bombenvolltreff .er
richtete » in einer Schiffswerft , einem Kraftwerk unb tn
Brennstosflagern große Zerstörungen an .

Im Donez - Eebiet sowie im mittleren und nörd¬
lichen Frontabschnitt wurden weitere Angriffe der Sowjets
abgewieken . Bei erfolgreichen eigenen Angriffen hatte der
Feind hohe blutige Verluste .

Schwere Artillerie beschoß mit guter Wirkung kriegs¬
wichtige Anlage » in Leningrad .

3n der Zeit vom 13 . bis 20 . März verlor die sowjetische
Luftwaffe 386 Flugzeuge ; davon wurden _ 298 in Luft -
kämpfen und 14 durch Flakartillerie abgeschossen , der Rest
am Boden zerstört . Während der gleiche » Zeit gingen an
der Ostfront 22 eigene Flugzeuge verloren .

bte letzte Kanonentrommel leer ist unb die Maschinengewehrgurte
verschössen ist . Das alles sinb mir , bie Zerstörer .

Polen , Frankreich , Englanb unb bet Balkan waren wohl
Kriegsschauplätze , wo unsere Zerstörerwaffe voll zur Geltung kam
unb sich Achtung verschaffte aber ber Oftfelbzug stellte uns erst
vor Aufgaben , bte roett großer , entscheidender waren . Wölfe , nur
Wölfe wurden wir hier , bie das weite Land durchzogen , Fährten
aufnahmen , den Feind stellten unb ihn bann erbarmungslos
niedermachten .

Mannigfach waten diese Fährten . Zunächst führten sie uns

zu den feindlichen Flugplätzen . Kaum waren die Bomben

explodiert , stürzten bie Maschinen wieber hinab unb jagten bte

Brandgeschosse zwischen bte abgestellten Flugzeuge , in die Baracken
und in die Bedienungsmannschaften bet Flakgeschütze unb Ma -

fchinengewehre . .
War es nicht ein toller Sprung damals , als rott bet Kron¬

stadt aus den Wolken stießen unb 40 Maschinen auf dem nahe¬
gelegenen Flugplatz so oft ansprangen , bis sie als tauchender
Trümmerhaufen liegen biteben ? Konnte man tn diesen eelunben
an ein Entrinnen glauben , als bie Flakwölkchen zum Greifen dicht
um die Flächen tanzten unb die Leuchtspurgeschosse höhnisch
grinsend die Maschinen umgarnten ? So sprangen rott in diesen

vergangenen Monaten gleich einem ausgehungerten Wolfsrudel
einen Flugplatz nach dem anderen an . .

Oder wer hat von uns die grauen Fährten bet Eisen¬
bahnlinien vergessen , betten wir ebenfalls folgten , wenn es

galt , Lokomotiven zu knacken unb Nachschubzüge in Brand zu
schießen? Weit , weit ins feindliche Hinterland hinein führten diese

Fährten meistens , wo bie Bahnhöfe mit leichter Flak gespickt waren
ünb Jäger irgendwo auf bet Lauer lagen .

Damals sahen mit biefes Laub noch in sommerlicher Helle unb
in herbstlichen Farben getaucht unter uns liegen . Die wenigen
Konturen bat jetzt nun bet Schnee verweht . Aber mehr benn je
lagert wir Zerstöret in diesen Wintertagen auf ber Fährte . Mochte
bie Kälte noch so groß unb beißend fein , unsere tapferen Monteur «

brachten es immer wieder fertig , die braven Me .-110 -Maschinen
einsatzklar zu machen . Denn bie Fährten waren in biefen eiskalten

Wintertagen vollgepferscht mit feinblichem Nachschub und
Kolonnen aller Art , mit Maschinen unb Pferden , Geschützen .
Wagen und Schlitten , alles bunt durcheinander — so sahen wir sie
jeden Tag . ,

Unsere Infanterie war zur Verteidigung ubergegangen Diese
Verteidigungslinien wollten bie Sowjets durchbrechen ,
oft an vielen Stellen zugleich , geführt mit einer Stoßkraft unb

Zähigkeit , bie uns mit verbissenem (Stimm erfüllte . Sollte all bas

nicht mehr fein , was mit bis jetzt erreicht hatten ? War es bet

letzte aufflackeinbe Verzweiflungskampf bes Gegners , ober lagen
[einem Drängen große operative Pläne zugrunde , gestützt aus ge¬
waltige Reserven , die wir nicht kannten ? Doch verzweifeln taten
wir nicht Wenn bet Gegner bie Kraft fand , in diesem harten
Winter gegen unsere Stellungen anzuiennen , dann hatten rott
de » eisernen Willen , diese Kraft zu zerschlagen . . .. , ,

Wohl selten ist ein Krieg so hart geführt
worden wie in diesem Winter in der Sowjetunion . All bte

Wege in unserem Abschnitt kennen wir . Im Tiefflug flogen rott
Ihnen entlang und stellten den Feind . Kaum konnten sich bte

Sowjetarmisten aus ihren Schlitten in bett Schnee wälzen , da

schlugen auch schon bie Geschosse in ihre Kolonnen . Nichts verzog
sich in unserem Gesicht , wenn eine solche Gestalt in bet Feuergasse
durch ben Schnee kugelte . Auch bie Kreatur bauerte uns Nicht
ber wir bas glühende Eisen in den dampfenden Leib jagten und

Pferd nach Pferd vor den Schlitten liegen blieb . Denn in uns
wat jedes menschliche Verstehen für diesen Gegner , für sein Leben
und Dasein entschwunden . Kalt und hart , so hat uns

dieser Krieg geformt , so lernte uns der Gegner unbarm¬

herzig kennen . Einzeln fischten wir uns bie grauen Gestalten aus
bem Schnee heraus , wenn sie bart wie leblose Puppen lagen , um

sich unserem Feuer zu entziehen . Von allen Seiten griffen rott

solche Kolonnen an , wie ein Rubel Wölfe bas bahinpteschenbe
Pferdegespann zum Stehen bringt . All die schaurigen Bildet jener
vergangenen Einsätze tragen wir noch in uns . Jeden Stoß führten
wir mit bet ganzen Kraft , wenn auch oft bie Nerven schlapp
machten unb bas Herz wie ein Hammer pochte . Denn jebes Pferd ,
bas da unten krepierte , war nicht mehr imstande, , Menschen unb
Material nach vorn gegen unsere Stellungen zu ziehen . Die Schnee -

wehen würben bie Totengräber , bedien alles zu , was vor wenigen
Stunben ben letzten Atem aushauchte .

Riß mein Flugzeugführer bie Maschine bamals nicht auf bet
Hinterhaiib herum , als wir auf bem Rückflug plötzlich unter uns
bespannte schwere Artillerie sahen , bie über bie Wolga zu setzen
versuchte . Zwei Langrohrgeschütze , jebes mit acht Pferben bespannt ,
so schauten wir btefes Bilb . Über bie schwere Eisbecke war bereits
ein Geschütz bie jenseitige hohe Böschung hinaufgefahten . Schwer
keuchten bie Pfetbe unter bet Last unb den Peitschenhieben .

Das zweite Geschütz sollte gerabe ben Abhang hinunterrollen ,
bie Pferde standen bereits auf der Eisfläche . In diesem Augenblick
schlugen unsere Geschosse dazwischen . Bohrten sich in di « dampfen¬
den Flanken der Pferde vor den Langtohren . Da rollten beide
Geschütze den Abhang wieder hinunter , schlagen in ber Mitte bes

Flusses aufeinanbet unb zerbrechen bas Eis . Ein gurgelndes großes
Wasserloch ist übriggeblieben . Die noch lebenden Pferde schießen
wir einzeln ab , benn wir sind hier in keinem ritterlichen Kampf
mehr .

.Zertigmachen zum Bombenwurf !" Dumpf gurgeln die Worte
im Kopfhörer , die soeben als Befehl von der Führermaschine
kamen . Dort vor uns ist das Ziel . Die lange Schlange von Wagen
und Schlitten , die auf dem schmalen Weg durch den kusseligen
Wald dahinktiechi . Schon übet hundertmal hat fast jeder von uns
diese letzten Sekunden vor dem Angriff erlebt und doch wird man
immer wieder von ihnen aufs neue gepackt . Ein Ruck geht durch
den Flugzeugleib . Die eiserne Last ist gefallen . Die letzten Sowjets
werfen sich gerade in den Schnee , als die Bomben explodieren
und bas Kleinholz links unb rechts des Weges in Qualm hüllen .
Aus ber Kehrtkurve heraus sitzen wir bem Gegner sofort wieder
im Nacken . Noch feuern zwei Vierlingsmaschinengewehte .

Die Leuchtspurgeschosse greifen nach uns . Dann poltern unser «
Kanonen los , unterstützt durch bas heisere Bellen ber Maschinen¬
gewehre . Wir bringen euch schon zum Gebroeigen , ihr verfluchten
Spritzen — so meint man die Waffen brüllen zu hören .

Drei Kanonentrommeln sind leer . Während mich die Zenirh .
fugallraft ber nächsten Kurve auf den Sitz preßt , muß ich dennoch
neue Trommeln aufsetzen , muß sie gewechselt haben , bis wir zum
nächsten Angriff ansetzen . Ich spüre nicht mehr die Kält « in ben
Knochen , bin warm geworden vom Wuchten der schweren
Trommeln , vom genauen Einsetzen in die Verschlußöffnungen .

Noch zweimal stoßen wir auf den Feind . Wie ein Rausch ist
es , der teile harte Wille , den Gegner zerschlagen , das Material
vernichten . Es ist gut , daß man die Maschinengewehrsalven und
die einzelnen Gewehrschüsse im Donnern der Motoren nicht hört ,
» och weniger sehen kann , wie haarscharf sie oft vorbeizischen und
aus allen Richtungen die Maschinen umgarnen .

Die Wölfe haben ihr Werk getan . In mehreren Sprüngen

« ;n die Fänge zu . Scharf und schneidend im Zupacken , tödlich
isse . Weiter zieht das Rudel auf der Fährte . Rückwärts den

eigenen Linien zu . Nochmals schwenken wir ein . In einem Dorf¬
rand hat stch bte eigene Infanterie feftgebissen , unterstützt von
Panzern , die vom seitlichen Feld her auf die verschanzten Sowjet »
feuern , über die Dorfftraße jagt unser Schwarm . Pferde bäumen
sich getroffen auf , vermummte Gestalten bleiben im Schnee liegen ,
minutenlange Verwirrung entsteht , ausreichend , um den eigenen
Infanteristen die Gelegenheit zum entscheidenden Sprung zu geben .
Am Abend wird dieses Dorf wieder unser sein .

Gestern , fast um die gleiche Zeit , waren wir auch schon über
diesem Ort mit dem unaussprechlichen Namen . Da tobten wir im
harten Luftkampf mit 5 feindlichen Maschinen herum . Es war schon
ein scharfes Ringen , bis wir von dem zähen Gegner im dauernden
auf und ab zwei Maschinen zu Tode Hetzen konnten . Drei Abschüsse
konnte nach diesem gestrigen Feindflug mit viermaligem Luftkampf
unser Schwarmführer allein melden . Deutlich sehe ich da vorn sei »
Profil in der FLhrermaschine . Sein 19 . Abschuß war es .

Flieger sind es , deren Name als Zerstörer über alle Kriegs¬
schauplätze hinweg gefürchtet ist , von denen bie englischen Ge¬
fangenen auf Kreta mit schloiternber Angst sprachen unb ihr Name
bei ben Sowjets einen schauerlichen Klang geiunben hat . In diesem
Land wurden sie gefürchtet wie die Wolfsrudel , die in eisigen
Nächten -, die weiten Ebenen durchziehen und mit ihrem Todesschrei
alles Beben erstarren lassen .

Druck und Beitagi ß . Schell enberglch « Buchdruckerei , ffiiesbabentt SaabJaä~ l«sbaben . eefamtieiiung : Dr . vhli . Habit , CBuftao Schellenberg und
- ttc “ i ‘ fet . Haiwtichristteiler : Fritz Lllnther , sümllich in Wie »

haben , stur steil tft Breielifte Nr . 10 aMlia
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Links ; General der Infanterie von Manftein , Oberbefehlshaber einer Armee in Feodofia . Reben ihm Ritterkreuzträger Generalmajor Lindemann . (PK .-Aufnahme : Kriegsberichter Hack !, Wb .) —
Mitte . Für einen Sturm auf eine befestigte Waldftellung bercitgestellte Panzerbefatznngen winken den wieder ansliegenden Stukabefatzungen zu , die ihre Bombenlast auf etc ikrindstellung
abgeworfen haben , um sie sturmreif zu machen . (PK -Aufnahme : Kriegsberichter Schmidt - Schecder , Wb .) — Rechts : Heimreise angctreten . Zuletzt werden die Siegeswimpel gesetzt , diese sind
auch vor der Haustür Roosevelts abgcholt worden . ( PK .-Ausnahme : U -Waffe , Wb .)

GeneralfeldmarschaU v . Rundstedt
50 Jahre Soldat

Berlin , 21 . März . Ecneralfeldmarschall Gerb ' von 3i u u b =
st ed t ist am 12 . 12 . 1875 in Aschersleben als Sohn eines Offiziers
geboren . Nachdem er das Realgymnasium in Frankfurt a . M .
besucht hatte , wurde er Kadett in Oranienstcin und Lichter¬
felde .

Am 22 . 3 . 1892 kam er als Portepeesähnrich zum Infanterie -
Regiment 83 in Kassel und wurde im folgenden Jahre Leut¬
nant . Nach Frontdienst und Verwendung als Regimentsadjutant

Bieber -
Weltbild

wurde er , 1902 Oberleutnant geworden , am 21 . 3 . 1909 als Haupt¬
mann in den General st ab des Heeres versetzt .

Im Weltkrieg war er zuerst Erster Eeneralstabsoffizier der 22 .
Reservedivision und hatte dann mehrere Eeneralstabsstellen inne .
Bei Kriegsende war er Chef des Generalstabes des XV . AK .

Nach dem Weltkrieg zeigte seine Laufbahn den für unseren
Eeneralstab typischen Wechsel zwischen Frvntverwendung und
Eeneralstabsstellungen . Am 5 . 2 . 1923 übernahm Oberst von Rund¬
stedt als Regimentskommandeur das JR . 18 in Paderborn , dessen
Chef er später geworden ist , und führte es bis zum 14 . 9 . 1926 .
Dann wurde er Chef des Eeneralftabes des Heeresgruppcnkom -
mandos 2 in Kassel und kehrte am 8 . 10 . 1928 als Kommandeur
der 2 . Kavallerie -Division in Breslau wieder in die - Front zurück .
Am 27 . 11 . 1931 wurde er . inzwischen zum Generalleutnant be¬
fördert , Kommandeur der 3 . Division und Befehlshaber int Wehr¬
kreis III in Berlin . In dieser Zeit ist er durch seine Mitwir¬
kung beim Sturz der damaligen roten Preußen -
regierung weiten Kreisen bekanntgeworden . Knapp ein Jahr
später wurde er Oberbefehlshaber des Heeresgruppenkommandos 1 .
In dieser Stellung wurde er am 15 . 3 . 1938 zum General -

obcrst befördert und schied am 28 . 11 . 1938 , nachdem er zuvor
zum Chef seines alten JR . 18 ernannt worden war , besten Uni¬
form er seit dieser Zeit trägt , aus dem aktiven Wehrdienst aus ,
nachdem er noch im März an der Befreiung Österreichs und im
September an der Besetzung des Sui )etengaucs mit den ihm
unterstellten Truppen mitgewirkt hatte .

Als im Sommer 1939 die Wolken am politischen Horizont im¬
mer dunkler wurden , wurde er als Oberbefehlshaber an
die Spitze der Heeresgruppe Süd gestellt . Mit den
ihm unterstellten Armeen der Generale List , von Reichenau und
Blaskowitz durchstich er am 1. 9 . 1939 in kühnem Schwung die
polnischen Divisionen , drängte die im Süden stehenden polnischen
Truppen auf die obere Weichsel und den San ab und verlegte
ihnen den Weg nach Rumänien , während die nördlichste seiner
Armeen den in Posen und Pommerellen stehenden Armeen den
Rückzug auf Warschau versperrte . Im Zusammenwirken mit den
von Norden vorstohenden deutschen Kräften vernichtete er hier in
der den Feldzug entscheidenden großen Schlacht an der Bzura (9 .
bis 19 . 9 . ) den größten Teil der polnischen Armee . Der Führer ver¬
lieh ihm als Anerkennung dafür am 30 . 9 . 1939 das Ritter¬
kreuz des Eisernen Kreuzes .

Beim Aufmarsch im W e st e n war er als Oberbefehlshaber
der Heeresgruppe A der Führer der Schwerpunktgruppe . Mit sei¬
nen Armeen durchstieß er , am 10 . 5 . 1940 antretend , das schwierige ,
zäh verteidigte Wald - und Berggelände der Ardennen , öffnete
zwischen Namur und Sedan durchstoßend die Maainotlinie und
stieß , nachdem die Bresche geschlagen war , unaufhaltsam bis zum
Kanal vor . Während Teile seiner Heeresgruppe an der Somme
und Aisne nach Süden abschirmten , halfen andere Kräfte die
Einschließung int Norden vollenden , die zur Vernichtung oder
Gefangennahme starker Teile des französischen Heeres , der belgi¬
schen Armee und des englischen Expeditionskorps führte .

Minensperren in Schnee und Eis
Seit Stunden schon rast die Bora üder die Krim und bat

die Grabhügel mit den zerschosienen Stahlhelmen unter den
geschmückten Holzkreuzen mit glitzerndem Pulverschnee über¬
stäubt . Eine dicke rauhe Eisschicht spannt sich nun über das
im Sommer so tückische Sumpfloch des Tsch .- Flusies . der an
seiner Mündung breit und brackig in das Schwarze Meer
versickert . Hier türmen sich jetzt die Eisschollen , klirren glä¬
sern in der leise atmenden Dünung , und der Spurtafelüber¬
gang landeinwärts , den unsere Pioniere noch vor einigen
Wochen im Eisenhagel der Bomben und Granaten zur
Sicherung des Nachschubes mehr als 800 Meter lang über
Wasser . Sumpf und Schlamm schlugen , ist längst unter
meterhohem Schnee begraben .

Das ist eine ungemütliche Ecke hier unten , aber als
Sicherungsriegel gegen die anstürmenden Sowjets uns
mindestens ebenso wichtig wie ihnen als strategisch bedeut¬
samer die Nord - Süd - Straße beherrschender Angriffspunkt .
Damals , als eine erbarmungslose Spätsommersonne die
Steppe ausglühte und die Mücken in dicken Schwärmen
über dem Moor tanzten , hatten die Sowjets diese erste
starke Stellung unter dem zunehmenden Druck der deutschen
Infanterie , der Pioniere . Artillerie und Luftwaffe aufgeben
müssen : heute , da in den Unterständen unter der Vohlen -
decke die glühenden Holzkloben in der Drabtmatte schaukeln

Für den zweiten Operationsabschnitt , die

„ Schlacht in Frankreich
"

, wurden Eeneralselhmarschall von Rund¬
stedt diejenigen Armeen unterstellt , die in der Mitte der Front in
den entscheidenden Kampf gegen Frankreich eingrisfen . Sic

schloffen sich am 9. 6 . dem Angriff der am 5 . 6 . angetretenen Hee¬
resgruppe von Bock an und erzwangen zunächst in harten Kämpfen
zwischen Reims und Rethcl den Übergang über die Aisne . Nach¬
dem der Durchbruch gelungen war , gingen schnelle Kräfte der
Heeresgruppe zur Verfolgung über und erreichten schon am 17 . 6 .
Nevres an der Loire , das Rüstungszentrum Le Creuzot und Dijon .
Nach der Einnahme von Belfort am 18 . 6 . reichten sich die Trup¬
pen der Heeresgruppe Rundstedt mit den über den Oberrhcin vor¬
gebrochenen Truppen des damaligen Generalobersten Ritter von
Leeb die Hand . Dadurch war der größte Teil der französischen Ar¬
meen cingefchloffen. Unter dem Druck dieser Tatsache entschloß sich
Marschall Petain , um Wasfenstillstand zu Bitten . Bei der Würdi¬

gung der Leistungen des deutschen Heeres im Kampf gegen Frank¬
reich vor dem Deutschen Reichstag am 19 . 8 . 1940 erkannte der

Führer diese Leistungen besonders an und beförderte Generaloberst
von Rundstedt zum Ecneralfeldmarschall .

Im Kampf gegen die Bolschewisten führte Eeneralfeld -

marschall von Rundstedt die Heeresgruppe Süd . Aus diesen
Kämpfen heben sich die Kesselschlachten von Untan und Kiew be¬
sonders heraus . Als Gesamtergebnis des Jahres 1941 ist festzu -

stellen , daß im Abschnitt der Heeresgruppe von Rundstedt das
wichtige Gebiet der Ukraine und der größte Teil des Donezbeckens
in deutsche Hand fielen . Seit der Einstellung der Angriffsopera -
tionen liegen die Armeen der Heeresgruppe in hartem Abwehr¬
kampf gegen die Bolschewisten .

Nach kurzem Ausspannen zur Wiederherstellung der Gesundheit
stehl Ecneralfeldmarschall von Rundstedt heute wieder auf Befehl
des Führers an verantwortlicher Stelle .

und draußen velzvermummte Männer binter den MG s
lauern , wird der Feind sich erst recht vergeblich bemühen , sie
wieder zurückzugewinnen . Dafür sorgen neben der wach¬
samen Infanterie gerade unsere Pioniere .

Noch find die Sowjets an die eigentliche Verteidigungs¬
stellung nicht heran . Nur im Vorfeld hämmert wirkungs¬
los ihre Artillerie , stehen schimmernde Schneekaskaden über
den Einschlaglöchern . Aber schon strecken sie ihre Fühler
nach der Straße aus . Reichlich unvorsichtig von ihnen ! Sie
müssen es erst immer wieder am eigenen Leibe erfahren ,
ehe sie in verbissener Wut erkennen , daß die Deutschen auch
in der Abwehr Meister sind . Denn jetzt sind wir einmal an
der Reibe mit dem Bau von Minensperren und Panzer¬
fallen . jetzt gebt ein tolleres . .Feuerwerk " in Szene , als die
Sowjets uns je bereiten wollten .

In den Rächten rattern die Preßlufthämmer der
Pioniere , schlagen die Spitzhacken im schwingenden Rhythmus
tiefe Löcher in Schnee und Eis . Ein Gürtel aus Eiien und
hocherplosiven Stoffen windet sich bereits von Stellung zu
Stellung , reicht weit hinaus bis nabe an das Vorfeld beran ,
wo unter berstenden Granaten der Schnee aufwirbelt , sobald
das graue Morgendämmern der kalten Helle des Winter¬
tages weicht . Jetzt mögen sie kommen , die Sowjets , in
diesem Minengürtel werden auch die dicksten Panzerkolosie
zerfetzt und zerschmettert liegen bleiben .

Hermann Scheerbartb .

ImKurhaus :

Uchtas «Syklushonzart
Dreißig Jahre lang hat Carl S ch u r i ch t jetzt das Städtische

Kurorchester dirigiert und von eben der Stelle , an der er auch
gestellt wieder stand , uns Erhebung durch «edelste Musik gespendet .
Auch die gestrige Leitung entsprach einem Namen von Welt¬
geltung . Die Hörerschaft begrüßte Schuricht , unseren Schuricht ,
mit stürmischem , langanhaltcndem Beifall . Ein goldener Lorbeer¬
kranz zierte das Podium .

Carl Schuricht offenbarte auch in diesem Konzert die ganze
Vielseitigkeit seiner Dirigentenkunst . Zwei tragische Eckpfeiler
umrahmten den mittleren , liebenswürdig heiteren Teil . Am An¬
fang stand die „ Dramatische Ouvertüre " von Robert Heger ,
einem Schüler von Mar von Schillings , der verschiedene sinfonische
Dichtungen und Opern , darunter den sehr bekannt gewordenen
„ Bettler Namenlos " schrieb . Seine neuromantischc Einstellung
zeigt sich auch in dem gestern zu Gehör gebrachten Werk . Die
Ouvertüre setzt schroff ein , düstere Unisonogänge der Geiger
wallten in leidenschaftlicher Bewegung auf , waren durch ein
sehnsuchtsvolles Scitanthcma unterbrochen , und alles endet mit
einem Schlachtgctümmel , das zum sieghaften Abschluß führt . Es ist
ein effektvolles Werk mit pathetisch heroischem Einschlag . Ganz
anders das „Divertimento " des ungefähr gleichaltrigen Otto
Besch . Schon der Name weist auf instrumentale Kleinkunst . Ein
Kinderlied wird von den Holzbläsern gebracht und vielfach
variiert . Die kontrapunktische Durchführung ist von sauberer
Arbeit . Viel Pizzieati und allerlei humorvolle Schnörkel . Auf ein

versonnenes , gesangliches Intermezzo folgt das flotte Fugato des

Schlußsatzes . Es sind lauter hübsche , kleine Einfälle , zierlich ge¬
arbeitet und mit einer leicht altertümclnden Patina . Diesen
Miniaturbildchen paßten sich die Gesänge der jungen Sopranistin
Elisabeth Schwarzkopf vom Deutschen Opernhaus Berlin an .
Eie brachte die oft gehörte Arie aus dem „ Re pastore

"
, jener

Gelegenheitsarbeit , die der junge Mozart für Salzburg schrieb .
Das süße , silbrige Sümmchen klang wie das eines Waldvögleins ,
das sich in einen Rokokopark verirrt hat und unbekümmert um

geschnittene Hecken und Wasierkünste sein Liedchen weitcrträllcrt .
Besonders lustig klang das Zwiegespräch mit der Geige ( Albert
Nocke ) . Auf derselben Linie lag die Arie der Zerbinctta aus

„ Ariadne auf Naxos "
, also der Oper , in der sich Richard

Strauß bewußt von dem gepanzerten Riesenorchestcr ab¬
wandte und eine köstliche Kammermusik schuf , in die er aber den

ganzen Reichtum seiner schillernden Orchestrierung und seiner
witzigen Tonmalerei herüberrcttctc . Die neckische Arie stellt die

höchsten Anforderungen an eine Koloratursängerin . Elisabeth
Schwarzkopf der ältigte die schwierigen Sciltänzerkunststücke und

(Photo : SB . Saeger , Berlin -Schöneberg )
Elisabeth Schwarzkopf

Die Solistin des achten Zyklus -Konzcrts als Susanne in
„ Figaros Hochzeit

"

die oft halsbrecherisch gesetzten harmonischen Kühnheiten mit
spielender Leichtigkeit , und ihre Heine , aber ungemein tragfähige
Stimme traf den leichten Soubrettenton , wenn auch die Deut¬
lichkeit der Aussprache zu wünschen übrig ließ . Seher Ton

schwebte wie ein Lüftchen durch den großen Raum und erweckte
das Entzücken des Publikums . Den Schluß des Konzertes machte
die Sinfonie Nr . 4 in e -moll von Johannes Brahms . Wir
sind weit davon entfernt , das scharf ablehnende Urteil eines Hugo
Wolf heute noch zu wiederholen oder die abfällige Bemerkung
eines Dirigenten , der von einem „ leeren Tongerüst

"
sprach . Die

vierte kann sich an Größe gewiß nicht mit der ersten in o -rnoll
vergleichen , einem Höhepunkt , den Brahms als Instrumentalist ,
überhaupt nicht wieder erreicht hat . Und doch ist sie ihr in ge¬
wissem Sinne verwandt , nur ist der himmelstllrmendc Trotz einer
sanften Resignation gewichen . Carl Schuricht betonte den elegischen
Grundzug schon bei dem ersten Allegro , das er sehr Breit und doch
leichtflüssig nahm . Das Andante versetzte uns noch tiefer in eine
schwermütige Seelenlandschaft , die Bei Bewegteren Stellen die
Erinnerung an nordische Balladen wachrief . Ein Meisterstück war
die Wiedergabe des Allegro giocoso mit seinem Wechsel von
Schatten und Licht , von dämonischem Scherzo und sylpbenhafter
Leichtigkeit . In dem SchlußsqM arbeitete Schuricht stark die dunk¬
len Gewalten heraus , die sn^ >is zur Tragik erheben . Das Städ¬
tische Kurorchcstcr folgte intuitiv den leisesten Anregungen
des gefeierten Dirigenten , wobei die Streicher und die Blech¬
bläser einen besonderen Glanz entwickelten . So fand der Abend
einen weihevollen Ausklang . Dr . Wolfram Waldschmidt

* Liselotte Schreiner wird bei den in Karlsruhe stattfindenden
Maifestspielen 1942 als Iphigenie in der Titelrolle in Goethes
gleichnamigen Drama gastieren .

* Erna Sack gab in Jstambul einen Liederabend zugunsten
des türkischen Roten Halbmonds . Das Konzert war in Gegen¬
wart führender Persönlichkeiten des türkischen öffentlichen Lebens
und des Diplomaiischep Korps ein großer Erfolg . Ein Vertreter
des Roten Halbmonds dankte am Schluß der deutschen Kammer¬
sängerin . daß sie ihre Kunst in den Dienst einer vaterländischen
Angelegenheit der befreundeten Türkei gestellt habe .

* Uraufführung eines Chorwerkes von Hans Oskar Hicgc .
Das neue Chorwerk „ H ymn e“ nach Worten von Ernst Moritz
Arndt für Männerchor und großes Orchester von H . O . Hiegc ,das der Komponist dem Männergesangoerein „ Einigkeit "

Mainz -
Gonsenheim gewidmet hat , gelangt in einem Chorkonzert am
Sonntag , 29 . März,

' im Kurhausc unter Leitung von Kapell¬
meister Heinrich Schacker zur Uraufführung . Im gleichen
Rahmen werden auch Sieges drei Volkslieder für Männerchor
und Kammerorchester erstmalig erHingen . Neben weiteren größeren
Chorwerken von Wedig und Lihmann Bringt das Programm die
„ Festliche Musik " von Ottmar Ecrfter und das „ Divertimento "
von Paul Graener . Der größte Teil der Vortragsfolge wird ist
OBiesboben an diesem Abend zum ersten Male zu Biren sein .
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Heute Frühlingsanfang
Am Samstag , 21 . Marz , überschreitet die Sonne in dem am

Himmel gedachten Gradnetz den Äquator von der südlichen zur
nördlichen Himmelshälfie . Eie tritt damit in das Tierkreiszeichen
des Widders ein und der sogenannte astronomische Frühling be¬
ginnt mit diesem Zeitpunkt . Astronomisch zeichnet sich die Tag - und
Nachtgleiche — wie schon der Name sagt — dadurch nus ; daß auf
der ganzen Erde Tag und Nacht fast genau gleich lang sind .
Erinnert sei noch an die Tatsache , datz an diesem Tag um die
Mittagszeit ein Beobachter am Erdäquator die Sonne genau im
Scheitelpunkt hat , sein Schatten also buchstäblich „ zu seinen
Fützen fällt "

, während ein Beobachter am Südpol die Sonne jetzt
zum letzten Male vor der halbjährigen , dann dort beginnenden
Winternacht sehen würde , und umgekehrt ein Polarreisender am
Nordpol sie zum ersten Male wieder nach langer Winternacht
auftauchen sähe und das Tagesgestirn ihm nun ununterbrochen
ein halbes Jahr leuchten würde .

Heldengedenken — Heldenkampf
Die neue Deutsche Wochenschau

Die neue Deutsche Wochenschau bringt einen aussührlichcn
Bericht vom Heldengedenktag in Berlin . Der Führer spricht int
Zeughaus und begibt sich danach in das Ehrenmal . Dann grüht

« der Führer Verwundete dieses Krieges und Veteranen des Welt¬
krieges . Jedem reicht er die Hand , mit jedem wechselt er einige
Worte . Als Kamerad spricht er zum Kameraden .

Ein anderes Bild zeigt den Führer in seinem Hauptquartier
int Gespräch mit Eeneralfeldmarschall von Rundstedt , der nach
seiner Wicdergenesung mit einer neuen verantwortungsvollen
Aufgabe betraut worden ist . Auf dem Flugplatz des Führerhaupt¬
quartiers trifft Generaloberst Rommel ein , der Kommandeur der
Panzerarmee Afrika . Aus der Hand des Führers erhält er das
Eichenlaub mit Schwertern zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes .

Vorpostenboote halten vor der deutschen Nordseeküstc die
Wacht .

Die Aufnahmen von der Ostfront werden durch einen Bericht
von der Verleihung des Ritterkreuzes an jj -Oberfcharführer
Küchle eingeleitet , den feine Kameraden den „ Bunkerknacker "

nennen . Auf den großen Vormarfchstratzen rollt Tag und Nacht
der Nachschub . Eine Infanteriekolonne marschiert nach vorn . Allo
Bilder zeigen aufs neue den schweren Einsatz unserer Soldaten .
Im Donezgebiet werden zwei Dörfer genommen . Soldaten der
wallonischen Legion sind mit dabei . Unterstützt von Artillerie und
Panzerkampfwagen greift die Infanterie an . In kühnem Sturm
dringt sie in die Ortschaften ein und jagt die Sowjets in die un¬
endliche Schneewüste , die sich ringsum weithin dehnt . Inzwischen
haben Stukas auf einem Feldflugplatz Bomben geladen . Weit
hinter den feindlichen Linien stürzen sie sich auf Nachschubwege
und Eisenbahnknotenpunkte der Bolschewiken . Die Bomben sitzen
gut . Mächtige Erd - und Rauchfontänen steigen zum Himmel . Der
Feind ist aufs neue schwer getroffen !

Ein Vorspann zu dieser Deutschen Wochenschau berichtet über
die gewaltigen Leistungen unserer Reichsbahn . In der Heimat
wie vor allem in den besetzten Ostgebieten ist die Reichsbahn vor
Ausgaben gestellt , die sie nur durch straffste Organisation und
zweckmäßigsten Einsatz aller ihrer Mittel erfüllen kann . Die Land¬
wirtschaft wartet auf Saatgut und Düngemittel , die Städte warten
auf Kartoffeln und Gemüse , die Hochöfen auf Erze und Kohlen ,
die Front auf Waffen und Munition . Wer diese lebensnotwen¬
digen Transporte gefährdet , versündigt sich am Volksganzen !
Dieser Appell richtet sich an alle Volksgenossen .

Ausgabe neuer Lebensmittelkarten
Karten mit Bestellscheinen sind rechtzeitig den Kleinverteilern

vorzulegen
Um die Hausfrauen vor Ostern zu entlasten , werden die

Lebensmittelkarten für den 35 . Versorgungsabschnitt bereits in der
kommenden Woche ausgegeben . Ebenso werden die Zusatz -
kartcn für Schwer - und Schwerstarbeiter und die Zulagekarten
für Lang - und Nachtarbeiten schon ab nach st en Montag den
Betrieben ausgehändigt . Die Äbholzeiten , die genau eingehalten
werden müßen , sind aus der Veröffentlichung des Ernährungsamts
im Anzeigenteil unserer heutigen Ausgabe zu entnehmen .

Das Ernährungsamt weist in seinen Bekanntmachungen stets
daraufhin , welche Lebensmittelkarten vorläufig nicht der Alt -
materialverwertung zugeführt werden dürfen , weil ste von den
Versorgungsberechtigten noch zum Bezug vorbestellter Waren be¬
nötigt werden . Es gibt aber Volksgenossen , die diesen Hinweisen
keine Beachtung schenken und dadurch zwangsläufig nicht in den
Eenutz vorbestellter Lebensmittel gelangen . Andere Volksgenossen
legen die Lebensmittelkarten ihrem Kleinverteiler nicht rechtzeitig
zum Abtrennen der Bestellscheine vor und wundern sich dann , wenn
ihnen später eröffnet werden mutz , datz keine Möglichkeit mehr
besteht , sie im Laufe eines Verforgungsabschnittes mit den bestell -
scheingebundenen Lebensrnitteln zu versorgen . Da in allen Fällen
die Versorgungsberechtigten die Folgen ihrer Unachtsamkeit selbst
tragen müssen , kann nur empfohlen werden , die Veröffentlichungen
des Ernährungsamts zu lesen und gegebene Anordnungen genau
zu beachten .

Zur Bersorgungslage
Der landwirtschaftliche Marktbeobachter

Die Versorgungslage in M e h l ist ausreichend . Sowohl
Roggen - wie Weizenmehl kommen reichlich heran . Die Anlieferun¬
gen gehen prompt vonstatten . Auch die Verarbeitungsbetriebe sind
gut versorgt .

Auf dem Eemüscmarkt waren vor allem Wurzelgemüse, -
Spinat , Salat und Blumenkohl vertreten . An einheimischen Ge¬
müsen tauchte der erste Salat auf . Von Obst wurden Apfelsinen
an Krankenhäuser und Lazarette abgegeben . Zitronen sind aus¬
reichend vorhanden . Die verfügbaren Apfelmengen gehen zur
Neige .

Die Fleischoersoraung der Bevölkerung war an allen
Märkten sichergestellt . Überschüße an Rindern und Kälbern gingen
an Verarbeitungsbetriebe , bei Schweinen fanden Umleitungen
statt . Der Kälberdruck wird noch anhalten . Ebenso können die
Märkte noch nicht die Bei den Erzeugern bereitstehenden Rinder -

mengen aufnehmen , es müssen immer noch Zurückstellungen er »
folgen . Es ist dies im Hinblick auf die Verwertung der vchlacht -
kälber notwendig . ’

Auf dem milchwirtschaftlichen Sektor war die
Versorgung hinreichend sichergestellt .

Dr . Robert Paehler
r einem verdienten Wiesbadener Schulmann zu » Gedächtnis

Am 21 . Marz 1942 sind hundert Jahre verflossen , seit¬
dem Dr Robert P a e b l e r zu Eßen geboren wurde . Einer alten

westfälischen Bauernfamilie enifprosten , kam er nach kurzer Lehr¬
tätigkeit am Gymnasium in Bochum als junger Erzieher in unsere
Provinz . In selten glänzender Laufbahn , die ihn 1868 mit
26 Jahren als Leiter des Progymnafiums nach Montabaur
führte , übernahm er 1874 im Alter von 32 Jahren die Leitung
des damaligen „ Königlichen Eelehrtengymnafiums

" hierfelbst , dem
er für die nächsten zwei Jahrzehnte das Gepräge feiner Persön¬
lichkeit gegeben hat . In dieser Zeit hat Paehler die hiesige An¬
stalt zu einer wistenschaftlichen Leistungsfähigkeit und Höhe ge¬
führt , die ihr den Ruf einer der besten höheren Schulen Deutsch¬
lands eintrug . Sie wurde — wie wenigen bekannt sein wird —

schon bald nach Paehlers Dienstantritt von dem alten Kaiser
Wilhelm als Lehranstalt für seinen Enkel , den späteren Kaiser
Wilhelm H . in Au ' sicht genommen , ein Plan , der nur durch die
Ablehnung ihres Direktors nicht zur Ausführung kam . Welcher
Wertschätzung sich Paehler auch sernerhin höchstenorts erfreute ,
zeigt die Tatsache , datz er — nur fünf Direktoren höherer Schulen
waren eingeladen — an der von Kaiser Wilhelm DL einberufenen ,
für das deutsche Schulwesen so entscheidenden Berliner Schul -

konferenz im Dezember 1890 teilnahm . Ein zweimaliger Ruf der

Sytgei Universität bezeugt seine wissenschaftlich « Bedeutung , I

Für Deutschlands Frechen
. Das kämpferische Herz und der persönliche Mut entscheiden "

Wiesbadens Lugend war vom NS .-Lehrerbund zu einer großen
Kundgebung zur Aktion „Für Deutschlands Freiheit

" am Freitag¬
nachmittag in den Rundsaal des Paulinenschlößchens geladen und
füllte dichtgedrängt den weiten Raum . Schulrat Weber begrüßte
die Gäste , unter ihnen mit besonderem Dank die Vertreter des
Luftgaukommandos XH/XIH , die durch Interesse und Mithilfe
auch am Zustandekommen der Schau von Flugzeugmodellen , von
Wiesbadens Schuljugend int Werbe - und Wettbewerb gebaut und
auf Tischen ausgebreitet , beteiligt waren , die Lehrerschaft und
die Jungens . Nach schneidigem Spiel des Mufikzugs der Luft¬
waffe , Schülerchordarbietungen und Rezitationen ergriff Haupt¬
mann Schneider das Wort zu einem begeisternden und be¬
geisterten Vortrag , dem der Gedanke zugrunde lag „ Luftfahrt ist
not "

, womit er die Herzen der Jungen im Sturm gewann .
„ Wir brauchen die Jugend , die das rechte Leben und Sterben

für Deutschland gelernt , wir brauchen euch , ihr flinken Jungens ,
euren inneren Schwung , eure Kraft , euren Mut . Es gibt keine
Waffe , die sich . so schnell erneuert wie die Lustwasse , doch ewig
jung bleibt ihr Angriffsgeist . Was die Männer von heute sich an
Erfüllung ihrer Jugendsehnsucht erobern mußten , etwa in der Be¬
geisterung für die alten Wikingerschiffe der Normannen , das fällt
euch heute als ein Reichtum wie von selbst in den Schoß ' die
lebendige und zeitnahe Verwirklichung all eurer Träume . Denn
die Beherrschung des Luftraumes , das ist das Gebot der Stunde .
Wie ein Fanal brennt in der deutschen Jugend das Wort : Das
deutsche Volk mutz ein Volk der Flieger werden ! Das heißt nun
nicht , datz alle Flieger sein sollen und müßen , aber das Verständ¬
nis und die Liebe für die Fliegerei soll und mutz tiefste Wurzeln
schlagen in jungen deutschen Herzen . Und eins steht fest : — Wir
fahren gegen Engeland , ob in Kahn oder Kiste . Man mutz lernen ,
was cs heißt „ gefährlich leben "

, aber wir begreifen auch , daß
hierin allein die Erfüllung männlichen Geistes , echtesten Soldaten¬
tums liegt , und datz die Fliegerei neben der reinen Begeisterung
für sie als Ausdruck von Kühnheit und Mut zum charakterlichen
Erziehungsfaktor wird . Unserer Luftwaffe , der modernsten der

Welt , hat der Feind nichts Ähnliches entgegenzusetzen , und ihre
Überlegenheit iit unerschütterlich , denn sie hat die Gesetze des
Handelns an sich gerißen , — unb damit den Sieg ! Wo immer die
deutsche Luftwaffe kämpft , ob Sturzkampfslieger , Jäger oder Auf¬
klärer im Einsatz stehen : — Ort , Zeit und Art des Kampfes wird
von ihnen bestimmt . Auf Erunb einer unerhört gründlichen Vor¬
arbeit im Frieden hat die Lüftwaffe in diesem Krieg Taten voll¬
bracht , die zu einmaligen geschichtlichen Ereignißen wurden , es
sei nur der Name Kreta genannt . Aber nicht allein die Maschinen
in ihrer Konstruktion und Präzision sind die Träger der Über¬
legenheit , entscheidend ist vor allem auch der tapfere und solda¬
tische Geist , der sie lenkt , die Unerschrockenheit im Einsatz , die
Disziplin des Handelns , das heitzt immer und unter allen Um¬
ständen liegt der Schwerpunkt in der Kampfkraft von Maschine
und Flieger .

Hauptmann Schneider erzählte dann schlicht und bescheiden einige
persönliche Erlebnisse seiner ersten Feindslüge im Frühjahr 1940
im Westen und des späteren Einsatzes als Ausklärer über Eng¬
land . Er verstand es , den Jungen in die Herzen und aus der
Seele zu sprechen , weil in jedem seiner Worte die eigene innere
Verpflichtung , die Begeisterung und die Hingabe an seine Auf¬
gabe mitschwang , und man glaubte es diesem jungen deutschen
Offizier ohne weiteres , datz seines Lebens Inhalt die Ehre ist : —
Flieger , Führer und Kamerad im Reiche Adolf Hitlers sein zu
dürfen . Jeder Angehörige der deutschen Wehrmacht schwört auf
seine Waffe , der er dient , das ist verständlich , aber besonders
stark und augenfällig findet dies feinen Ausdruck bei der Fliegerei ,
der man mit Haut und Haaren , mit Leib und Seele verfallen
fein mutz wie einer innersten Notwendigkeit .

Hauptmann Schneider schloß seine » Ansprache mit einer Ant¬
wort auf die Frage , die er sich selbst oft gestellt , warum er eigent¬
lich Flieger geworden sei : — durch Wille und Schicksal , gelockt

. und gedrängt von der tiefen Liebe zur deutschen Heimat .*
Adele Plüschke

Bewerber für die Offizierslaufbahn
Annahme een Schülern der 6 . Klasse

Schüler des Eeburtsjahrganges 1924 , die sich zur Zeit in der
6. Klaße höherer Schulen oder entsprechender staatlicher und staat¬
lich anerkannter Lehranstalten befinden und die die aktive
Offizierslaufbahn (nicht Reserveoffizierslaufbahn ) ergreifen wollen ,
können sich ab fofort zur vorläufigen Annahme als Bewerber für
die Offizierslaufbahn in der Wehrmacht melden . Die als Be¬
werber für die Offizierslaufbahn , vorläufig angenommenen
Schüler werden nicht zum Reichsarbeitsdienst herangezogen . Die
Meldung und vorläufige Annahme erfolgt : a ) für das Heer :
für Bewerber für die Offizierslaufbahn und für die Jngenieur -

Offizierslaufbahn bei dem für den Schüler zuständigen Wehr¬
bezirkskommando . Für Bewerber für die Sanitäts -Offizierslauf -

VerpfllcMuiiq der Jugend
Am Sonntag , dem 22 . März 1942 , findet um 10 Uhr die

feierliche Verpflichtung der 14jährigen Jungen und Mädel

und ihre Übernahme in die Hitler -Jugend und den Bund

Deutscher Mädel statt . Damit beginnt für sie ein neuer

Lebensabschnitt , der für die meisten die Entlassung aus

der Schule und den Eintritt in das Berufsleben bedeutet ,
nach Jahren unbeschwerter Jugendzeit die Zeit ernster

Pflichterfüllung für Führer und Reich . Alle Eltern unserer

zur Verpflichtung kommenden Jungen und Mädel , alle

Schulleiter und Lehrkräfte sowie alle Betriebsführer , denen

diese Jungen und Mädel zur Berufsausbildung übergeben
werden , sind eingeladen , diese entscheidende Feierstunde

mitzuerleben .

bahn bzw . Veierinär -Offizierslaufbahn bei dem für den ständigen
Wohnsitz des Schülers zuständigen Wehrkreisarzt bzw . Wehrkreis -
Veterinär . Meldeschluß : 30 . Juni 1942 ; b ) für die Kriegs¬
marine : für die Bewerber für die aktiven Marineoffiziers¬
laufbahnen sowie die höheren Marinebaubeamtenlaufbahn bei der
Annahmestelle für die Osfiziersbewerber der Kriegsmarine in
Stralsund . Meldeschluß : 30 . Juni 1942 ; c ) für die Luftwaffe :
für die Bewerber für die aktive Offizierslaufbahn in der Luft¬
waffe bei einer der nachstehenden Annahmestellen , die dem Wohn¬
ort des Schülers am nächsten liegt : Annahmestelle 1 für Offizicrs -
bewerber der Luftwaffe Berlin -Charlottenburg , Uhlandstraße 191 ,
Annahmestelle 2 für Offiziersbewerber der Luftwaffe Hannover ,
Escher Straße 12 , Annahmestelle 3 für Offiziersbewerber der Luft¬
waffe München 23 , Franz -Josef -Stratze 1 , Annahmestelle 4 für
Osfiziersbewerber der Luftwaffe Wien , Schopenhauerstraße 42/44 .
Meldeschluß : 30 . Juni 1942 .

Auskünfte und Merkblätter über die einzelnen Offtzierslauf -
bahnen in den drei Wehrmachtteilen find bei den vorgenannten
Annahmestellen und bei den Wehrbezirkskommandos bzw . Wehr¬
meldeämtern erhältlich .

— Mindestabnahmeverpflichtung bei Gas und Strom aus¬
gehoben . Um die Sparsamkeit beim Energieverbrauch zugunsten
des Bedarfs der Rüstungsindustrie zu fördern , hat der Reichs -
kommißar für di « Preisbildung bestimmt , daß während des
Krieges Senkungen allgemeiner Elektrizität »- , Gas - und Waßer -
tarife der Genehmigung der Preisbehörden bedürfen . Nach der
Anordnung sind zugleich die allgemeinen Elektrizitätstarife mit
gesenktem Arbeitspreis und Mindestabnabmeoer ^ ffichtung für neue
Abnehmer gesperrt und die in ihnen vorgesehenen Mindestab -
nahmeverpflichrungen für di « Kriegsdauer ausgehoben . Die Auf¬
hebung der Mindestabnahmeverpflichtung in bestimmten allge¬
meinen Elektrizitätstarifen soll die Abnehmer von der Besorg¬
nis befreien , daß sie Nachzahlungen leisten müßen , « enn sie in¬
folge sparsamen Eleknizitäisverbrauch » di « übernommenen Min¬
destabnahmeverpflichtungen nicht erfüllen . Die Anordnung , die
auch in den eingegliederten Ostgebieten güt , ist im Reichsanzeiger
vom 18 . März 1942 Bekanntgemacht worden . Sie tritt zehn Tage
nach ihrer Verkündung in Kraft .

aber er lockt « ihn nicht . Er blieb dem Lehrerberuf treu , in dem
er ganz aufging und bis ins hohe Alter vollendeter Meister war .
Roch heute rühmen seine ehemaligen Schüler den ungemein leben¬
digen Unterricht seiner überragenden Erzicheqiersönlichkeit , die
durch ihre imponierende äußer « Erscheinung zugleich Achtung und

Ehrfurcht einflößte . Herbst 1894 wurde Paehler in da » Provinzial -
schulkollegium in Kassel berufen , in dem er bi » 1904 als Rat , dar¬
aus al » Direktor dieser Behörde mit dem Amtstitel eines Ober -
und Geheimen Regierungsrats das gesamte höhere Schulwesen
unserer Provinz ein Vierteljahrhundert lang betreute . Hatte er
schon al » Anstaltsleiter besondere Fähigkeiten gezeigt so meisterte
er jetzt spielend die Aufgaben , di « da » weite Verwaltungsgebiet
einer provinziellen Schulbehörde ftellL Hohe Ehren wurden ihm
von selten der preußischen Staatsregierung wie der seiner Obhur
unterstellten Schulen zuteil . Während ihn jene wiederholt bei
wichtigen Fragen der Schulreform um seinen bewährten Rat an¬
ging und ihm hohe Auszeichnungen wie u . a . den Roten Adler¬
orden n . Klasse verlieh , überreichten die Leiter der höheren
Lehranstalten zum 50jährigen Amtsjubiläum „ ihrem wohlwollen¬
den Vorgesetzten und warmherzigen Freunde , dem treuen Hort
der Jugend , dem Pfleger der Wiffenschaft , dem Hüter echter
Vaterlandsliebe " eine wertvolle Ehrengabe , und die Stadt
Montabaur benannt « ihm zu Ehren eine Straße mit seinem
Namen . Herbst 1919 trat Paehler nach 55jädriger Dienstreit in
d «n Ruhestand , Weihnachten 1935 ging et im 84 . Lebensjahre zur
ewigen Rutz « «in .

Wir gedenken verdienter Wiesbadener

21 . März 1916 : Adolf Glaser
In der Wagemannstratze 5 kam am 15 . Dezember 1829 als

Sohn des Erotzkaufmanns Gottfried Glaser Adolf Glaser zur Welt ,
der später als Schriftsteller Bücher über „ Galileo Galilei " (1861 )
und „ Saoanarola " ( 1883 ) unter dem Namen „Reinold Reimar "
neben zahlreichen belletristischen Werken veröffentlichte , die er aus
dem Holländischen übersetzte . Er besuchte das Gymnasium unserer
Stadt und trat 15jährib in das Geschäft seines Oheims Christian
Scholz in Mainz ein . In dieser Familie lernte er eine Anzahl
Männer kennen , die im Vormärz teilweise eine wichtige Rolle
in der Öffentlichkeit spielten . Die Unterhaltungen mit ihnen seien
für das Leben Adolf Glasers bestimmend gewesen , meint Albert
Hermann in seinem „ Eräberbuch "

. Größere Reisen kamen hinzu ,
philosophische , historische und literarische Vorlesungen in Berlin
rundeten Adolf Glasers Weltbild , der in Jena 1856 Dr . phil .
wurde und htirauf die Schristleitung von Westermanns Monats¬
heften übernahm , die er bis 1878 innehatte : 1881 nahm er diesen
wichtigen Posten erneut ein . Er starb in Freiburg i . Br . Seine
Asche ruht neben dem Grab seines Vaters auf dem alten Friedhof
an der Platter Straße .

22 . März 1913 : Ludwig Karl Friedrich Wilhelm !
Der Königlich Preußische Oberstleutnant a . D . , dessen solda¬

tische Gestalt älteren Mitbürgern noch in der Erinnerung sein
dürfte , ist , am 10 . 4 . 1838 geboren , ein Kind unserer Stadt , deren
Wohltätigkeitsanstalten er kräftig gefördert hat . Er gab die An¬
regung zur Schaffung des Nassauischen Militärmuseums und be¬
mühte sich sehr um die Errichtung des Landesdenkmals für den
letzten Herzog von Naßau . Achtundzwanzigjährig hatte er , damals
Oberleutnant , unter seinem Befehl gekämpft ; 1857 war er als
Unterleutnant bei der nassauischen Artillerie eingetreten . Er
machte , seit 1866 in preußischen Diensten , den Feldzug gegen
Frankreich mit , stand in Koblenz und Stralsund in Garnison und
reichte 1886 seinen Abschied ein . 1902 erlaubte ihm eine Allerhöchste
Kabinettsorder das Tragen der Uniform des Feld -Artillerie -Reai -
ments Nr . 27 „ Naßau -Oranien " . Aus dem Nordfriedhof wurde
Ludwig Karl Friedrich Wilhelm ! beigesetzt .

Bemerkenswert für unsere Soldaten

Anrechnung des Freikorpsdienstes
Das Oberkommando der Wehrmacht weist in einem Erlaß

darauf hin , daß die in einem anerkannten Freikorps oder in einer
anerkannten Grenzschutzformation abgeleistete Dienstzeit im Sinne
des Wehrmachtsürsorge - und -Versorgungsgesetzes als aktiver
Wehrdienst anzurechnen ist . Nach dem Erlaß ist diese Dienstzeit
auch als Feldbewachung im Sinne der Besörderungsbestimrnungen
für die Zeit anzuerkennen , in der die betreffende Formation dem
Feldheer angehört hat ober in der Heimat zu Operationen einge¬
setzt war . Die in einem anerkannten Freikorps ober in einer
anerkannten Erenzschutzformation ausgesprochenen Beförberungen
zu Unteroffizier - unb Mannschaftsbienstgraben werden gleichfalls
anerkannt .

— Eemeinschastsmusizieren der Wiesbadener Musikschule der
RS . -Gemeinschaft „ Kraft durch Freude

" . Unter dem Geleitwort
„Freude und Frohsinn durch Musik " hatte die Wiesbadener KdF .»
Musikschule am Freitagabend in ihren Räumen in der Luisen -
stratze zu einem Eemeinschaftsmusizieren ihrer
Schüler geladen , das einen aufschlußreichen Einblick in die
Leistungen der Schule gab . Verständnis und Liebe für die Musik
zu pflegen , um sie zum Erlebnis zu gestalten , das selbst erfreut
und anbeten Freude schenkt , die Möglichkeit zu schaffen , daß jeber
musikliebende Volksgenosse ohne allzu große geldliche Opfer in der
Lage ist , ein Instrument zu erlernen , um in gemeinschaftlichem
Musizieren Entspannung und innere Bereicherung zu finden , das
ist das Ziel . Da in erster Linie Breitenarbeit erstrebt wird ,
ist die bevorzugte Unterrichtsform der Gruppenunterricht , der
Sicherheit erzielt und die Musiffreudtgkeit in gemeinsamem Stre¬
ben erhöht . In allen Instrumenten wird Unterricht erteilt , so
daß sich eine Buntfarbige Zusammenstellung kleiner ober größerer
Spielgemeinschaften mit Streich - , Holz -, Zupf - ober Balginstru¬
menten , Blockflöten , Singkteisen usw . ergibt . — Der gestrige
Sttenb vermittelte den Eindruck fleißiger Arbeit und guter Musik¬
erziehung , die sich in froher Musizrerfreudigkeit äußerten und so
dem Leiter der Schule Drösser alle Ehre machten . Es wurden
Leine Sätze und volkstümliche Weisen gespielt und gesungen , und
di « zahlreichen Schüler , in immer anderen Jnstrumentengruppie -
tungen zusammengefaßt , waren alle mit Freude und Jntereße bei
der Sache . » Adel « Plüschke .

— Hören 6te am Sonntag . Das Reichsprogramm begrüßt am
Sonntagmorgen den Vorfrühling im „ Schatzkästlein von
9— 10 Uhr . Viele Gäste und Ilberraschungen erwarten uns im
4 . Kapitel der Sendereihe für Front und Heimat mit Heiiu Ese¬
becke „ Fortsetzung folgt

" von 16 — 18 Uhr . — 3m Doppelpro -
gramm erklingt vorn Deutschlandsender von 8— 8 .30 Uhr ein
Orgelkonzert aus bem Festsaal bes Deutschen Museums in Mün¬
chen . 3m sonntäglichen Konzert ber Berliner Philharmoniker unter
ber Leitung von Wilhelm Furtwängler hören wir von 18 .10 bis
19 Uhr di « Siebente Sinfonie von Beethoven . Das Doppelpw -
gtamm schließt ab mit einem Querschnitt durch die Festaufführun -
gen der Hamburgischen Staatsoper im Rahmen der deutsch -italieni¬
schen Kunstwoche in Hamburg .

— Tanz -Sinfoniker einer Rachrichten -Ersatz -Abteilung spielen
am morgigen Sonntag , 22 . März , vormittags zugunsten des
Kricgswinterhiifswereks im Walhalla -Film -Theater heitere und
beliebte Weisen .

— Die Zuständigkeit ber Preisüberwachungsstellen ist er¬
weitert worden . Sie find nunmehr ermächtigt , Betätigungsverbote
und die Schließung von Erzeugerbetrieben bis zu drei 3ohren an =
zuordenen . Sie können ferner den unteren Preisbehörden die Be¬
fugnis übertragen , Ordnungsstrafen Bis 1000 RM zu verhängen .

« erbunkelnng für M . März : « an 28 .42— 6.58
« tzbenlelHwg für tt . März : Smt 28 .44— 6 .55



m . Iohauntsberg , 21 . März . Ihren 83 . ® eburistag kannte

hier Frau Kretzer , Witwe , feiern . — In der Dunkelheit stürzte
hier ein älterer Mann . Er trug einen Oberschenkelbruch davon unv

mutzte ins Krankenhaus in Eltville übergeführt werden .
X Limburg , 21 März 3m Kreise Limburg -Unterlahn wurden

nach vorausgegangener Ausbildung der HI . tm Feueiwehrdlensi
26 Führer - und 387 Mannschaftsabzeichen ausgegeben . Die Zadt
der in der Feuerwehrausbildung stehenden Hitlerjungen betragt

zur Zeit über 1000 . .
X Staffel , 21 . März . Als der Landwirt Hederliug einet

Kuh eine Arznei eingeben wollte , wurde er von ihr gebissen . L-t

erlitt eine Blutöergistung und mutzte ins Krankenhaus gebracht
" " ^ Reinheim (Odenwald ) , 21 . März . In der Gemeinde Wall¬

bach im Gersprenztal wurde das dreijährige Töchterchen der Fa¬
milie Schulze oberhalb des Ortsausganges tot aus dem S a ® c

gelandet Das Kind war beim Spielen in den Bach gefallen . ~ er

Vaidr des Kindes steht bei der Wehrmacht .

Neues aus aller Welt

Berliner Börse vom 21 -März . Die Märkte boten ein sehr
ruhiges Bild . Zahlreiche Papiere erhielten eine Strichnotiz .
Buderus verloren 1 % , Salzdetfurth gewannen IV « % ; von
Heyden büßten 2 % , Bekula 1 , RWE . IV « % ein , Berliner
Maschinen stellten stch um IV « % höher . Bahnbedarf 2 % , Feld¬
mühle IV « % niedriger .

70 Blutspenderinnen . 3n einem Dresdener Pharmazeu¬
tischen Betrieb hat die Werkfrauengruvve die Arbert ? -

kameradinnen angeregt , sich als B lu tsvenbe t innen t u r

Lazarette und Krankenhäuser zur Verfügung zu stellen . Dieler

Appell fiel auf einen außerordentlich fruchtbaren Boden , denn

es meldeten sich sofort 70 Frauen und Mädchen dieses Be -

Eoldenes Sportabzeichen für Mutter mit 7 Kindern . Als

einzige Frau in Grotzdeutschland , die Mutter » on heben

Kindern ist . bat jetzt Frau Maria Ra n e ra er

aus Wasserburg am 3nn das Goldene Reichswortab -

zeichen erworben . Bereits mit 18 Fahren datte sre da .
Reichssportabzelchen in Bronze , als sie schon .Ututtcr von

sechs Kindern war . das in Silber erworben ..
'

2 278 533 Einwohner , n Paris . Einer auf Grund der aus¬

gegebenen Lebensmittelkarten erfolgten Zahlung zufolge
batte das Departement Seine am 10 . Januar dieses Jahres
4 138 614 Einwohner . Davon wohnten 2 278 a33 in Paris . Am

7 . 7 . 1940 zählte man im Seine - Departement dagegen nur

1938 832 Einwohner , darunter 1051 » 06 Pariser . Aus

diesen Zahlen geht die starke Rückwanderung hervor , die na »

dem Waffenstillstand einsetzte . Die Ziffer vom 7 . 7 1940 Er¬
scheint allerdings darüber hinaus unwahrscheinlich niedrig .

Erhöhte türkische Brotration für einen Shetat . Den

Gouverneur der Stadt Istanbul erreichte kürzlich em

ebenso merkwürdiges wie zeitgemäßes Gesuch . Ein Lottene -

verkäuier , der 2,25 Meter groß ist und 160 Kilogramm wiegt ,
batte feststellen müssen , daß die für normal gewachsene
Menschen ausreichende Brotration fernen Appetit nicht mt
geringsten befriedigen konnte . Da bei den Ämtern von

Jnstanbul ein solcher Fall nicht vorgesehen ist , blieb schließlich
nichts anderes übrig , als dem Gouverneur die ungewöhn¬
liche Angelegenheit zu unterbreiten . Das Gesuch wurde an¬

genommen . «m ~ . . . s, - .
Welche Kälte kann der Mensch ertragen . Welches ist di «

tiefste Temperatur , die der Mensch ungeschützt ertragen kann .
Die Frage ist kaum eindeutig zu beantworten . . da die

Fähigkeit , großer Kälte zu widerstehen , von den verschiedensten
Faktoren abhängt und bei den einzelnen Menschen unglaub¬
lich schwankt . Einen bemerkenswerten Beitrag zur Losung
der Frage lieferten zwei iunge schwedische Ärzte durch einen
mutigen Versuch , der leicht schlimme . Folgen hatte habe «
können . Die beiden Forscher ließen sich in eine Art Kristall »

zelle , die hermetisch geschlossen war und in . dar . eine
Temperatur von 30 Grad unter Rull herrschte . . eins « liehen .
Sie waren völlig unbekleidet und saßen , ruhig leoer an
einem Schreibtisch , um ihre besonderen Kalteemvfrndungen
aufzuzeichnen . Aber es dauerte kaum zwei Minuten , bis das
Schreiben aufhörte , weil beide , die in Statuen verwandelt
zu sein schienen , nicht mehr fähig waren , auch nur die kleinste
Bewegung zu machen . Nach sieben Minuten batte ber . eine
und nach elf Minuten der andere völlig das Bewußtsein
verloren , und es dauerte anderthalb Stunden , bis man sie
durch künstliche Atmung wieder zum Leben erweckt . hatte .
5m Tagebuch des Arztes , der den Versuch eli Minuten
ausgehalten hatte , las man folgende Eintragungen : . .Meine
Empfindungen sind etwa die . die man bei einem Blitzschlag
hat . Mein Nervensystem funktioniert nicht mehr , und das
Blut steht mir in den Adern still . Ich glaube , daß . roenn der
Versuch nicht sofort abgebrochen wird , meine Körper¬
temperatur mit so außerordentlicher Eeichwtndigkeit sinken
wird , daß mein Tod die Folge sein muß ."

Ein finnischer Taucher erreichte eine Tiefe von 152
Meter . Ein finnischer Taucher bat nach einem strengen
Training mit Hilfe eines vervollkommneten Taucheranzuges
einen Tiesenrekord von 152 Meter aufgestellt . Der Taucher
ein Mann von äußerst kräftiger Konstitution , wurde an die
Wasseroberfläche zurückgezogen gerade noch im letzten «lugens
blick , ehe ibn der ungeheure Druck tötete . Sn dieser Tiefe
hatte der Taucher , dessen Oberfläche etwa 20 000 Quadrat -
zentimeter beträgt , einen Druck von über 100 Kilogramm . auf
jeden Quadratzentimeter auszuhalten . Damit er einer
so gewaltigen Kraft widerstehen konnte , war der Apparat
mit einer besonderen Mischung von Helium und Sauerstoff
gefüllt . Da diese Gase jedoch äußerst kalt sind , lief der
Taucher , wenn er auch nicht erdrückt wurde , Gefahr , durch
Erfrieren zu sterben , wenn er nicht eine elektrisch geheizte
Kleidung , die seinen Körper in einer normalen Temperatur
erhielt , angezogen hätte .

Sport und Spiel

Spiele der ersten Fußball - Klasse
Auch die erste Klasse . Staffel Wieshaden -Mainz , gedenkt am

Sonntag wieder in stärkerem Matze in Aktion zu treten . Die
Terminliste nennt folgende Paarungen :

Reichsbahn Wiesbaden — FSB . Schierstein
SpBgg . Weisenau — Reichsbahn Mainz 05
TSG . Kastel — Opel Rüsselsheim
BfR . Rüsselsheim — SpBgg . Eltville

Weiterhin war eine Begegnung SB . Kostheim — FV . 02 Biet »
rich angesetzt , doch die Biebricher brauchen nicht nach der
Maarau zu fahren , da Kostheim inzwischen seine Mannschaft aus
dem Wettbewerb zurückzog . Wie weit die übrigen Treffer von
statten gehen können , wird sich wohl nach den jeweiligen Ber -
hältnissen richten .

Boraussagen halten nach der längeren Spielpause im all¬
gemeinen schwer . Man kann nut erwarten , daß der Tabellen¬
führer Opel Rüssrisheirn seine bessere Technik auch Bei Kastel
zur Geltung bringt und trotz des Widerstandes der Gastgeber
seine Spitzenstellung festigen wird . Ebenso scheint BfR ., der
zweite Rüsselsheimer Vertreter , vor einem Sieg zu stehen , der
Tabellenletzte Eltville ist fortdauernd mit Aufstellungssorgen be¬
lastet und sollte in der Opelstadt kaum Zählbares erreichen .
Weisenau hat seinerzeit das Vorspiel in Mainz etwas über¬
raschend gewonnen ! aber seitdem haben die Lorftädter wohl
etwas an Schlagkraft eingebüßt , und es steht nicht fest , ob sie sich
auch diesmal den Mainzer Reichsbahnern überlegen zeigen . Der
Ausgang ist offen .

3n Wiesbaden hat die Begegnung der hiesigen Reichsbahn
mit den kampfkräftigen Schiersteinern besonderes Interesse . Da
die Ealtgeber zur Sicherung noch Punkte dringend benötigen ,
steht ein hartnäckiges Ringen zu erwarten . Die Leute vom
Hafen sind vielleicht etwas gefährlicher im Angriff , so wird viel
davon abhängen , wie sich die Reichsbahn -Berteidigung mit der
Schiersteiner Fünferreihe abzufinden vermag . Jedenfalls wird
das Treffen genügend Spannung erwecken , und der Torunter¬
schied am Schluß sollte nicht allzu hoch aussallen .
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Von Hessen - Nassaus tapferen

Soldaten
Das Ritterkreuz für einen Hanauer Regimentskommandeur

NSG . Führer sein heißt , seinen Männern Vorleben "
, — dies

Wort des Weltkriegsdichiers Walter Flex bewahrheitet sich mit
besonderem Ernst in den harten Kämpfen unseres Heeres heute
an der Ostfront . Ein Offizier , der . wenn es sein mutz , auch gegen
sich selbst hart und unerbittlich ist , kann mit Erfolg an seine
Soldaten härteste Anforderungen stellen . Das wissen die Jnsanie -
risten des Regiments des Oberst von Zangen und haben es
ihrem Kommandeur durch schweigenden Gehorsam bis zum
letzten in . vielen Gefechten bewiesen .

Als nach der Zeit der Sicherung , des Westwalls die
Regimenter - zum Durchbruch durch die Maginot -Linie antraten ,
führte Oberst von Zangen die Vorausabteilung seines Armee¬
korps . Es gelang ihm mit seinem Verband , die ihm gestellten
Aufträge — Vorstotz durch Luxemburg bis nach Südbelgien , Ab¬
schirmung der linken Flanke , Sicherung des Aufmarsches des AK .
— unter Anspornung aller Kräfte in der kurzen Zeit von andert¬
halb Tagen erfolgreich durchzuführen . Als erster Offizier seiner
Division wurde er für diese hervorragende Leistung bereits am
15 . Mai 1940 mit der Spange zum EK . I . ausgezeichnet . Auch
Bei den weiteren Kämpfen des Westfeldzuges konnte er , besonders
bei den Angriffskämpfen vom 9 . bis 20 . Suni 1940 über die
Aisne bis zur Loire , sein Regiment von Erfolg zu Erfolg
führen .

Das erste Ruhmesblatt des Regiments im Kampf gegen den
Bolschewismus bedeutet die Einnahme der Stadt Mohilew am
Dnjepr . 3n verzweifelter Abwehr machten die durch Teile des
Regiments hart bedrängten Sowjets mit starken Kräften einen
Ausbruchsversuch aus der Stadt . 3n verantwortungsfreudigem ,
selbständigem Entschluß befiehlt Oberst , von Zangen nach erfolg¬
reicher Abwehr des bolschewistischen Angriffs den sofortigen
Eegenstotz . Diesen trägt das Regiment mit solcher Wucht vor , daß
er zur überraschenden Einnahme der Stadt führte und eine reiche
Beute an Panzerspähwagen , Lastkraftwagen , Waffen und
Munition einbringt .

Besondere Umsicht in der Führung beweist Oberstzvon Zangen
in dem späteren Abwehrkampf , den sein auf sehr breiter Front
eingesetzten Regiment zu bestehen hat . Er vertraut auf die uner¬
schütterliche Kampfkraft seines Regimentes . 3n unaufhaltsamem
Ansturm versuchen unter starkem Einsatz von Menschen und „
Material die Sowjets , die dünnen Linien zu durchstoßen . Der
Kommandeur holt aus der Truppe die letzten Reserven heran ,
der letzte Kraftfahrer , die Pferdepfleger und Schreiber müssen

heran , um in den Kompanien die durch Ausfälle entstandenen
Lücken auszufüllen . Und dank der unerbittlichen Zähigkeit des
Kommandeurs und der opferfreudigen Einsatzbereitschaft auch der
letzten Soldaten seines Regiments wird die Stellung gegen alle
Duichbruchsvexsuche der Sowjets gehalten . 3n gleicher Weise
tapfer und erfolgreich kämpft das Regiment int Oktober an der
Desna und wirft den Gegner .

Eine der schwierigsten und mit großer Umsicht und harter
Entschlossenheit erfolgreich durchgeführten Aufgaben mar für den
Oberst von Zangen und sein Regiment die Schließung einer Lücke
beiderseits einer für die Sowjets wichtigen Bahnlinie , die in¬
folge hartnäckiger Angriffe der Bolschewisten weiter und weiter
zu klaffen drohte . 3n zweitägigem schwersten Kamps , der in der
Hauptsache Masin gegen Mann geführt wurde , gelang es in her¬
vorragender Zusammenarbeit mit einem Panzerverband , die
für die deutsche Kampfführung entstandene schwere Gefahr zu be¬
seitigen . Der unter Einsatz schwerster Panzer vorgetragene An¬
griff der Sowjets wurde unter blutigen Verlusten für den Feind
abgeschlagen .

Auch in den schweren Angriffs - und Abwehrlämpfen des
Dezember , in denen infolge des tiefen Schnees und harten
Frostes an das Regiment unerhört harte und schwierige Anforde¬
rungen gestellt werden mutzten , hat das Borbild des Oberst von
Zangen Offizier und Mann zu höchster Kampfbereitschaft on -
gespornt .

Der Führer hat , wie bereits gemeldet , diesen von seinem
Regiment geachteten und verehrten Kommandeur , dem in diesem
Krieg seine beiden Söhne gefallen sind , mit dem Ritterkreuz des
Eisernen Kreuzes ausgezeichnet .

EHREN ifl TAFEL

Mit dem Eisernen Kreuz I . Klasse wurden ausgezeichnet :

Oberleutnant Ernst Ehrhardt , Wiesbaden , Taunusstraße 23
Oberfeldwebel Karl Dolch
Feldwebel Hubert S t o l l b r o ck , Siedlung Freudenberg
Unteroffizier Gustav Klepper , W .-Frauenstein .

Mit dem Eisernen Kreuz II . Klasse wurden ausgezeichnet :

Unteroffizier Waldemar R a u , W .-Dotzheim , Obergasse 10
Obergefreiter Walter Hartleb , Wiesbaden , Bismarckring 5
Obergefreiter Walter Roth , Wiesbaden , Schwalbacher Str . 91
Obergefreiter Albert Träger , Wiesbaden , Platter Straße 64
Gefreiter Willi Hartwig , Wiesbaden , Hirschgraben 18
Gefreiter Rudi Schön , Wiesbaden , Scharnhorststratze 4 .

— Lei Fliegeralarm unverzüglich in den Lustschutzraum ! Die
bei der Tätigkeit der feindlichen Flieger über dem Reichsgebiet
gemachten Erfahrungen zeigen immer wieder , daß Verluste in der

Bevölkerung in der Hauptsache dort eintieten , wo aus Sorglosig¬
keit die Luftschutzräume nicht aufgesucht worden sind . Volksgenossen ,
werdet nicht leichtsinnig ! Begebt euch bei Fliegeralarm unverzüg¬
lich in den Luftschutzraum .

— Sternschau vom 21 . Bis 31 . März . Der abends im SW .
im Sternbild Stier leuchtende helle bleiche Stern ist P l an et
Saturn mit 1450 Millionen Kilometer Abstand . Der nach S .
herum und höher stehende hellste Stern des Himmels ist der

Riesenwandelstern Jupiter im selben Sternbild , 800 Millionen
Kilometer entfernt . Der anderthalb Stunden vor der Sonne im
SO . sich erhebende hellste Stern des Morgenhimmels ist Planet
Benns als Morgenstern , 80 Millionen Kilometer von uns weg .

— Reue Reichskarten für Urlauber . Die jetzigen Reichskarten
für Urlauber treten mit Ablauf des 31 . Mai außer Kraft , da in¬

folge der neuen Zuteilungssätze auch neue Reichskarten für Ur¬
lauber notwendig sind . Es werden neue Reichskarten für Urlauber
von einem Tag bis sieben Tagen eingeführt , auf denen die Lebens -

mittelmengen unter Anpassung an die Rationsmengen der Nor¬

malverbraucher festgesetzt find . Sie sind zum Warenbezug ab
6 . April gültig .

— Erweitertes Steuergnadenrecht der vBerfinanzpräsidenten .
Das Gnadenrecht bei Steuer - und Monopoloergehen wird aus¬
geübt durch die Vorsteher der Finanzämter oder Hauptzollämter ,
wenn die erkannte Strafe 5000 RM nicht übersteigt , durch die

Oberfinanzprästdenten , wenn 20 000 RM nicht überstiegen werden .
Der Reichsfinanzminister hat die Enadenbesugnis der Ober -

finanzpräfidenten nun dahin erweitert , daß sie Bei Steuer - und

Monopoloergehen das Enadenrecht auch in den Fällen ausuben ,
in denen eine Freiheitsstrafe von nicht mehr als drei Monaten

rechtskräftig erkannt worden ist .
■ — Prämienziehung der 3 . Kriegswinterhilss -Lotterie in

München . Bei der Prämienziehung der 3 . Kriegswinterhilfs -

Lotterie , die mit elf Serien mit insgesamt 66 Millionen Losen
die größte der bisherigen Lotterien für das Kriegs -WHW . war ,
wurden am Freitag in München insgesamt 1133 Prämien mit zu¬
sammen 176 000 RM . Gewinnen gezogen . Die Gewinne
teilten sich in elf zu 5000 RM , 22 zu 500 RM und 1100 zu
100 RM . Die Nummern der Prämienscheine , auf die tue 5000 -

RM - Eewinne gefallen find , sind folgende : Serie 1 : 849 505 ,
Serie 2 : 4 641071 , Serie 3 : 2 523 219 , Serie 4 : 4 360 399 , Sette 5 :
3 441124 , Serie 6 : 4 060 563 , Serie 7 : 2 687 382 , Serie 8 : 5 419108 ,
Serie 9 : 1277 457 , Serie 10 : 192 521 , Serie 11 : 3492218 . ( Ohne
Gewähr .)

— Das „ SB. I .“ gratuliert . Frau Anna Bette , Eckernförde -

straße 19 , die am 25 . März bei geistiger und körperlicher Frische
80 Jahre alt wird . — Peter Stahlheber , Elsässer Platz 6 , 1 .,
Begeht am 22 . März seinen 86 . Geburtstag .

BHcsbaöcn - ßicbEKÖ

Unfall . Beim Aussteigen stürzte am Mittwochnachmittag ein

Fahrgast aus Hochheim so unglücklich , daß er einen Beinbruch
erlitt . Das Bahnpersonal legte ihm einen Rotverband an und

veranlaßte seine Ilberführung ins Krankenhaus .
Ihren 75 . Geburtstag beging am Freitag Frau Anna Neu¬

mann , Rathausstraße 19 .

ffiiesbetöan - tEebcnflefm

Die Rilchabsatzgenassenschaft « ^ Erbenheim hielt dieser Tage
im Gasthaus „ Zum Engel

" ihre ordentliche Eeneralversammluna
ab . Vorstand , Aufsichtsrat und Rechner wurde EntlaMng erteilt

und die ausfcheidenden Mitglieder einstimmig wtedergewahlt .

Abschließend wurden noch einige Tagesfraaen erörtert und ver¬

schiedene Hinweise gegeben . 3n einer anschließenden Versamm¬

lung der Ortsbauemschast fand eine rege Aussprache über bäuer¬

liche Tagesfragen statt .

IDiesbafcan - HofcQafm
Silberne Hochzeit begehen am 24 . März die Eheleute Philipp

Körppen und Wilhelmine , geb . Enders , Stadtrandsiedlung
Freudenberg , Tulpenweg 16 .

Das „ W . T ." gratuliert . Am 20 . März beging Herr Adolf
Menges , Obergasse 46 , seinen 80 . Geburtstag . Am 23 . März
wird Frau Philippine Baum , Wwc ., Kohlheckstraße 34 ,
82 Jahre alt .

Nus Gau und Provinz ,

Aus dem Auto geschleudert und tödlich verunglückt
— Rüdesheim a . d . Rahe , 21 . März . Der Händler Heinrich

S ch n e b l e aus Bad Kreuznach , der mit seinem Lieferwagen von
Mandel kam , geriet zwischen Mandel und Rüdesheim in einer
scharfen Kurve mit seinem Wagen ins Schleudern , so daß sich das
Fahrzeug Überschlug und Schneble herausgeschleudert wurde . Da¬
bei trug er einen Eenickbruch davon und blieb mit dem Kops im
Schlamm stecken . Ein Spaziergäger sand den Verunglückten tot
auf .

Ein ungetreuer Lohnbuchhalter

Frankfurt a . M . , 21 . März . Als Beamtenanwärter hatte
sich der 41jährige Friedrich Wilhelm Reitz Verfehlungen zuschulden
kommen lassen , für die er im April v . 3 .- zu 13 Monaten Zucht¬
haus verurteilt worden war . Man beließ ihn auf freiem Fuß ,
aber schon nach einem Monat wurde Reitz wieder straffällig . Er
hatte bei einer Baufirma eine Stelle als Lohnbuchhalter gesunden
und mißbrauchte das in ihn gesetzte Vertrauen , indem er a 11 e
Invalidenmarken nochmals verwendete , Geldbeträge
unterschlug und unberechtigte Entnahmen aus der Lohnkasse machte .
Ferner beging er durch tiberftempelung von Invalidenmarken Ur¬
kundenfälschung und machte sich des Betruges dadurch schuldig , daß
er sich unter falschen Vorspiegelungen 400 RM verschaffte . Der

seiner Firma entstandene Schaden beläuft sich auf etwa 4000 RM .
Die Strafkammer Frankfurt verurteilte Reitz wegen Unterschlagung ,
Betrugs , Urkundenfälschung und Vergehens gegen die Reichsver -

sichernngsordnung zu 2 Jahren Zuchthaus und 3 Jahren Ehrverlust .

Sesangenenslucht durch eine Zeitungsbotin » «reite «

Betzdorf , 21 . März . Durch die Aufmerksamkeit einer Zei -

iungsbotin konnte hier die Flucht von drei französischen
Kriegsgefangenen vereitelt werden . Diese waren aus
einem Lager in einem Nachbarort ausgebrochen und versuchten , da

sie Zivilkleider trugen , mit der Eisenbahn zu entkommen . Auf
dem Betzdorfer Bahnhof bemerkte ftühmorgens eine Zeitungsbotin
die drei verdächtigen Personen und erstattete Meldung bei der

Polizei . Die sofort vorgenommene Revision der Züge bestätigte
die Richtigkeit der Annahme , daß es sich um entwichene Kriegs¬
gefangene handele . Sie konnten nach kurzer Fahrt festgenommen
und in ein Lager überführt weiden .

— Winkel , 21 . März . In der Nacht von Donnerstag auf Frei¬
tag wollte ein Schiffer vom Winkeier Ufer zu seinem Boot zurück .
Die starke Strömung trieb ihn gegen die Ankerkette dabei kippte
der Kahn um und der Schiffer ertrank . Seine Leiche wurde noch
nicht geborgen . Bei dem Ertrunkenen handelte es sich um einen
31jährigen Belgier . — Ein in Ostrich wohnhafter Angestellter , der
infolge eines Nervenleidens in einem Erholungsheim auf dem
Vogelsbergs weilte , stürzte sich dort von dem zwetten Stockwerk in
die Tiefe . Mit erheblichen Zerlegungen wurde der Bedauerns¬
werte in ein Fuldaer Krankenhaus etngeliefert .

— Viernheim , 21 März . Am Bahnübergang an der Lampert¬
heimer Straße wurde bei schlechter Sicht em mit fünf Personen
besetzter Personenkraftwagen von einem herannahenden Trieb¬

wagen der Reichsbahn ersaßt , wobei die eine Seite des Kraft¬
wagens aufgerissen wurde . Ein Insasse erlitt einen komplizierten
Armbruch etne weitere Person wurde am Kopf schwer verletzt .

( nach dem

. Alles für Gloria "

Heiterer Film im Walhalla

Das Filmlustspiel „ Alles für E l o r i a "

Bühnenstück „ Intermezzo am Abend von Moller und Lorenz )

führt seinen Titel nicht nach einer schönen , vielumworbenen Frau ,

sondern nach einem Schallplattenwerk dieses Namens . Der etwas

C9SSC & W S . S ' Ä ' IÄS
trieb geben , sowohl aus Berussehrgerz wie aus Neigung zu

Regine , der reizenden jungen Betriebsführerin der .Moria

Aber sein Eifer hat unoersehene Verwicklungen zur Folge , denn

als er das berühmte spanische Gesangspaar Anita und vetnanbo

für sein Werk gewinnen will , zeigt die launische Sängerin allzu

großes Interesse an dem liebenswürdigen Doktor und Regine

deren Eifersucht noch durch eine Reihe von Zufällen ausgepulvert
wird , kommt zu völligen Fehlschlüssen über den Mangel an Treue

ihres Mitarbeiters . So muß die „ Gloria allerlei Stürme be¬

stehen , bis die verschiedenen lustigen Mißverständnisse aufgeklärt

sind , der so viel Aufregung verursachende Vertrag mit bem Ge -

sangsduo unter Dach gebracht werden kann und der tüchtige Dr .

Eerlach , von allem schmählichen Verdacht gereinigt das Herz

seiner Regine zurückerobert . Die abwechftungsvolle Hanblung ist

flott und schmissig entwickelt , das humorig und jilmgerecht ge¬

schriebene Drehbuch gab Earl Boes « gute Möglichkeit , seine

erfahrungs - und einfallsreiche Regiekunst wirksam zu bewähren .
Bei beschwingtem Tempo fehlt es nicht an kräftiger Situations¬
komik , witzig und lebendig wird der Betrieb in den Aufnahme¬
räumen des Schallplattenwerks geschildert , dazu kommen einige
einprägsame Schlagermelodien , die Anton P roh es komponiert
hat . Außenaufnahmen bringen schöne Landschaftsbilder vom
italienischen Süden . Eine junge italienische Künstlerin ist es auch ,
die sich in der weiblichen Hauptrolle der Regine vorstellt : die
blonde Laura Solari , anmutig und temperamentvoll , nicht
ohne stolze , fast ein wenig herbe Würde , zugleich von schöner
Innerlichkeit des Empfindens . Der energische , zielbewußte , durch
keine Peinlichkeit zu erschütternde Produktionsleiter ist recht eine

Partie für Johannes Riemann , ber sich mit feiner eigenen
Eewanbiheit unb Liebenswürdigkeit durch alle Wirrnisse durch -

kämpft und schnell die Sympathien erobert . Sprühend und

[timmBegabt verkörpert Lizzi Waldmüller die verwöhnte

Sängerin , urwüchsig wie stets Leo Slezak den nur für klassische
Musik schwärmenden Onkel Kammersänger , und eine köstliche
Type gibt Henry Lorenzen als heimlich seitenspringender
Aufnahmeleiter . Cutbesetzt auch in den Nebenrollen , ist der

Film anziehende und vergnügliche Unterhaltsamkeit . — Aus
ber Bühne zeigt tüchtiger unb Begabter VarietS - Nachwuchs sein

schönes Können . Ausgezeichnet find die drei kleinen Geschwister
Rogge . in ihren gleichsam spielerisch sicher bewältigten Eleich -

gewichtsakten auf rollenden Kugeln . Heinrichs Leis

« t . 68 Seite S
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le-

wünschen !'

„Wollen Sic ntii nicht sagen , wohin Sie reisen wollen ? "

elf

Dritter ?

» Immer Dritter "

Ebenda , am Schalter sür handschriftlich auszufertigcnde Fahr¬
karten . Es geht hier langsam voran . Da ist einer , dessen Fahrtziel
Etwashausen lautet , der Nächste will '

nicht an den Marn , wo

Etwashausen liegt , sondern an die Mosel nach „Pommern Der

folgende reist nach „ Hessen
" in Braunschweig — ja , das sind Orts¬

namen , die . es wahr und wahrhaftig gibt und die sogar Stationen
der großen Deutschen Reichsbahn sind

Jeder Fahrkartenerwerber lugt und horcht gespannt auf die

Wünsche der Vordermänner . Solches Tun kürzt die Zeit und bildet

„ Immer
„ Wohin

hilfreich und
„ Immer
„ Jadoch ,

oder Erster ,
Wagenklasse

„ Immer

Der Hauptmann lachte .

„ Richtig ausgeführt , Fleda ? "

Diesmal umgekehrt , Herr Hauptmann . Ich werde au « einer
Illusion Wirklichkeit machen ."

Als sich Roi
zurückmeldete , nal
der auf .

„ Ich habe den Befehl als „ größter Illusionist des Jahrhun -
derts " ausgeführt , Herr Hauptmann .

Fasse dich kurz !

Geschichten am Schalter von Kar ) Lütge

^ er
"

Nächste ! - Bitte ? — Nordhauscn am Harz , Dritter ? —

Als wir Fische fingen / Von Soldat Ewald Kurtz

chus Fleda bei seinem Hauptmann vom Urlaub
ahm et selbst das Gespräch von jenem Abend wie -

Mark achtzig .
"

„Erlauben Sie “
, taut nun der Störrische aus . ,,^ ch hab meine

Fahrkarte nach Zwota noch nicht ! Zwota im Vogtland . . .

Der Urlaub des Soldaten Fleda
Von Walther Neubach

obendrein . „ . .
Nun ist ein dicker , schnaufender Mann an der Reche , der ein

weniges mit dem Kopf wackelt .
Dritter “ murmelt er stotternd .
wollen Sie denn reisen ? “ fragt der Schalterbeamte
entgegenkommend . Der Alte wackelt mit dem Kopf .
Dritter .“ , „ . .
immer Dritter Sie können aber auch Zweiter fahren
wenn dahin wohin sie wollen , die Züge die erste
führen Also wohin wollen Sie ? “

stens für mich nicht mehr, “

Ein schemenhaftes Wesen stand auf einmal in dem sranzog,chen
Bürgerhaus von Biarritz , fremd für den Offizier mit den klugen
und klaren Augen , schicksalhaftfür den Artisten Rochus Fleda im
--- "

Id . Die Schritte des Hauptmanns , der schweigend das
Nacht . Seine Stimme hatte einen

3m Buchladen

,34 möchte gern ein Buch fLr eine » Alanten “ .
,Hm . Vielleicht etwas Religiöses ? “

Alck nein , danke , es geht ihm ja wen etwa « bellet . .

„ Ich habe Sie vor Jahren auch einmal in Ihrer Glanz¬
nummer bewundert , Fleda , im Orpheum in Budapest . Nu » fahren
Sie hin zu diesem Menschen und erfüllen Sie ihm die Illusionen ,
die er an das Abschicken seiner Spende geknüpft hat . Vielleicht
ist

' s ein hübsches , fesches Mädel . Aber das wird für Sie kein
Hindernis sein , auch einmal im Leben den großen Illusionisten zu
spielen .“

Der Hauptmann streckte dem Soldaten Rochus Fleda die
Hand entgegen , in dem Gegendruck lag mehr als die Bestätigung
eines dienstlichen Befehls ,

Bevor Rochus Fleda auf der kleinen Bahnstation des Franken¬
landes den Zug verließ , zählte er in Gedanken noch einmal die
Gaben auf . die das Paket aus unbekannter Hand enthalten hatte .

RllfliillllllllllltlltllillllllHUIIIIIIHIlIHHIIIIUIIIIHllllIHHJIHIIIIHIIIlHIlIHlIHHIlIHHUIIIUlHniWfflHIIIlIHliilMlIIWUllBlt

Es waren schöne , rotbäckige Äpfel , Taschentücher aus derbem , selbst
gesponnenen Seinen , ein Glas Honig und ein paar sorgfältig ge¬
preßte Rosenblätter In einem Gasthof in der Nähe des Bahn¬
hofes nahm er einen Imbiß und erkundigte sich, wo im Dorf eine
Sabine Trostler wohne . Der Wirt wischte mit dem Handrücken
den Bierfchaum aus seinem Schnurrbart und lachte .

..Zur Trostlerin wollen Sie , zu der spinnerten Alten ? 'Ra ,
viel Vergnügen ! 3m letzten Haus vom Dorf wohnt sie .

' Sie
können das Haas nicht verfehlen , weil der Blumengarten größer
ist als der Veitshöchsheimer Park ." >.

Rochus Fleda hatte sich schon erhoben , als sich ein älterer
Mann an ihn wandte , der am gleichen Tische saß und die Worte
des Wirtes mit sichtlichem Mißbehagen aufgenommen hatte

„Darf ich Ihnen noch ein paar Worte jagen ? Ich habe hier
im Dorfe bald fünfzig Jahre als Lehrer gewirkt und habe die
Frau , die Sie besuchen wollen , zu einer Zeit gekannt , als sie noch
nicht die „ spinnerte Alte “ genannt wurde . Eingesponnen hat sie sich
in ein Netz von Illusionen , das dichter ist als der Efeu vor ihren
Fenstern . Soweit mag der Name berechtigt fein . Aber sie hat
viel mitgemacht in ihrem Leben .“

Der Lehrer ließ seine Blicke über das ernste Gesicht Fledas
gleiten .

„Sie sind ja auch kein Springinsfeld mehr , wie ich sehe . Sie
werden wissen , daß vieles im Leben Schein und Trug ist . Hören
Sie die alte Frau geduldig an und bilden Sie sich dann unbeein¬
flußt Ihr eigenes Urteil .“

Als Rochus Fleda die Stube des letzten Häuschens des Dorfes
betrat , erhob sich eine alte , noch rüstige Frau und kam ihm mit
den etwas unsicheren Schritten eines Menschen entgegen , beffen -

Sehkraft bereits nachgelassen hat . Es schien die alte Frau gar
nicht zu befremden , daß der Empfänger ihrer Liebesgabe ihr per¬
sönlich seinen Dank abstatten wollte . Die matten Augen der Frau
bemühten sich aus dem Gesicht Fledas eine Antwort auf eine Frage
herauszulesen , die noch gar nicht ausgesprochen worden war . Erst
als sie dem Soldaten das ganze sorgsam gepflegte Haus mit allen
Möbeln , Truhen und Schränken und den reichlich bestellten , von
Blumenhecken eingefaßten Garten gezeigt Chatte , begann sie , aus
ihrem Leben zu erzählen .

Ihr Mann war bereits um die Jahrhundertwende gestorben ;
die beiden Söhne waren im Weltkrieg geblieben , nicht als gefallen
oder gestorben , sondern als vermißt von einem amtlichen Schrift¬
stück gemeldet . Das einzige Enkelkind , das den Seemannsöeruf
erwählt hatte , war vor bald zehn Jahren bei einem Schiffsunglück
ums Leben gekommen . Die alte Frau dämpfte ihre Stimme and
sprach flüsternd weiter :

„ Aber ich bestelle mein Haus und meinen Garten weiter .
Denn eines Tages wird einer kommen , der hierbleiben will . Das
will unser Herrgott nicht daß das alles einmal verfällt und ver¬
modert . Dafür ist alles hier noch zu gesund , der fette Boden , die
starken alten Bäume , die jedes Jahr ihre Früchte tragen , die
festen Mauern des Hauses und die duftenden Blumen . Vier
Pakete habe ich ins Feld geschickt , Soldat . Zwei von den Emp¬
fängern haben sich schon bedankt , der eine durch einen Brief , der
andere durch einen Besuch . Seine junge Frau war bei ihm , aber
die hatte nur Augen für andere Dinge . Vielleicht meldet sich der
letzte auch noch .

'
Oder, “ — die glanzlosen Augen der Frau leuch¬

teten für eine Sekunde auf , — „ du kommst wieder , Soldat . Du
hast Furchen im Gesicht wie die Rinde der alten Bäume . Das ist
gut , das paßt zueinander .“

„ Waagerecht : 1 . Alkoholgetränk , 5 . Kinderfrau . 9 . siehe
Anmerkung . 10 . Hafenstadt in SÜbarabien , 11 . altitalieni -
sibes Fürstengeschlecht , 12 . Reihenfolge , 14 . dickes Seil ,
15 . gerichtliches Beweismittel . 17 . Gutschein , 20 . Teil des
Schiffes , 24 . Lebensbauch . 26 . Düngemittel , 27 . siehe An¬
merkung , 28 . griechischer Gott , 29 . Roman von Zola .

, Senkrecht : 1. Trinkgefäß . 2 . Unkrautvflanze . 3 . menschen¬
raubender Riese . 4 . schöpferischer Geist . 5 . Bier . 6 . lunger
Wein . 7 . Mädchenname , 8 . Schlingpflanze , 13 . Naturerschei¬
nung , 16 . Fakultätsvorfteher . 17 . Seezeichen , 18 . deutscher
Strom . 19 . römischer Kaiser , 21 . Prunkuniform . 22 . Riesen -
Hirsch . 23 . südamerikanische Hauptstadt , 25 . Breisvene .

Anmerkung : 9 . ist eine kchw «dis <He Dichterin ( t 1940 ) .
27 . einer ihrer Romane .

Auslösung zu Zitat nach Zahlen ..Lob der Kunst "

in Rr . 85 : Schlüflelwörter : Lärm . Wüste . Dina . Kaub . —
Was Blumen unfern Setten Web , fta » Künste » Ner « Leben .
( Wieland ).

"
Mensch , wohin willste denn mit Zwota ? “ fragt der unmittel¬

bar
"
hinter dem anscheinend Ungewandten nachdrangende lange

Mann „Zwota is jut , aber bet Ziel , der Zielbahnhof , vastehste , ir

bester ! Zier
' bi - nicht länger ! Verrat fix bet JehelNlms !

, Zwotal “ äußert , man kann schon sagen aufreizend gleichgültig ,
der Herr und wartet ohne Ungeduld vor dem trüben dchalter -

fenster Der Beamte erregt sich, obwohl er durchaus noch die letzte

Form der Höflichkeit wahrt. . • < , r _ _ . .. ____i. : .. ’

. Zweiter !“

Großer Berliner Fernbahnhof , Fernverkehrsschalterhalle . Ein

Herr tritt vor die vom Ansturm erhitzt Sprechender trübe gi
wordene Scheibe ; er blitzt den Schalterbeamten an und bellt be -

fehlerisch , anscheinend echter Berliner :

„ Zwota !"

In der Äürse liegt die Würze nicht wahr ?

3wcitet ? ÄöohtN : -
Der Herr knallt drei Fünfmarkstücke auf bas Zahlbrett und

beharrt eigenwillig , den Blick auf bas funkelnagelneue Schild

„Faste bich kurz “ gerichtet :

"§ä )Ofrage Sie zum drittenmal . wohin Sie eine Fahrkarte

Mtz - Ecke
Laster abgewöhnen

Zu Bismarcks Zeiten war eine Erhöhung der Tabak¬
steuer vorgeschlagen . Ein besorgter Mann bedeutete dem
Kanzler , da würden sich nun wohl viele Bürger das Rauchen

völlig abgewöhnen , und das wiederum würde die Industrte
schädigen .

„ Diese Befürchtung teile ich nicht "
, antwortete . der

Kanzler . „ Mir ist ein einziger Fall bekannt , daß sich erner
das Rauchen wirklich abgewöhnt hat . Das war rm Kriege
1866 . Da hat nämlich einer in Gedanken ferne Pterfe an
einem Pulverkasten ausgeklopft und hat dann allerdrngs
nie wieder geraucht .

"
. , „ ,

Deutliche Rache

Eleonora Düse , die berühmte Tragödin , bemerkte auf
einem Ball , daß sich ein alter Freund von ihr nicht mehr so
lehr um sie , sondern um eine Dame kümmerte , die zwar
schöner und jünger als ' die große Darstellerin , aber sehr
dumm war . „ Mein Freund "

, sagte sie zu ibm . als er ne
einige Tage später besuchte . „ Liebe scheint nicht blmd . son¬
dern taub zu machen ." zb .

Genau

Als Hindenburg noch Hauptmann war . blieb er .bei
einem der Grenadiere stehen , um sein Zeitgefühl zu prüfen .

„ Ich möchte willen , wann fünf Minuten verflollen sind "
,

sagte er . „ ich nehme jetzt meine Uhr in die Sand , und wenn
Sie meinen , daß die fünf Minuten vorbei sind , sagen Sie
laut .halt !"

Der Grenadier stand so stramm wie er rrgend konnte ,
und genau nach fünf Minuten sagte er halt .

„ Aus die Sekunde "
, meinte Hindenburg überrascht .

jBtobet haben Sie diese Wissenschaft ? "

„ Von der Turmuhr dort drüben "
, erwidert « der Rekrut .

Wenn es bie Diensteinteilung ergab , baß ber Solbat Rochus
Fleba über bie Dämmerstunbe des Tages selbst verfügen konnte ,
pflegte er , von bem Neufunblänber Rip begleitet , einen Gang
längs bcs Strandes zu unternehmen . Während Fleda am liebsten
auf dem der Heiligen Jungfrau geweihten Felsen saß und seine
Blicke über bie idjlafcnbe Stabt Biarritz unb bie baskische Küste
gleiten ließ , vergnügte sich bas sonst ruhige unb bedächtige Tier ,
das der Batterie beim Vormarsch durch Frankreich zugelaufen
war , mit den kleinen Wellen , die es mit seinen täppischen Pfoten
festzuhalten suchte . Fleda hatte ein verständnisvolles Lächeln für
bas Spiel bcs Hundes Er brauchte nut (eine Blicke bahin zu
richten , wo sich aus bem Grau bes Abends die Umrisse des Kasimw
von Biarritz herausschoben , und schon flammten wieder die bunten
Lichtreklamen vor ihm auf , die er ein halbes Menschenalter lang
allabendlich gesehen hatte , in Biarritz und am nahen San
Sebastian , in Paris und in Wien , in Stockholm , in Warschau , in
Rom und in Berlin Fleda , der größte Illusionist der Weit . Der
Artist Rochus Fleda vergaß bann für ein paar Stunden die Kame¬
raden , mit denen er seit bem August 1939 burch Polen , Belgien
unb Frankreich gezogen war , unb wenn bie Lichter vom Winter¬
garten und vom Tivoli , vom Ronacher und vom Cirgue d '

hioer
erloschen waren , glühte wieder der Kerzinschein in den Unter¬
ständen ber Karpathen unb Argonnen auf , bie vor fünsunbzwanzig
Jahren den anderen , den alten Kameraden geleuchtet hatten . In
solchen Stunden pflegte der Soldat Rochus Fleda die Hand über
die Augen zu legen und dahin zu lauschen , woher die Wellen und
Winde tarnen . Jedesmal empfand er es aufs neue , daß die
nichtigen Holzbaracken drüben am Strande wenigstens ein
Stück einer Heimat war , die er im Laufe von bald dreißig Jahren
in den Wänden der Hotels dreier Erdteile vergeblich gesucht hatte .
War das hell erleuchtete , von Musikklängen und dem Stimmen¬
gewirr aufgeregter Menschen erfüllte Kasino , das jetzt wie ein
vom Himmel gefallener Eranitblock am Strande lag , nicht auch
eine jener Illusionen , wie er sie jeden Abend den Menschen vor -
zuzaubern pflegte ?

Bei ber Rückkehr von einem solchen abendlichen Gange fand
Rochus Fleda den Befehl vor , sich noch am gleichen Abend bei
seinem Batterieführer zu melden . Der Hauptmann , ein älterer
Offizier mit den Auszeichnungen zweier Kriege , war kein Freund
vieler Worte .

„Sie fahren morgen in Urlaub , Fleda .“

Wie wenn er auf eine Entgegnung des Soldaten gewartet
hätte , fuhr er fort :

„ Sie waren feit Kriegsbeginn noch nicht ein einziges Mal in
Urlaub Ich weiß , Sie haben Bislang jedesmal daraus zugunsten
anderer Kameraden verzichtet . Das gibt es jetzt nicht mehr ; Sic
werden von mir in Urlaub ab kommandiert , verstanden ? "

Der Soldat Rochus Fleda stand vor feinem Hauptmann und
schwieg . Der Offizier war nähergetreten .

„ Ich will mich nicht in Ihre persönlichen Angelegenheiten ein -
mischen , Fleda , und will auch nicht fragen , ob Sie auf der ganzen
weiten Welt , die für Sie doppelt so groß sein muß wie für einen
gewöhnlichen Sterblichen , nicht einen einzigen Menschen haben ,
zu bem cs Sie zieht . Aber wir beide sind ja auch Kameraden
vom Weltkrieg Ich habe mir vom Feldwebel Ihre alten Papiere
von 14 bis 18 geben lallen . Wie aus bem Soldbuch ersichtlich ist ,
haben Sie damals auch nur einmal in bald fünfzig Monaten
Urlaubsverpflegung erhalten . Darf ich als alter Kamerad wissen ,
warum Sie auch damals nur einen einzigen Urlaub hatten ,
Fleda ? "

Der Soldat sah in bie Nacht hinaus , in der die Sterne glitzer -
ten und funkelten trügerisch und irrlichternd .

„Weil sie später nicht mehr lebte , Herr Hauptmann . Wenig -

Soldatenkieid . Die Schritte —
Zimmer durchmaß , hallten in die
warmen Ton .

„ Ihre Antwort genügt mir , Fleda . Die mir Unbekannte steht
außerhalb unseres gememfamen soldatischen Lebenskreises . Und
nun mache ich Ihnen einen Vorschlag . Sie haben doch kürzlich
bei ber Verteilung der Liebesgaben aus der Heimat auch ein
Paket bekommen . Ich muh annehmen , daß der Absender oder bie
Absenderin für Sic irgendein unbekannter Mensch aus unseren
deutschen Gauen ist . Fahren Sie zu diesem unbekannten Spender .

"

Der Hauptmann machte eine Pause .

„ Wohin , bester Herr ? “
.

Der „beste Herr
“ hört mit dem Wackeln bcs Kopses plötzlich

auf , baut mit ber Faust auf das Schalterbrett und schreit abgehackt :

„ Immer . . . Dritter !^

Die Halle dröhnt wider von seinem Geschrei . Da schiebt sich aus
der Reihe ein Herr vor , tritt hinter den Wütenden an den Schal¬
ter und ruft dem Beamten zu :

„ Schreiben Sie doch die Fahrkarte Dritter nach Immer in

Oldenburg aus !“

„ Sie dicke !"

Eben noch schmunzelte die ältliche , liebenswürdige Beamtin

am Schalter über ein bildhübsches junges Fräulein , das , holdselig
über das Fahrtziel errötend , eine Fahrkarte - nach Bad Lrebenstern

verlangt und erhalten hatte ; beinahe hätte die Beamtin bem

fröhlich plappernden Fräulein gute Erholung in Thüringens
arömem Heilbad gewünscht . Da fängt sie den anscheinend wütenden

Blick des ungeduldigen Nächsten aus ber Reihe der Wartenden ,
und bie Freude am noch nicht lange ausgeübten Schalterberuf , bei

dem sie Spenderin von Reisefreuden sein kann , verlischt .
Sie Dicke " knurrt der Mann , als er berantritt , den Blick

flüchtig auf das Schild „Falle dich kurz
" gerichtet .

„ Wie , bitte ?" '
v „ „ . . .

„Sie Dicke “
, beharrt ber Mann knapp und storrrjch .

Ein Verrückter ? durchfährt es bie Sdjalterbeamtin . Doch st«
bleibt , eingebenf ihres ernsten Dienstes , ruhig unb höflich .

„ Wohin wollen Sie reifen ? “
.

„ Sie Dicke . . . Möglich , baß es sich anders ausjpxicht , hier
steht es aufgeschrieben : „ Siebice , im Generalgouvernement . . t
und hier ist die Einreiseerlaubnis !"

Der Mann an der Feldküche läßt eine kurze Pause eintreten
in seiner Morgenarbeit , die darin besteht , die großen Kaffeekellel
auszuspülen und auf neuen Glanz zu bringen .

Er blinzelt in bie Sonne , die einen heißen Tag ankündigt ,
unb schnalzt zweimal mit der Zunge , wie es feine Art ist , wenn
er überlegt . Dann kreuzt er väterlich die nassen Arme über der
Brust und sagt : „Fische - hmhm ."

Wir fügen ermunternd hinzu : „ Es gibt genug unten im Teich .
Alle fischen da . Wir haben schon das Notwendige vorbereitet , bie
Angelruten und bie Haken . Unb was sonst so bazügehört . Gleich
kann es losgehen . Fische schmecken gut zu Mittag ."

Der Koch ist kein Mann von vielen Worten . Er sagt : „ Sann
gut .

“ Und stellt uns zwei Körbe vor die Füße . Einen großen für
die großen , einen kleinen für bie kleinen .
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» Schwedische Dichterin «

Wir gehen hinunter zum Teich . Wir schwingen bie langen
Ruten mit Kork unb Köder über bie weite , ruhende Fläche . Und
bann sitzen wir ganz einfach in ber Sonne , und angeln . Winzige
Wellen kommen tänzelnd zu uns ans Ufer und lecken an den sau¬
beren Steinen Schlingpflanzen neigen sich nach allen Seiten wie
bie langen , sanften Äste ber Trauerweide daheim . Sonnenkringel
huschen bunt über den Grund .

Wir angeln , Karl und ich . In Frankreich . Wir haben weiter
nichts zu tun , als angespannt auf den Schwimmer zu achten , der an
langer Schnur wie vor Anker liegt . Wir wissen aus den Witz¬
blättern , daß diese Beschäftigung ein Eeduldspiel ist wie die Liebe
oder bas Warten auf die letzte Straßenbahn . Aber mehr wißen
wir auch nicht .

Wir angeln eine halbe Stunde unb iwch eine . Aber wir können
zunächst nur bas verzeichnen , was ber Sportler einen Achtungser¬
folg nennt .

Wii ! fischen eine geöffnete Büchse Eorneb Bees , zwei Pfund
Algen , eine lebensmüde Schnecke und den Ärmel einer wollenen
Unterjacke aus bem nassen Element .

Nach einer weiteren halben Stunde nähert sich ein Fisch bem
Werkzeug unserer List , umkreist roebelnb ben Köber , frißt ihn ge¬
mächlich in seinen gepanzerten Leib hinein und ist mit einer
raschen Bewegung ber Schwanzflosse im tiefen Wasser verschwunden ,
wo er seine Frau und seine Kinder hat und mithin zuhause ist .

Kurz daraus kommt ein Mann aus dem Dorf herbei . Er steckt
bie Hände bis zum Ellenbogen in die Hosentaschen und hält uns in
ber Sprache feines Landes einen längeren Vortrag über bie Kunst
des Angelns und über den Fischreichtum dieses Teiches . Und zu
guter Letzt darüber , daß wir die ganze Geschichte falsch angefaßt
haben .

Wir heben bie Ritten aus bem Wasser und richten Schnur unb
Köder unb uns selbst nach seinen Hinweisen ein . Aber jetzt bleibt
ber Erfolg ganz unb gar aus . Nicht einmal ein alter Hausschuh
ober wenigstens ber Rest eines ausgewaschenen Liebesbriefes fällt
in unsere Hand .

Unsere Geduld besteht eine harte Probe . Das wette , fisch¬
reiche Master schweigt auf unsere Fragen .

Die Zeit läuft still unb herzlos durch meine Armbanduhr .
Es wird zehn und elf Uhr .

Eine Eidechse huscht über die warmen Ufersteine . Wie bunt
sie ist !

Wir brechen wortlos auf . Rollen bie langen Fäden ein .
Nehmen die Flechtkörbe auf und gehen mit geschulterten Angel¬
ruten durch Blumen und ckniehohes Gras von bannen .

Die Feldküche qualmt
Wir machen drei Meter vor ihr Halt . Wir stellen bie Körbe

zur Erbe und räuspern uns leichthin und ein wenig verlegen .
Der Koch öffnet schweigend den schweren Deckel des Kesiels

unb rührt mit seinem Holzlöffel in bem Inhalt . Duft von Erbsen¬
suppe mit Speck umfängt uns tröstlich und nahrhaft Uns fällt
ein Stein vom Herzen .

Der Koch dreht sich langsam um . Er hält bie hölzerne Kelle ,
wie bamals ber Lehrer in ber Schule ben Rohrstock hielt , wenn er
Strafarbeit verteilte . •

3n unserer Mitte stehen die beiden Körbe . Der große für btt
groß « , bet kleine für die kleinen .
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Küchenmädchen für sofort qeL Sana -
torium a . Erünweq , SteubenstP 20 ,

oetläilta ludit
Juwelier Lock,
Wilbelmstr . SO.

Nebenhcsch . möal .
Franks , Leitung .
Wilbelmstr . 60 . 1

;etemvon

sui

In

ien ,
'CH.

erfahren .
Haushalts -

Haushalt sofort

» . . . tÄ
Fernspr . 26689 ,
kRähe Blumen -
strafte , l

Frau . lunae . kuckt
Stelle als Lauf¬

botin . Anaebote
unter F 914 an
Taablatt -Verlaa

Zeitunasträaer
sinnens f . sofort
aekuckt . Auck als

Hausburlche aci .
5uao SEaaner
und Sohne . KE .
Waldstratze 6 .
Telefon 25140 .

betrruuna
aevflfat . Haus -

Laushälterin .
tücktia . aekuckt .
Ana . E 904 TV .

Haushälterin zur
Führung eines
franenl . Haush .

1 SMMklchkZ
Weibliche Pechüe ^

Kassiererin , suo . .
nit Bürokenntn .
acht kick su ver¬

ändern . eo sof .
Ang . 8 883 TV .
KaMererin such !
van . Beschäftt -
guna . Angebote
u , E 897 an TV .

1 Zimmer und
Kucke , sofort ob .
spater gesucht .
Ang u . M 912
an Tagbl .-Verl .

Betricbskauimann i . leitend . Stella ,
m . langiäbr . Erfahrungen auf allen
Gebiet , der kaufm . Verwalt , u . des
Arbeitseinsatzes , erfolgr . Oraanisat . ,
vertraut m . neuseitl . Rechnungs¬
legung sKontenpl .s . Einkauf . Ver¬
kauf . Lohnbuckbaltuna . Arbeitsrecht ,
schrist - und verbondlungsgewandt .
sucht neues , selbständiges Arbeits -
feld . Angebote unt . D 908 an T .-V .

Wohn - u . Schlaf¬
zimmer . Kastel .
Rbeinufer . m . ar .
Balk . o . Rhein .
Küche . einfach
mbl . . Bad . H.eis . .
Kellerteil , ohne
Wäsche . Geschirr
und Bedienuna
(80 Mk .) absu -
aeben . Anaeb . u .
A 325 an T .-Vl .

Zimmer , leer . m .
Gas . Wasser u .
Licht , sum 1 . 4 .
su vermieten .
DotzheimerStr .85
Parterre rechts .

Sausbursche . auch
kräftiger Schul -
sunae . s. mittags
vom 1. Avril ab
gesucht . Melden
von 15 - 19 llbr .
Bismarckr .17 , li .

Lieicrbotelins in .
Fahrrad s. Be¬
lieferung von
monatl . Verk -
Zeiischriften für
Wiesbaden aes .
Ana . A 295 TV .

Junge . kräftig .
( Radfahrers ge¬
sucht . Färberei
Zwick u .
HeeSchen . »
ckcm . Reinigung
Wiesbaden .
Platter Sir . 77 .

Bose . kräftiger
Junge . Radfabr . .
gesucht . Färberei
Eebr . Rover , i
Marktstratze 25 .

Hilfskraft , Fräulein ob . junge Frau
für leichte Beschäfiigung für halbe
oder ganze Tage sucht Parfümerie
Sette . Mrchelsberg 6 .

EBo kann eine ta .
ncmbe Dame in
Wiesbaden eine
Stelle a . Kinder «
ftäulein antret .?
Ang . A 319 M .

Schwesternschülerinnen f . d . Kranken¬
pflege stellt s, 1. April die evang .
Diakonieschwesternschaft ein in der
staatl . anerk . Krankenpfleoeschule in
Frankfurt a . M . Bürgerbosvital ,
s. 3t . Reservelasarett I . u . in weit .
Ausbildungsstätten in allen Teilen
Deutschlands . Abschlutzcramen nach
W - Jahren . Alter 18 bis 35 Jahre .
Freie Station Tracht wird gestellt .
Genaue Auskunft und Druckschriften
durch die Oberin des obigen Hauses ,
sowie durch die Oberschwester der
Auaenbeilanstalt in Wiesbaden ob .
burch den Vorstand der Diakonie -
schwesternschakt Berlin -3eblendork ,
Glockenstratze 8.

1 3im u . Kucke
mit elektr . Licht ,
Gas , und Dien «
LN.schlus !. schichtPunkt ! . Zahler .
Ang . n . L 912
an Tagbl .-Verl .

Mokck .-Schreibern
flott , sucht Heim¬
arbeit ob . Halb -
taasbetoäftiauna
Zuschriften unter
H 910 Taal .-Vl .

Frau , junge , sucht
Stelle als Lad .-
od . Sorechstund .-
Hilfe .Bürokennt -

Nisse . Angebote
u . L 905 an TV .

j ÜUUein . 20 I . .
berufslos , möchte
gern in Wtesb .
ab 1 . 4 . ob . Jpät .
in einem Foto -
Atelier arbeiten ,
bisher i . elterl .
Geschäft „ tätig .

Körperbehinderte ( Kriegsbeschädigtes
mit Führerschein Kl . 3d als Auto¬
schlosser u . zur Durchführung kleiner
Fahrten gesucht . Angebote mit An¬
gabe von Referenzen . Lebenslauf ,
Zeugnisabschriften unb Lichtbild u .
D 6369 an Anseigenfrens . Mains .

Kraftfahrer , suoerlafüge . ÄI . II . für
außerhalb gesucht . Kraftverkehr

Bahnhofftraste 57 . Femruf 593 71 .
Packer und Bäckerin für unsere

Ervedition sofort gesucht . Berthold
Kohr u . Eo .. GmbH .. Wiesbaden .
Mainzer Str . 103 . Fernruf 203 58 .

Hausgehilfin , su »
verlässig , sauber ,
tüchtig in allen
Hausarbeiten , i .
Kochen erfahren ,
sofort ober sum
1 . 4 . in aeprleat .
Hausb . gesucht .
Ficktestratze 8 .
Tek - ' - n 26063 .

Hausgehilfin ,
ehrl . u suverl . .
für sofort gesucht
Frau Julienne
Doederlein .
Kailer -Friebrich .
Ring 28 . 1 . Sick .
Tekfon 2594 «,

Mädchen ober
Frau für sofort
ober später 8 bis
4 Siunben täg¬
lich gesucht
Adolfsallee 31 .
Telefon 21728 .
rau ober älteres

Mädchen zuverl .

Buchhalterin , tuckttg . suuerläfftg ,
netftta . für sofort ober bald gesucht .
Es kommen auch Kräfte für halbe
Tage in Frage . Angebote unter
Beifügung von Zeugnisabschriften ,
Angabe bet Eehallsanspruche unb
Lebenslauf unter B 892 an T .-V .

Buchhalterin aus bet Tertil - ober
Bekleibunasbrancke i absolut selb -
itänb Dertrauensstell sofort ober
iväter gesucht Anaeb . u . B 866 TD .

Hausgehilfin . su =
verläMa u . nett ,
in Etaaenbaus -
balt gesucht bet
Bäurle .
Kavellenllr . 49 .
Telefon 27963 .

Hausmädchen
mit Kochkennt -
ninen in ge¬
pflegten Haus¬
halt n . Wupver -
tal - Elberfeld
gesucht . Gefall .
Bewerbungs¬
schreiben eoentt .
mit Lichtbild su
richten an Frau
Willn Schnie - .
wind . Wupper¬
tal - Elberfeld .
Mottkellrafte 51 .

Alleinmädchen .
erfahren , älteres ,
oder unabbäna .
Frau . Kock - u .
Nähkenntn . er¬
forderlich . in ge¬
pflegt Haushalt
aei . Vorst 9 - 11
ob . 14 - 19 Rüdes -
heim .Str - 24 . 2 r .

Buckhalter ( in ) , veriekt . Wäscherin ,
Manglerin , Zimmermädchen in
Dauerstellung gesucht . Taunus «
Hotel . Rheinstraste 17/21 .____________

Laboranten ober Laborantinnen ,
tüchtige , für interessante unb viel¬

seitige Tätigkeit in unjerem Be¬
triebs - unb Forschungslaboratorium
sofort oder später gesucht . Schrift¬
liche Angebote unter Beigabe von
Zeugnisabschriften und sonstigen
Unterlag , an Süddeutsche Zellwolle
Aktiengesellschaft Kelbetm/Donau .

Dame junge , m . gut . Schreibmasch - .
Kenntnissen tkerne Stenogr . ) sucht
Stetig , für halbe Tage in Büro - ob .
Derw .-Dienft . An « . 1 . M 918 IS .

an Tagbl .-Verl .
Süfeftfräul . . ält ..

solid u . ehrlich ,
sucht Vertrauens¬
stellung . Ange¬

bote u , A 311 an
Tagdlatt -Verlaa

Ser » ierfrl . , ält .
pert . sucht Stell .
Angebote E 914
Taablatt -Verla -z

Mädcken m . Koch¬
kenntnissen für
sofort oder später
gesucht . Näheres '
Jacobi . Taunus -
ftrafte 75 . oder
Hotel Rose . Lad .-

Bflicktf - hrmädck .
f . Privathaush ,
gesucht . Blum ,
Lahnstraste 9 .

Waschfrau f . mtl .
mal u . Putzfrau

tut wöcktl . Irnal
gesucht . Ana . u .
T 899 an T .-Vl .

Waschfrau für
dienstags iuckt
Wäscherei Sauer
Eckernfordeftr . 3

Weibliche Hilfskräfte für leichte
Arbeiten , einige halbe Tage ge¬
sucht . Reu -Wäscherei Kirsten . Scharn -

horstsi ratze 7 .

Kfm Lehrling , männl , ob . wetbl . ,
Verkaufsgehilsin -Anlernling . Herde

mit muftkalischen Vorkenninllli
sucht Musikhaus Kopp . Wiesbadi
Mickelsberg 22 . _________________

Lehrling ober Anlernling , kaufm . ,
weiblich , mit guter Schulbildung
unb Kenntnissen in Schreibmaschine
und Stenographie für Zahnwaren -
grotzhandlung sofort oder spater ge¬
sucht . Georg Thiel . Dentgl -Depot ,
Kitckagsse 76 , 1 -----------------

Hausgehilfin , zwischen 30 und 40 .
tüchtig unb zuverlässig , als Stütze
der Hausfrau bald ober später für
gepflegten Haushalt gesucht . Näh .
Hindenburgallee 19 , Part ._________

Hausmädchen unb Putzfrau gesucht .
Hotel Helene . Sonnenberger Str , 24 .

Zimmermädchen , auch Anfängerin ,
sucht sofort oder sum 1. Avril 1942
Hotel Grüner Wald , Marktstr . 10 .

Schreiner , Hilfs¬
arbeiter stellt
em Fetz . Moritz -
stratze 15 .

Schneider f . Trotz -
stück unb Klein¬
stück gesucht . Mai
Decker . Weber -
aalle 27 . Telefon
Nr . 26775 .

Pflicktfahrmädel
in aepfleaten
Haushalt zum

. 1 . Avril evtl .
1 . Mai gesucht .
Telefon 61428 .

Pflichtfahrmädck . .
aebild . . kinderl . .
nicht unt 16 I . .
sum 1 . 4 . gesucht .
Telefon 20779 ,

Bflichtfahrmädel
in geofl . Haus¬
halt sum t . 4 .
gesucht bei
Pelizaeus Frank¬
furter Str . 31 .
Telefon 25936 .

Pflicktfahrmädel
sum 1 . Avril für
aevfl . Hausb . aes .
Fr . A . Funken .
Schwalbacker

L .IkHe 3
Mädchen , sauber ,

oder Frau von
^ 9 bis 11 U6t
täglich gesucht .
Konditorei
Büttgen . Tau -
nusstratze 9 .

Lehrlingsstelleal ,
Schloner ob . Ma -
schrnenschloss ae «
sucht , wo der¬
selbe Wohn , unb
Verpflegung hat .
Näh . b . A Kalt .
Gneiienauitr . 11 .
als Vormund .__

Hausmeisterstelle
v . jung . Ehepaar
gesucht , mit 1— 2
Zimmer u . Küche
leer ober möbl .
Angeb . u . H 909
Taablatt -Verlaa

Hausmeisterktelle
in Wiesbaden o
Mainz gesucht
2 —3 -Z .-Wobng .
erwünscht . Ang .
u . A 316 o . TD .

Mmietilnsei ! |
Zimmer u . Küche

VorderbausPart .
sum 1. 4 . su ver¬
mieten . Schröder .
Rieblsbratze 7 .
Parterre .

Mehrere tüchtige
Kräfte sur An¬
leitung und Be¬
aufsichtigung von
Personal ( evtl ,
auch als Laaer -
verwatter ) f . die
besetzte Gebiete
gesucht . Vorzust .
Taunusstratze 1 .
Arbeitsgemein¬
schaft Wiesbad .
Landschafts -
gärtner .

Frau , sauber , ge¬
sucht z Mithilfe
( Hausarbeit ) , f .
einige Stunden
Bormitt . lofprt .
Baba -Bräu .
Mauritiusplatz .

s .Äijsiü:M

Lohnbuchhalter .
tüchtige Kraft
( männlich oder
weiblich ) von
chemischer Fabrik
zum alsbaldigen
Einritt gesucht .
Bewerbungen m .
Ledensl . . Licktb .
u . Zeugnisabschr .
erb . u . A 312 an
Taablatt -Verlaa .

Buchhalter , durch¬
aus sunerlämac
Kraft wird von
Grotzbandlung
baldigst gesucht .
Bewerber wollen
schriftliches An¬
gebot . eo . unter
Beifügung eines
Lichtbildes sowie
Zeugnisabschrift ,
und Angabe der
bisher . Tätigkeit
sowie Nennung
d . Eebaltsansvr ..
einreichen . Ang .
u . D 892 T .-Vl .

Lagerist , möglichst
mit chemischen
Warenkenntniss . .

kervierfräulein .
Fran , flott , ebr -
lich . eventl . auch
nur ausbilfsw . .
gesucht . Safe
- Berliner Hof " .
Taunusstratze 1.

Frauen f . leichte
Arbeit . Abfüllen
von Paktillen ,
auch halbtags ,
sofort gesucht .
Ana . A 276 TV .

Kindervfleaerin
o . Kinderkchwekt .
su zwei mutter¬
losen Junaena i
Alter von stnet
und einem Jahr
gesucht . Ang . u
A 303 an T .-Vl

Kinderkckwester .
erfahren . su
meinen drei
Enkeln gesucht .
Neff . Hainer -
wea 10 2 . Stock .

Säugl . -Psleaerin .
iücht . . Iclbitänb . ,

!f !ft ft *
Fräulein ob . in .

Frau nachmit¬
tags zur Beauf¬
sichtigung eines
2iähria . Kindes
gesucht Kgpellen -
ftratze 10 . Pari .

Mädchen , hing ,
kinderlieb , nach -
mitt . f . If . Jung ,
aes . Kapellcn -
Ttr . 76 , T . 23826 .

Hau » - tu Zimmer¬
mädchen f . Hotel
in Wildbad
( Schwarzwald )
« fort . jedoch
vätestens bis

15 4 . 42 gesucht .
Ana . A 307 TV .

Mädchen für
3im . u . Haus¬
arbeit gesucht .
Rosenbof . Lahn -
stratze 22 ._________

Mädchen , tüchtig ,
für Zimmer u .
Haus , mit etw .
Servierkenntn . .
für Saison in
Fremd envenllon
gesucht . Näheres
Klarenthaler
Strafte 4 , 1 lks .

Mädchen , jung ,
ehrlich , freund¬
lich . in , gepflegt .
Haushalt zum
f . Avril gesuchh
Telefon 24854 .

Zimmer . möb¬
liert mit Küche
su vermieten .
Feldstr . 1 , 1 ,

Zimmer u . Küche
möbl . . sofort su
vermiet . Sckackt -

Jtrahc _ W . _ -
2 -Zimmer -Wohn . .
vollständ . möbl . .
Zentral -Heizung .
Warmwass . Bad .
a . Kochbrunnen
ist für 3 Monate
ab 1. Juni bis
l .Sept . cd . früh ,
su oerm . Anaeb
u . D 906 an TV .

Südsimmer . gut
möbl . . m . Hz . u .
flieh . Walker su
vermiet . Eottir .-
Kinkel -Str . 1 .

Wohnschlafzimmer
Badben . . Hs ., an
berufstät . Herrn
su oerm . Erill -
parserftr . 11 . 1 T .

Zim . . möbl . . frei
Herderktr . 13 . 2 r

Zimmer , möbliert
an berufstätigen
Herrn sum 1 . 4 .
zu vermieten .
Igbnstratze 13 . 3 .

Wohn - u . Schlaf¬
sim . . aut möbl . .
s . 1 . 4 . an bell ,
älteren Herrn s .
vermiet . Luiken -
vlatz 1 . 1 rechts .

Zim . . mbl . . su v .
Moritzktr .62 H . l t

Zimmer , möbliert
an ierufstätigen
Herrn sum 1 . 4 .
zu oerm . Anz .
18 bis 20 Uhr .
Groschwitz . Ra
hausstratze 10 . 4 ,
am Markt .

chemischen Unter¬
nehmen zum
alsbald . Eintritt
gesucht . Bewerb ,
mit Lebenslauf .
Lichtbild und
Zeuanisabschrist .
erbeten u . A 313
an Tagbl .-Verl .

Hilfskraft f . Laaer
u . Versand , auch
Invalide , für V«
oder aanse Tage
gesucht . Nikolaus
Calrnano o. H .G .
Wiesbaden .
Dotzb . Str , 41 ,

Hilfskraft , tüna . .
werbl . . für nach¬
mittags v . Leib -
butberei gekuckt .
AusfubrI . An¬
gebote erbeten
unter K 897 an
den Taabl .-Verl .

Schneiderinnen .
Zuarbeiterinnen
für ganze ober
halbe Tage fof .
ober später ge¬
sucht . Annie

Mouha . Darnen -
moben . Taunus «
stratze 34 ._________

Echneideritt sum
Aendern u . Neu -
anfertigen von
Kleidern aesuckt .
Ana . E 892 TV

Schneiderin , aut
arbeit , von be -
rufstatia . Dame
f . neu u . ändern
gesucht . Ana . u .
F 897 an T .-Vl .

Schneiderin . Hess. ,
v aut . Damen -
kundschaft aesucht

Sausschneiderin ,
gut arbeitend .

Hausmstr . -Ehev . ,
welches alle Ar -
beiten verrichtet ,
f. Vrivatbesitz fof .
aes . 2 Zim u K .

LaH ^ w ^ n .

Hausdiener sowie
Zimmermädchen
lofort , gesucht .
Adreiie tm Sag «
blatt -Verlag . Tz
Hoteldiener für
sofort gesucht .
Kölnischer Hof .
Wiesbad . Tele -
fon 267 95 .
Hausburkche »
ob . ßaufiunaen
für nackmittaas
sucht Blumen¬
baus Wevaandt .
Lanaaqsse 23 .

Zimmer , möbliert
mit 2 Bett . , s . o .
Wel5ritzsfr . 50 . 1 .

Zimmer , möbliert
heizbar , mit ob .
ohne Klavier , a .
berufstät . Herrn
sofort ob . kväter
su verrn . Adr . i .
Taabl .-Verl . Tx

Alleinmädchen .
selbständig , sucht
s . 1. Mai Stelle
in aepfl . Haus¬
halt . Anaebote
M909 Taabl .-B .

yerjon « |

"
jSftai, .

" 1-

Buchkührg . , Ab¬
schlüsse . Emaaben
Bebördenoerkehr .
Geschäftsberatg .
usw . . auch halbe
Tage und stun¬
denweise . An¬
gebote u . W 914
an Tagbl . -Verl .

Kfm . Korrespon¬
dent kuckt Ver -
trauensktelluna .
Ana . A 324 TB .

Mann . iuna .
tüchtig . Gärtner ,
sucht Stelle als
Herrkckaftsaättn .
Anaeb u . 8 893
an Taabl .-Verl .

Kraftfahrer kuckt
für halbe Taae
snackmitt . ) Be -
kckäftia . Führer¬
schein 3d . An¬
aebote u , W 910
an Taabl .-Verl .

Herr . ält . . kucht
Stell , als Vor¬
tier . Kassierer o .
konst .Vertrauens -
vosten . Angebote
u . W 915 an den
Taablatt - Verlaa

Hausmeisterstelle

Friseusen , evtl auch für Salbe Tage ,
stellt ein Salon Sette . Mickelsberg
Nr . 6. __________

'
____________________

Alleinmädchen zur selbständ . Führung
eines gepflegten Haushaltes , wo
Frau im Geschäft ist . gesucht . Näh .
Femruf 272 25 .

halt ( ält Haus¬
frau dauernd
leidend ) , täglich
vormittags drei
Stunden aekuckt .
Bingertsfr . 8 1.

Fran für Laden
zu putzen räalich
gesucht . Hans
Zimmer . Frikeur -
aeschäft . Wage -
mannstr . 2 .

Frau ob . Mädchen
wöchentl . 2—4 -
mal 2 bis 3 Stb .
vormittags aes .

Varkwea 6 . Hpt .
Waschfrau für unk .
Hotelwäscherei
sofort aesucht .
Hotel Reichsvost .

Zimmer , leers su
verm . Karl -Lud -
wia -Str . 6 , V .

Zimmer , leer , su
vermieten Saal «
aaskc 38 . rechts .

Zimmer , arotz .
leer . Adolfsböh «.
su vermieten .
Ana . u . W 908
an Taabl .-Verl .

Zimmer . leer ,
mittelaroft . in

’S '
fca . tte

9 um
Laden , auch als

Lager su oer -
mieten . Erbacher
Strafte 4 . 1 I .

Laden und Man¬
sarde . Seeroben «
strafte , zu ver¬
mieten . Angeb .
unter D 912 an
Taablatt -Verlaa .

2 Büro - o . Lager¬
räume . zirla 25
am sof . z verm .
Nah . Schwalb .
Str . 36 . V . P .

S - rag «. aer .. fof .
su om . Bamberg
Gustav -Frentaa -
Eirgtze 18 . 2 . ,

s NietgesuA \
1 , Zim . a . Küche

bis su 30 NM .
s. 15 . 4 . 42 ges .
Kann auch Teil -
wobnung fein .
Ana . u . E 889
an Taabl .-Verl .

Mann , älterer ,
suoerl . . f . Haus ».
Park - u . Garten¬
arbeit gesucht
Ang . W 897 TV .

Kraftfahrer .
Abfüller Lager¬
arbeiter aekucht .
Nero - Quelle
Sedanstratze 3 .

Ausbilfsfohrer
für ca . 6 Wochen
sofort gesucht .
Dan . Weae .
Molkereierzenan .
Roonstrafte 13 ,

Schreiner , auch
selbständig , sum
Unfertigen von
Möbeln gesucht .
Material k. gest .
werden . Seite ,
Goebenstr . 3 .

Nachtportier , zu -
verläisia sofort
gesucht . Hotel
Reichspost ._______

Maurerlehrlina
sum 1. Avril 42
gesucht , fvätere
Ausbildung als
Feuerunas -
rnaurer u . Ofen¬
bauer Persön¬
liche Vorstellung
oder schriftliche
Bewerbungen an
Tbonwerk Bieb¬
rich Ofenbau
G . m . b . SV.
Wbd . - Biebrich .

Hausdiener sofort
gesucht . Vorzu -
fteäen i . Wäsche -
Haus Sans Hei¬
denreick . Reu -

aaite Ecke Markt -
strafte ._____________

Hausdiener . su =

giede
und

ffergehilfe
gesucht .

m. und
Jetiebau

Göbel . Hoch -
strafte 5/7 .

Heizer , erfahren ,
auch alt . Mann ,
sofort gesucht .
Bugenhetlanftalt
Kapellenür . 42 .

Heizer tüt Zen¬
tralheizung Jo =
fort gesucht . Dr .
Staffel . Mainzer
Strafte 13 . Vor¬
zustellen von 10
bis 12 . 14— 16 .

Küfer ob . Keller -
Hilfspersonal f .
uns Weinkellerei
in Nürnberg f .
sofort ob . fväter
gesucht . Andreae -
Noris Zahn ÄE .
Wbdn . . L^allufer

Nachtpförtner für
zwei Tage jeder
Woche unb für
14 läge in Ver¬
tretung gesucht .

Kölnischer Hof .
Wiesbad . Tele -
fon 267 95 .

Lbstbaumgärtner ,
tüchtig , zu Ans -
puftarbeiten aei .
E . Schlitz . Seiet ,
stein . Saarstr . 41

Sienotflpiitin .
tüchtig , m . buch¬
halterisch . Kennt -
inssen sofort ae -
mcht , ^ Juwelier
Earl Ernst .
Wilbelmstr . 38 .

l . Berkäuferin von
arotz . Sckuhwar .-
Geschäft t . Wies¬
baden aesucht .
Ana . 8 881 TV .

Verkäuferin ,
möglichst aus d .
Lebensmittel¬
branche . gesucht .
..Nordsee "

.
Fischbandluna .
Kirchgasse 46 .

l «Zim . . Wohniing 2— 4«Zim .-Wobu .
oder Räbein

2— 8 - Zim .-Wohn . .
auch Frontspitze .

2— L-Zim .-Wohn .
in Wiesbaden
ober Umaeaenb
su Miet , gesucht ,
auch Hausmeist, -
Stelle m . Woh¬
nung erwünscht .
Ana . u . E 907
an Tagbl .-Verl .

Keller , mehrere ,
arofte . trockene ,
sum Einlaaern
von Kartoffeln ,
sofort gesucht .
Angebote an
Hermann Knapp
Marktplatz 3
Telefon 26458

Iten aei .
te unter
an T .-D .

1— 2 Zimmer .
tnöbL . m . Koch¬
gelegenheit . sum
1. 4 . oder 15 . ?.
v . Ehepaar aei .
Ana . A 315 TV

Zimmer , elegant
mahl . , aut heiz¬
bar . von älterer
Dame gesucht .
Ana . u D 907
an Taabl .-Verl .

Schreinerwerkstatt , komplett einge¬
richtet mit oder ohne Arbeitskräfte
su mieten ober su laufen gekuchi .
Angebote unter W 868 an T .-V .

in guter Baae .
auck Vorort ae »
kuckt , sing unt .
L 915 an T .<V .

2— 3 -Zim .-Wobn .
ab lof . gesucht .
Ang . F 905 TV .

2 - bis 3 -Zimmer -
Wohmina mit
Küche , eventuell
Bad . zum April
ob . Mgi gesucht .
Ang an Wink ,
votel Metropole

Zimmer , gut möb¬
liert , sofort aes .
Angebote unter
8 903 an T .-V .

1— 4 Zimmer ges .
u9naG M

Äel !er = oder Parterre - Lagerraum ,
ca - 80 — 100 qm . trocken , kühl unb
luftig , für Lagerung pon Lebens¬
mitteln m Wiesbaden zu mieten
gesucht . Angebote u . A 182 on X» .

Wohn - u . Schlaf¬
zimmer . ruhig ,
komfortabel möb¬
liert . von Dauer¬
mieterin gesucht .
Auch Nähe Kur¬
viertel . Angebote
u . F 903 an TV .

3— 4 Zimmer , ab -
gekchl . Etage in
g .Wohnl . , Küche ,
Bad , Mans . , Hz .
gesucht . Angeb .
E 857 Taabl .-Vl .

Sonnenbergs ge¬
sucht . Anaeb . u .
B 881 an T .-Vl .

z -Zim .-Wohnung
m Balkon oder
Bad su mieten
gesucht . Ang . u .
D 915 an T .-V .

3 - Zim . -W - bnuna ,
wenn möglich m .
Bad auch Wies -
6ab . Umgebung
gesucht . Angebote
mit Preisangabe
u , F 902 an TV .

3— 5- Zim .-Wobn .
mit Zentralbeiz ,
baldigst gesucht .
Monatsmiete b .
225 Mk . Anaeb .
unter A 278 an
Taablatt -Derlaa .

4 -Zim . -Wobnung
sofort ob . später
( auck in Vorort )
gesucht . Ana . u .
r > 900 an T .-Vl .

4— 8 -Zim .-Wohn .
mit Zub . v . höh .
V . a . D . z. 1. 4 .
o . sp aek . . Nero¬
tal . Weinberg - .
Lgnz - Nerobera -
itrafte bevorzugt .
Ang . T 882 TV .

4 - bis 6 Zimmer -
Wobnuna mit
allem Zubcbör .
möglichst Etagen¬
heizung für so¬
fort oder spater
su miet gesucht .
Ang . B 873 TV

8— Iv -Zim . -Wohn .
komf . . m . Ztr .-
Heizung . gesucht ,
Ang . u . M 911
an Tagbl .-Verl .

Wohnung , klein ,
möbl . auch Zim
u . Küche , v . Ehe¬
paar gesucht . An -
geb , v 899 TV .

Zimmer . 1 bis 2 .
aut möbl . . evtl ,
in . Küchenbenutz .
v Beamt .-Ebep .
m .lKd . . 5 I .. aei .
Ana W 905 IS .

Zimmer . arotz .
leer . ob . 1 Zim .
und Küche non
Dauermieter ge¬
kuckt Anaeb . u .
B 899 an T .-Vl .

Zimmer . leer . od .
Mansarde , oder
Zimmer und
Küche gesucht .
Ana unt . D 912
an Tagbl .-Verl .

1-2 Zimmer leer ,
in . Gigs . Wakser
u . Licht , o . Zim .
u . Küche . Pgrt .
Beoors . . gesucht .
Karl Georg .
BaHnhofstr . 21 . 3

1— 2 - Zim .-WoHn .
ob 2 leere Zim .
m . Kockaeleaenb .
von ält . Ebe -

K -
. tf ' fe

an Taabl .-Verl .
Zimmer . 1. arotz .

mit Küche , oder
2- Zim .-Wohnung
von Ehepaar su
mieten aesucht .
Evtl . Teilwohn ..
auch auswärts .
Anaebote unter
I - 913 an den
Taabl .-BI . erb .

2—S -Z --Wohnung
ab sofort gesuR .
Ang . G 9Q5 TV .

3 Zim . . Küche ,
abaekckl . . m . fis . .
tn «chöner Lage
sum Juni - Juli

L . D 908fiS '

Zimmer , gut
möbliert , mit fl .
Wasser unb Hei¬
zung . von be¬
rufstätig . Herrn
zum 1. Avril
o . später gesucht .
Ang . u . T 915
an Tagbl .-Verl .

Damen . 2 ältere
(Schwell .) , eine
nicht roeafertia .
suchen Sauer «
beim . Ang . unt .
E 915 an T .-V .

Wohn - u . Schlaf -
sim . ob . Wobn -
schlafzim . . ruhig ,
komfortabel möb¬
liert . von Dauer -
Mieterin gesucht .
Kurviertel . Ang
u . F 903 T .-Vl

Mansarde , aut
möbliert . ober
Zimmer , möal .
i . Stabtsentrum .
von Beh .-Ange -
llellter su m . ges .
Ana . G 909 TV .

2 -3 Zim . u . Küche
von ält . Ehepaar
von auswärts s .

U3lT
2 — 3 - Zim .-Wohn .

in Wiesbad od .
Umgebung von
Polizei -Beamten

g ’tf . ft .-ft
2— 3 -Z .-Wohnung .

ssemuilick , von
älterem Ehepaar
sum 1. 4 . o . 1 . 5 .

Lagerräume .
trocken , für Ein¬
lagerung von
Dapiererseuan .
aeeian .. v . Wies¬
badener Firma

gekuckt . Angaben
er Grütze in qm

und der Miete
u . G 907 T .-Vl .

2— L-Zim .-Wohn .
$um 1. Mai tn
Wiesbaden ober

Zim . . aut möbl ..
sauber , sucht be¬
rufstät Dame .
Ana . u . B 908
an Taabl .-Verl .

Zim .. aut möbl ..
m . älloraentaffec .
möalickkt i Nähe
ber Kavellenstr . .
f . meine Tochter
( « chulerin bei
Fresenius ) , sum
15 . Avril aekuckt .
Zukckr . m . Preis¬
angabe u A 305
an Taabl .-Verl .

Zim . . aut möbl . .
mit Frühstück in
ruhiaem Hauke
von Akademiker
sum 1 . Avril ,
evtl , kväter . ge¬
kuckt . Angeb . u .
M 908 an T .-Vl .

Zimmer , sev . , ar . ,
möbliert ob . leer ,
m . fliest . Walser .
Licht u . Heizung
su miet , gesucht .
Angebote unter
W 903 an den
Taablatt -Verlaa .

Zimmer , leer . ob .
teilweise möbl ..
m . elektr . Licht .
Waller , eventuell
Kochgeleaenheit .
tn gutem Hause ,
ab 1. ober 15 . 4.
su mieten ge¬
sucht . ffief . An¬
gebote m . Preis
unter F 910 an
den Tagblatt -
Berlaa erbeten .

2 Zimmer . leer
( nickt Mankard .)
su miet , gesucht .
Ang . F 908 TV

Zimmer , leer . ob .
gr . Mankarbe m .
eia . Kochgelea .
gesucht . Ana . u .
G 912 an T .-V .

Frontspitzsimmer .
leer . saub .. sonn . .
m .Kockaelegenh .
in aut . Hause ,
gesucht . Ang . u .
B 902 an T .-Vl .

Mans . -Zimmer ,leer , in gutem
Hause su rn . ges .
Ana , B 913 TV .
Werkstatt , hell ,
möal . Nähe Dotz -
beimer Str . sof .
ober fväter su
mieten gesucht .
Angebote unter
B 896 an T .-V .

2 Zimmer , möbl . .
mit Kochgelegen¬
heit . von Ehe¬
paar gesucht .
Angebote unter
F 877 an T -V .

Zimmer , sauber
möbl . . mit Bad
von ia . Anae -
llxllten gekuckt .
Anaeb . u . W 885
an Taabl .-Verl .

Ziuu . aut möbl . .
m . Verpflegung ,
in gutem Hause ,
von ält . aebild .
Dame sofort ob .
später aesuckt .
Ana . u . H 902
an Taabl .-Verl .

1— 2 Zimmer , aut
möbl . . i . anffänb .
bell . Hauke aes .
Ang . m . Preis
u . L 883 an TV .

1— 2 Zimmer und
Küche von ält .
Ehepaar gesucht .
Ang . T 897 TV .

1- ob . 2 -Zimmer -
Wobnuna . evtl .
Teilwohnuna . p .
Beamten gesucht .
Ang . u . K 912
an Tagbl .-Verl .

2 - .Zim .-Wohnuna
v . ält . Ehepaar
zu miet , gesucht .
Sing , B 887 TV .

2 -Zim . -Wohnung
mit Küche unb
Bad sofort ober
später su mieten
gesucht . Georg
Schmidt W >esb .
Kartenfeldstr . 27
Telefon 25705 .

2 Zim . u . Küche
von Ehepaar ge¬
sucht Hausmstr .-
Stette angenehm
Mit allen vor -
kommenüen Ar¬
beiten vertraut .
Ana . I - 891 TV ,

2 -Zim .-Wobnung
aesuckt . Sna . u .
8 908 an T .-Vl .

2 Zim . u . Küche ,
im Abickl . . auck
Frisp . . i . r . fiaae
gesucht . Preis b .
50 Mk . Ang . u .
T 898 an T .-Vl .

2 Zim . u . Küche ,
mit ober ohne
Kammer , v . Ehe¬
paar lBeamter
a . D .) su mieten
über su tauschen
gesucht tfeaen
2 */s Zimmer unb
Küche . beibeVdb .
Ana . u . W 900
an Taabl .-Verl .

2 - .Zim .-Wobnuna .
schon , aroft . mit
Zubehör aekucht .
Ana . u . M 902
an Taabl .-Verl . |

2 Zimmer und
Küche , eventuell
Tanschwobnuna .
von ia . Ehepaar
sofort ob . spater

« 0^ .4
2 Zimmer unb

Klicke pon jung .
Ehepaar sofort
ober später aes .
Ang . u . T 911
on Taabl .-Verl .

2— 3 -Zim .-Wohn .
zu mieten ober
ein Wohnhaus z.
kaufen gesucht in
W .-Sckierftein o .
Umgebung . An -
oehote G 830 TV

2— 3 -Zim .-Wohn . ,
sonn . , sof . ob . sp .
su miet , gesucht .
Ana . M 789 TV .

Zimmer , sonnig ,
aut möbl . . Nähe
Kurhaus . von
Dame aei . Ang .
u . W 913 T .-D .

1 bis 2 Zimmer ,
möbliert . mit
Küchenbenutz . ob .
Kochgelegenheit
von jungem Be¬
amten - Ehepaar

Sekuckt
. Ana . u .

1 904 an T .-Vl ,
Wohn - u , Schlaf¬

zimmer . möbl . .
ober zwei leere
Zimmer von Be¬
amten - Ehepaar
lPenstonär ) als
Dauermieter ge¬
sucht . Gef An¬
gebote u W 901
an Taabl .-Verl .

Zimmer , kckön
möbliert . Nahe
ber Burgstratze .
Preislage 30 —40
RM monatlich ,
sofort aekucht .
Angebote unter
D 905 an den
Tagblatt -Verlaa .

Zim . . gut möbl . .
v . berufst . K . a
Äng . H 916 TD

Wohn - ( Herren -) Schlafzimmer , eventl .
2 Zimmer , aut möbl . . mit eia . Ein -
aana . Heiza . u . flieftenbes Waller ,
tm Süboiertel aekucht . Angebote
unter A 314 an Tagblatt -Verlaq .

Zimmer , schon möbliert , komfort . ,
m . etwas Kochgelegenh . v . aebild .
Dame , berufst . . in aut . Hause geh
Preis -Angebote unt . M 905 T .-D

Wohn - Schlokiimmer . kehr gut möb¬
liert . von Jurist (Dauermieter ) sof .
ober 1. Avril aekucht . Angebote
unter B 852 an Tagblatt -Verlag .

Dame . iuna . berufstätig , sucht Auf¬
nahme in gutem Hause . Kurbaus -
nahe . Angebote unt . 8 903 T .-D .

Delbermann6 . Kem
Adelheibstr .28

RM 3 .— 6 .— 12 .— 24 .—

Losverkauf in allen Ab¬
schnitten bei den Staatl .
Lotterie -Einnahmen

Sabelmann
Siauritiusftr .14

SIllcklich
Dr .Burgstr .14

fit den3Uff*rancsbfn* IßiftMbtn'
Abteilungder

NASSAUISCHENLANDESBANK
Wiesbaden. Rheinsfrelje42—44

IttüMeH ’
o gleich S ^ uHwer

nein . ?
Beim Bau eines Eigenheims soll
man nicht über seine Verhält¬
nisse gehen . Oft werden 3 - 4
Zimmer genügen . Die Belastung
ist dann niedriger ; die Freude
am eigenen Haus bleibt unge¬
trübt . Wir helfen gern , den
für Sie günstigsten Vertrag zu
planen .

Feldern Sie bitte euslührliche DrudschriUen

? 11II h | « SHj

P ^ PEDITION

TOBELTRANSPORT

I LAGERHAUS
J BERTHOLD

'JACOBY

1NÖCHF
.

ROBERT ULRICH
TAUNUSSTR . 9

ANRUF 59446 - 2384 ? =
23848 - 238 4 9 * 238 80

Marianne Otto A
Lichtbildnerin M

kebenswalire f
ßmöer - flufnahmen e
Damen - und Herrenbildnisse

Bahnhofstraße 14 • Ruf 27561

S « « p°chekm,DrogcNcn u. F - chzcschsfienechLlt

PUDER

ÄF Füße erhitzt, -

F üverangestrengtz
I brennend ?

® 7 .

Deutsche
Reichslotterie

Ziehungrdeginn : 17 . April ,
Eewinnanzahl :

480 000 + 3 Prämien
Ausschüttung : 100 Mill . RM

Lospreis je Klasse :
V« >/ . ■/ . >/>

OSRAM - D



Wohnungstausch !
Sonniae 3 =3im .«
SBofin . m Bad .
fieisuna . Bart ,
oder 1 Stock ,
möglichst freie
Laae . aei . Biete
ionntae 4- Zim .-
Wohn mit Bad
und Zubehör .
3 . Stock , Räbe
Rinakirche . Ru »
schritten unter
Ä LÜ an den
ÄiaK -Bl . erb .

1' />,Z .-Wohn m .
Stall s. Kleinv .
» ea 2V --2- .Z .-W .
zu tauich . ac !ucht .
» ne . 8 907 TV .
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wir auf NEU

PARFÜMERIEN

CHUHE
ASCHEN

TDen ^ kt
Rheinstraße 21
neben d . Hauptpost

BIBI

GEBR ^ ÄWßT FÄRBEREI

^ ^ MktKUL . 1

Läden und Annahmestellen überall

liourtt

DAS FACHGESCHÄFT DER DAME

Wilhelmstraße 30

kaufen

tf . Kirschluium .
Schulbera 5 . P .

1

ffioljmingstanidi

mit
aeaen

Suche 4-Z .=Wohn .
Biete ich.3 -Z .-W .
V .P .N .Nerof .58 .-
Ang , > l 908 TB .

Easheizofen .
82X63 X 30 .
erhalten .
45 Mark zu

Was die

elegante Dame

aut
für

ver -

Küchenofen . rechts .
30 . Zim .-Ofen 18 ,
Zyl . Er . 58 . neu .
12 . zu Dl . Eeora -
Aug .-Str .6 . fi , 2t

Zubehör
bar zu

3 =3im .=3Bo8nuna
m . Zuh . . Südv ..
gegen 4 -Zimmer -
Wohn . m . Zuh .,
Südv . . zu tausch ,
gesucht . Ang . u .
L 902 an T .-B .

RM 50 000 .— . 40 000 .— u . 8000 .—
auf erste Hgpothel zu 4% bei voller
Auszahlung sofort , auszuleihen .
Eugen Bier . Immobilien , Kned -
richstraste 46 . Telefon 27106 .

Häckselmaschine
25Mk . . Dickwurz -
mühle 15 Ml . ,
eii . Bordervflug
15 Mk . . Kartoff .-
fiack - u . Häufel¬
pflug 20 Mk . .
kleines rauche -

fast . 400 Liter .
6 Mk . zu verkauf .
Ehr . Wehnert .
Wiesbad .-Schier -
ftein . Kriedrich -
straste 17 ,

Damen -Kilzhui .
neuw . schwarz , f .
15 Ml . zu veil .
Sedanstr . 18 . 1 I .
Sonntag 2— 5 .

® tonet Transport
frischmelkender
u . hochtragender
Kühe einaetrofs .
Heinrich Rippe .
Wsh .-Schierstein .
Wilhelmstr 56 .
Telefon 61215 .

Bltithuer -Klügel .
in gutem Zu¬
stand . 450 .- z, vk
Sand . Luisen -

Bild . -Rahm .-Elas
seder Er . 1— 10 ,
zu verl . Diens¬
tag . Donnerstag .
9— 1 Uhr . Rhein -
straste 96 . Part .

Schuhmacher -Ma¬
schine , 60 .— . zu
verlauf . Schroal -
bacher Str . 41 .
Mtb . 2 . lls .

. .. .. . ...i gesucht .
Ana . u . W 872

Etagenhaus mit Klein -Wohnunaen .
Torfahrt . bei einer Anzahlung von
In 000 .— RM zu verkaufen durch :
Bau und Boden . Immobilien , pr .
jur . fiermann Schmidt . Taunusstr .
Nr . 13 , Tel . 279ss7___________________

Kl . Etagenhaus tn Schmalbach , mit
Kleinwobn . . wegen Erbteilung für
6000 .— RM zu verkauf , durch : Bau
und Boden . Immobilien . Di . iur .
Germann Schmidt . Taunusstr . 13 .
Tel . 27967

Biete schöne 3 =3 .=
Wohn . . Vorderh .
fiochpari . Suche
kleine 2 -Zimrner -
Wohnung mit

Beizung , mügl .
andhs . . Rront =

spitze . Anaeb . u .
M 907 an T .-B .

Bauplatz oder kleineres Ein - oder
Zweifamilienhaus in schöner Lage
zu kaufen gesucht . Angebote unter
8 878 an T .-B . od . Tel . 252 73 .

vogelk . in Holzk .
sui . 20 . 2 seid .
Lampenschirme .
sus . 8 . 1 Klav -
Lampe lMess .l .
U, , ov Mahag .-
Tuch small .) 45 .
all . tiwell . erh . .
zu vk . Tel .

Pelzmantel , so¬
lang . neuwertig
( Skunks -Im .) für
640 .— RM zu
verkaufen . An¬
gebote u . A 308
an Taabl .-Berl .

Pelzmantel 42/4 /
( span . Lamm ) .
3o0 .— u . reinw .
Sportmantel
75 .— . beides gut
erhalten , zu ver¬
kaufen Telefon
Ri . 22655 .

Btautschleier,12 . - .
Brautschuhe . 8 .- .
1 Zulinderhuk .
10 .- . fi .- Gamasch
1 .- zu verlaufen
Näh . T .-B . 8h

(rack mit fiose
u . Welle , g . erh . .
f . 58 RM Z. vk .
Wagner . Bülow -
strafte 12 . Pait .
Anzui . Sonntag
u . Montag vor -
mitt . b . 2 Uhr .

Krack mit Welle ,
neuw . . für aröst .
Kiaur Prs . 60 .- .
zu verk Kaiser -
Krdr .-Ra . 74 . 2

Platinfuchs lorig .-
Norm . ) . Schätz .«
Wert 2500 — für
1800 .— RM zu
verlausen . An¬
gebote erb . unt .
A 309 an den
Tagblatt -Betlag

Blaufuchs . echt ,
zu verk Preis
250 RM . Näh .
Taabl .-Vl . Vs

Etagenhaus in Beitem Zustand und
Rufer Wohnlage . Mieteingang :
10 000 RM . bet einer Anzahlung
uon 40 000 RM zu verkauf Julius
Schmidt . Immobilien , Rhetntz . 69 .

Tausche schöne gr .
3 -Zim .-Wohnuna
mit Balkon , im

a
. aea . schölle
e 2 -Zimmer -
n . m . Man¬

sarde im Bdhs .
Ang . u . 8 900
an Taabl .-Berl .

Ellen -Wiesbaden .
3 -5raum . Wohn . .
Essen (Mitte ) ,
suche 3 -8räumige
l, Wiesbaden so-
tott oder später .
Merz . Essen .
Burqfeldstr . 31 .

D .- Mantel . blau .
Er . 42 . aut erh . .
Pr . 35 RM . zu
verkauf . Bleich -
straste 43 . fi . 2 r .

Lnrus -Sportmant .
( neuwertig ) in
Wolle . 300 Ml .
xu verk . Ana . u .
8 884 an T .-B .

Kommunionkleid
mit Zubeh . . für
10 - 12 Jahre für
25 — zu verkauf .
Eoebenllrahe 30 .
fith . 1. Stock .

Sommer « . , hübsch
f . 10— 12t . . 20 —
su vk . Oranien -
strgste 15 . B . 3.

Schrebergarten .
klein , zu pachten
gesucht . Klein .
Nerotal 31 .

Obltaarten
zu pacht , aeiucht .
möal . Welloiert .
Ang . E 905 TB .

Garten .
zirka 500 bis
1000 qm . möal .
mit Obllbäumen .
zu pachten oder
zu tauf , gesucht .
Büscher Kleine
Kirchaalle 4 ._____

Garten o . Garten¬
anteil m . einigen
Obllbäumen im
Süden b . Westen
der Stadt , in
besonders gute
Pflege , zu vacht .
gesucht . Eefäll .
Anoebote erbet ,
unter F 913 an
den Taabl .-Berl .

Garten . Acker od .
Obllbaumarund -
stück ZU pachten
oder kaufen ge¬
sucht . Eef . An¬
gebote u . K 911
an Taabl, -Beil .

Slunlspelz 25 .— .
erftkl . Mallaae -
Roller 15 .— . D .=
Lederhandschuhe

Öfchen 12 .—
'

15 Bücher 4 .—
zu verk . Anzus .
Sonnt . 11 - 1 Uhr .
Eoethestr . 7 . 1 l .

Nerzkragen . 600 .
zu verkaufen .
Angeb . u . D 901
an Taabl .-Berl .

Div . D .-Kleider .
5 u . 10 M .. div .

Herr . 33 Jahre ,
wünscht mit sol .
Häusl . Mädel be¬
kannt zu werden
zw . fieirat An¬
gebote mit Bild
Bildrückaabe . u .
L 904 an T .-B .

Kraul . . 40 Jahre .
Berufst . , m Aus¬
steuer u . Erfvar -
nill . wünscht fol .
Herrn in guter
Stellung u . oall .
Alters zwecks
späterer Heirat
kennen zu lernen
Auch Witwer
mit Kind ange¬
nehm . Anaebo
unter L 901 c
den Taablat
Verlag __ erdete

2g . Mann . 30 5
da hier freut
wünscht m Dan
bis zu 40 Jahre
sw . spät . Stein
bekannt zu wer
Ana . unt . M 8-
Taabl .-Bl . er

Herr mitt ! . Alt
in Staatsllello
wünscht mit eil
fachem schlichte :
Krl . oder Kro
zw . fieirat b
kannt zu werdet
Eef Zufchrifte
mit Anaabe di
Berbältnille i
G 910 an de
Taabl .-Berlaa .

Witwe . Bierzio
warmberzia un
edelaes . . wünfck
d . Bekanntfcha
eines Herrn m
autern Eerni
zwecks fieira
Nette Wohnun
ist vorbandei
Witwer anai
nehm . Anaebot
erbet , u . G 91
an Taabl .-Ber

12 3 .7 sucht fit
wieder zu verl
Interest , nicht
35 3 werden ar
Nachr aeb . uni
D 916 an T .-B

iDeÜMN « Schild «

Anaellellter verlo
auf dem Wea
v . der Rinakirch
bis zur Kirch
aaste ( öffentlich
Bedürfnisanstal
Rheinllr . ) -ein
schwarze Akten
tafche mit atöft
Eeldbetraa uni
Schecks ^ Der Kin
der wird aebet .
dieselbe auf den
Kundbüro (Poli
zeivrälldtum .
Kriedrichstr . ) aea
hohe Belobnum
ahzuaeben . ___

Rote Geldtasche
verloren m . 11 .-
vfch Briesmari .
3 Gutscheinen a
Mannheim nebf
Svarkastenausw .
Rr . 6139215 . -
Eeldinhalt als
Belobnua . —
M . Lammert ,
bei Kröck .
Wellritzstraste 2k
f ) th . 3 . Stock .

Armbanduhr . kl .
stlderne . runde
mit schwarzen
Riemen verlor
Eeaen Belohn
abruaeben bei
Müller . «Bis .

. marckring 29 . 1,
Armband ( An¬

denken ) . figl .z u .
Silber . Dienstag
abend verloren .
Ahzuaeben aeaen
Belohn . Ring .
Sckillervlatz 1 .

-LL ! ° fon _ 217M _
Trauring .

E B 1916 . ver¬
loren . Abzuaeb .
8 . aute Belohn .
Hotel Reichelt .

. Kirchaalle ._______
Kleiderlarte

verloren . Abxu -
aeben aeaen Be -
lohnuna Adolf -

. ftrahe _J2 _ _$ art ,
Schirm , rot Oel -

feibe . mit Bam -
busaiiff Sonn -
taa oder Anfang
der Woche ver¬
loren ® ea . aute
Belohn , absuaeb .
Lanaaaste 21 . 2 .
Telefon 27205 —

Querleiste von
Leiterwaaen . m .
Namen ' Zschefchle
WeaLiebenauer - .
Parkstrafte ver¬
loren . Wird ab¬
holt . Belohnung
Schambach
Klandernllrake 7
oder Svieael -

. aallL . 1.__
Gell . Deckchen

Bleichftr . aefunb .
Eea . Einr -Geb
Sedanllr . 13 . 1 l
eonntaa 2— 5 .

Karten o . Grund¬
stück. 12 -20 Nut .
a . Abll . ZU vackt .
gesucht . Krause .
Sebanolatz 9 . 3 .

Ums . Sorten mit
Stifte o . Garten -

anteil zu vacht .
aei . Nähe Schier -
lleiner Straste .
Riederwalbllr .
Ana . u . M 904
an Taabl .-Berl .

Billen - » der
Schrebergarten ,
auch Anteil , zu
pachten gesucht .
Ana B 907 TB .

Wiesen -. Klee - »d .
Ackerarnndftiick i .
W . - Sonnenberg
zu pachten ober
lauf aei . Anaeb .
E 830 Taabl .- Vl .

| llntmilht

Wohnungstausch Mannheim — Wiesb .
Biete tn Mannheim tn Beamten¬
wohnhaus . Nähe Schlost und Park
gelegen , schöne aroste 3 3im . . Küche ,
Loggia . Bad . Mansarde u . Keller -
ZUche in Wiesbaden aleichwertige
Wohnung , evtl , mit Gartenanteil .
Angebote erbeten u . E 887 an den
Taablatf -Verlag , ______________

Wiesbaden — Heidelberg . Biete in
Wiesbaden schöne 3-Zim -Wohnuna
mit Bad . Loaaia Mani . . RM 67 .50 .
Suche in Heidelberg 2—Z-Zimmer -
Wohnung mit Bad u möal . Zentr . -
Heizung . Angebote an Wohnunas -
Nachweis M . Küchle . Kriedrichstr . 12 .
Kernruf 27708 .

Kinderwagen 18 .-
su verk . Drumm ,
Erbacher Str . 2 ,
Parterre .________

Eleltr . Bahn . Sv .
1 . 60 - m . Zpb . .
zu verkaufen .
Helenenftraste 24
Mtb . Part .

Küllofen , out . 30 .
zu verkaufen .
Nerotal 23 . 1 .

Küchenherd , weist ,
emaill .. tadellos
erh . . zu vk. . 50 . - .
Weinberallr . 21 .

Ollerwnnsch meiner Auftraggeber .
Damen und Herren verschiedenen
Afters . Pünschen noch bis zum Kell
durch mich passende Anbahnung zu
finden . Krau Ltllv Romvel . bekannt
vornehm - reelles Eheanbahnunas -
Institut . Wiesbaden Kaiser -Kried -
nch - Ring 5 . 2 . . Kernruf 23250 .
epreebrtunben tn Wiesbaden nut
mittwochs und sonntags 10— 12 und
14 — 17 Uhr . an übrigen lasen in
anderen , Erostftadten . Polllaaernd
zwecklos !__ ________________

Kaufmann . Anfangs 40er , eval .. in
auter Position anaen . Snthein . mit
Vermögen , wumcht aut diesem Wege
mit einer hubichen . aebilbeten mit¬
telblonden Dame . evtl , au » Witwe
zwischen 30 — 3o , Iahten . Etöste 1 .65
bts 1 .68 . aus fehr guter Kamilie .
Zwecks alucklicher Ebe bekannt zu
werden . Ausführliche Zuschrift nut
mit LtLMd erwiin scht unter A 322
all tetn TMs -PettW .

K .- K .-Gewebr .
Mauset . neu =
wertig f . 65 Mk .
zu verk . Hartuna
Platanenllr 62 .
1. Stock .__________

Schreibtischgarnit .
schön , fabrikneu .
lOteilia . 120 .— .
u . vast . Marmor -
auff . ( Serpentin )
50 .— vreisw . im
Auftrag abzu -
geben . Heinrich
Belte . Eoeben -
strafte 3 .

14 -20 Uhr . Adr .
Taabl .-Vl . 176

Kluraarderobe
( Eiche ) 30 . Ml -
Lampe (Seidfch . .
Deckenbel . ) 20Mk .
zu verk . (5oeben =
llraste 2 . V . lks .

Ausziehtisch .
nustb .-pol .. 115X
88 . mit 4 Ein -
leaeolatten Pt .
75 M . 2 Tennis¬
schläger 6 u . 8 .--
1 Paar schw .
Damen - Schnür -
halhschuhe . Gr .
380 '- fall neu . f.
12 Mk . zu verk .
Kavellenllr . 39 1

Tel . Rr . 25494 ,
Zimmertisch , oval

20 Mk Köller .
Lothr .Stt .25 H l .

Waichtis » m . wst .
Marmotvlatte
70 - Lüster 20 .- .
Mesterputzmosch .
la .— zu vet -
verkaufeu . Än -
susehen Botm .
Rohm . Jäaer -
ftaste 13 3 . St . .
miet Autaang .

Waschtisch . Siena -
Matm . . m . Rück¬
wand u . Spiegel ,
kompl . ( Neuwert
5OT). 200 . Bidet
( Rund .) , tadellos
erb 15 . 2 Nustb .-
Stuhle . zu, . 10 .
ar . Blurnenständ .
( NustH .) m . Glas -
:>l . 50 . Kakteen -
ban ?chen ( Schleif -
lack ) sus . 25 . Vo -
aelkäfia (Mell . -
Draht m . aesckl .
Elaspl . ) u .Reise -

an Taabl .-Verl .
Hans m . Hofraum

u . aewerblichen
Räumen . Stadt -
Mitte . zu kauf ,
aesuchi . Angebote
u . G 879 an TV

Schnelllochavvarat
( neuwertig ) für
50 Mk . zu verk .
abbs . 6— 7 Uhr .
Adr , T .-Vl Sr

Tischmangel .
neuwertig . 22 .—
Petroleumofen ,
wenig aebraucht ,
10 RM . Man¬
doline 8 RM .
verk . Tel . 23135 .

Handwagen .
2 Räder . 25 Mk .
zu oeilauten bei
S . Weinrich
Ecke Wilhelm - u .
Taunusstraste .___

Opel 1.2 für Tar -
preis verkäuflich .
Kaiset -Kriedtich -
Rina 15 . Part .

Herren -Rad . neu¬
wertig . für 80 .—
zu verkaufen .
Blücherstraste 6 .
Parterre ._______

Herten -Rad für
45 Mk . zu verk .
Lothringer Str .
Nr . 25 , Stb . P . l

Kinderwagen , gut
erhalten . mit
Riemenfederung .
Gummibereifung
u . Schutzdecke , f .
35 RM zu ver¬
kaufen . Wiesb .-
Hestloch . Lang -
aalle 8 .

K .- Klappstühlchen
10 . vk . Oranien -
llraste 29 . B . 3 . l .

Piana -Aklordeon .
neuro . . 32 Bäste .
31 Zaft . , m . Rea .
in Kormkoff . 100
, u verk . Eullav -
Krentaa -Str . 18 .

Milchkuh . gute ,
schwarzbunt , mit
oder ohne Kalb
su verkaufen .
Eduard Roth .
Landwirt . Wies -
baden -Rambach .
Eckaaste 2 ._______

Kettel u . Läufer¬
schweine v 40 b .
60 kg . sowie
trächtiae Zucht¬
schweine . Pfauen
und Ziersasanen
absua . Anfr . an
Kelir Müller .
Landshut 66 .

Briefmatlen -
ammluna . wert¬
volle Dtfch Reich .
6 . Neuzeit , aest .
u . unaest Kolo¬
nien . Abstimm -
inas - u . be ! Ge¬

biete . Europa ,
für 3200 Mk . zu
verkauf Luifen -
straste 7 . Bart .

Schöne Äonfirm .«
Geschenke . Hand¬
gestrickt . Perlen -
beutel (Ptacht -
mickl . neu . 25 .—
und stlh . Rinn
mit TürNs 15 .—
xy verkaufen
sedan,fräste 13 .
1 links . Saedler .

Schteibrnaschin . -
und Kurzschtift -
lurfe . Buchiühr .-
Kurse . R Rein¬
hardt . Eraben -
ftraste 2 . 2 . St .
Ketnspr . 220 35 .
Geschäftszeit von
2 bis 7 Uhr .

Klavierftunde .
Erteile guten
Klavierunterricht
für Mittelstufe
und Oberstufe .
Nachfragen
Taunusstr . 2 . 3 .
10 — 12 u . 16 — 18

Wer erteilt Akkot -
dion -llnterricht ?

Anaeb . m . Preis
u . S 892 an TV .

| Sejc» irtl .Cmpfef)lung
~
|

Wer sucht Er -
holuna auf dem
Lande mit voller
Penston . der
komme su
Kritz Schneider .
Bärstadt bei
Schlanaenbad .
Schulstraste 75 .
Schreibmaschinen¬
arbeiten . Über¬
tragen von Bü¬
chern . Adressen -
Schreiben .
R . Reinhardt .
Erabenstr . 2 . 2 .
Kemsprecher' Rr . 220 35 . .
Eeschäftszeit von
2 bis 7 Uhr .

Wiesbad .-Berlin .
Tausche 4- Zim .-
Wohn . . Küche .
Vad .80 M Miete ,
gegen 3 ' / -- bis
4 ' / -- Zim .=Wohn .
tn Berlin . Ana .
v . 8 898 an TV .

Wohnungstausch .
Biete 5 Z . . Bad
u . Zubeh . . 1. Et . .
Mainz . Kaiserstr
Suche £ —5 3 „
Bad . en . Heiz . .
Wiesbad . Anruf
erb . Mainz 32543

3mmol >tltgn

Kur Billen . Land¬
häuser . Miet - u .
Zweckgrundstticke .
ex- iels . Pension .
Sofort - Käufer .
Ges . für Inter¬
essenvertretungen
m . b . S . . Berlin

W . 8 . Leipziger
Str . 19 . Jmmob .

Kl . Haus . Stadt¬
mitte . Vorder - u .
Hinterhaus , für
leb . Betrieb ge¬
eignet . sofort zu
verkauf . Angeb .
u . L 906 T .-B . ।

Kiichenschranl . alt .
25 .- . Küchentisch
10 .- . 4 Söul . 2.-
z. vk . Luisenllr .4 ,
2 . St . . 8— 10 u .
14 — 15 , Tel .27100

Küchenschranl , 80 .
man . Pitch , nur
an Priv . zu ver¬
lausen . Adreste
i . Tagbl .-V . TI

Zierschränlchen .
schw .z Ebenholz .
38 .— . Stühle ,
hell Nustb . . 5.— .
Bidet .emailliert .
8 .— . Schliestkorb
sehr arost aut .
10 .— . Waster -
tanne m . Deckel .
8 Liter , emaill . .
10 .— . Portiere
oder Diwanbecke ,
schwer , fall neu .
30 .— . Samens
Schnürstiefel 41 .
Mastarbeit , aut
erhalten . 14 .— .

kaufen Telefon
Nr . 24743 .

ifiasofen . gebr .. f .
25 RM zu ver¬
kauf . Büro fielt «
mundstraste 1.

Gasrundbrenner .
Iflam . . 2 Mk . .
bl . Kinderw .-
Karnit . 12 Mk . .
ffutaroan . Er . 48 .
12 Mk . , Voael -
käfia 3 Mk . . all .
aut erhalten su
verkaufen Dotz -
beimer Str . 85 .
fith 1. St . lks .

Hppothekenberatuna . fachrn . . unoer -
binblich . Kachburo Scheller , Kleine
Burallraste 5 .________ _________

■

finpothelenfapital erft « unb Zweit -
stellia . atinst . Beding . ( !) . fof . Aus -
zahblg . ( !) laufend durch « cheller .
Kachbüro t . Hupotheken . Kl . Durg -
ftraste 5 . Teleton 235 59 .

Radio -Musikschr .
m . einaeb (Bram . ,
elettr . Jnnenbel .
u . Raum f . Pl ..
oh . Radio ( Roh¬
bau ) für 98 Mk .
absuaeben . Adr .
im T .-Verl . I k

Spieluhr mit 20
Vlatten . 30 .—
Zulinderhut . 52
b . 54 . 8 .— . z. vk .
Adr . T .V le

Schreib -Kontroll -

Ä .nea “

2 Svieael 110X55
Sich 15 Mk . ZU
verk . Oranien -
llraste 27 . 2 r .

^ evd feAe ' n

Sportanz . . Er . 44 .
schm . K . . 40 .- . w
fi .-Hemd 12 .— .
all . aut erb . , zu
vk . Rauenthaler
Str . 11 . H . P . r .

Jüngl . -Anzua bis
16 Jahre . Sooik .
10 Mk . . 2 meiste
Louis - Vl -Stühle
St . 12 Mk . . wst .
Blumenkrippe 15 .
aevolft . Wäiche -
trube 8 SKt .J
Küchenbackalotz
m . Deckel 12 M .
Waschaarnitur
( Porzellan ) 10 .- .
meiste Küchen¬
anrichte 10 Mk ..
Schliestkorb 6 .— .
Mabaaoni -
Spieltisch 8 Mk .
( etwas defekt ) .
Zti verkaufen
Schwalbacher
Strafte Nr 5 .
2 . Stock links .

H . -stsrühi . -Mantel
( beige ) , gut erb ..
mttj . Er .. M, - ».
verkauf . Kirsch -
Baum . Schulberg
Rr . 5 . Varl .

H - Lodenmaniel .
aut erhalten , für
30 .— zu verkauf .
Abreise im Tag -
Hlatt -Perk . tr

Siedlungshaus ,
Ein - ob . Zwei¬
familienhaus . zu
kauf , gesucht . Zu¬
schrift . u . M 903
an Tagbl .-Verl .

Landhaus , auch
reporaturbebürft .
zu lauf , gesucht .
Verkäufer kann
wohnen bleiben .
Angeb . u . W 906
an Tagbl .-Verl .

Grundstück s . tauf ,
gesucht . 25 bis 50
Ruten aroft . west¬
licher Bezirk .
Winkeler
Strafte 3 , 1 lks .

Grundstück , zirka
50 Ruten aroft .
zu kaufen ober
pachten gesucht
in W .-Schierllein
Angebote erbeten
u . B 903 an den
Tagblatt -Verlag

Naturfreund sucht
Grundstück , am
liebst , in . Wochen¬
endhaus — Lage
gleich — zu kauf .
Vermittler sehr
erwünscht . Ange¬
bote u . L898 an
Tagblatt -Verlag

1- b 2-Kamilien -
fiaus und allem
Komfort , aeaen
bar zu kaufen
gesucht . Anaeb .
unter H 912 an
Taabl .-Vl . erb ,

Mietshaus . Villa
od .Geschäftshaus
auch Grundstück
möglichst Wies¬
baden ob . Lina ,
su kauf ae ! Eef
Ana . E 867 TV .

Haus ober Billa
mit 2— 4 Wohn ,
fe 4— 5 Zimmer

40 Konserv .-Dosen
su ‘IVi Kiloar . .
Stück 0 .30 Mk . .
aroftes Krautsast .
Eiche , neuwertig .
50 Mk . . Kraut -
tast 10 Mk . . zwei
kleine Kässer St .
6 Mk . . Zinkkallen
100 X 100 X 60 .
30 Marl Dcck? n -
verschlustinaschine
neuro . . 120 Mk . .
Äusschnittmasch . .

Berkel . Neuwert . .
200 Mk . zu ver¬
kaufen . Anzu -
sehen von 13 bis
16 Uhr . Schwal -
bacher Str . 25 .
Laben ._________

Eine Grube Dung
zu verk . Petrp ,
K - ldstrafte 25 .

PÄIgksvihr \
W - ckenend . Haus
in schöner ffaae
;u pachten ober

Zwei Betten mit
sehr gt . Sprung -
rahmen zu ver¬
kaufen . Preis
je Stück 35 RM .
Anzus . Montag
von 9— 12 Uhr .
Kaiser -Kriedrich -
Rina 26 . 2 . St .

Kinderbett m M .
20 .- mod Metall -
bett . 90,190 30 .-
xu verk . Walter
Eltviller Str . 16
fiinterh . Bari ,

Bettstelle , ar . rost ,
m . Svrunar . . 30 .-
z. vk , Dotzheimer
Straste 25 . 1 r .

Bettstelle , poltert ,
m Patentrahm ,
und Matratzen .
50 .— . zu verkauf .
Adr . T .-V l ' b

Speiteiim . . eiche ,
mit Nustb . . für
750 .— , xu . verk .
Anzüieh . in der
Zeit von 13— 14 .
Adr . T .-B . 17e

Einbett -Schlafzim .
68 . a . eins , sowie
Kluraard . . dkl .
Eiche . 20 . zu vk .
fielenenstr . 5 , 1.

Mahagonibett m .
Sprunarabmen .

Nachttisch . Wasch¬
tisch für 60 Mk .
zu verkaufen
Tel . 280 21 .

Privatgeldgeber melden versügb .
finp - Äap . fof . an Kachburo Scheller ,
Kl . Burastraste 5 .____________________

RM 10 000 .— vergibt Privat sofort
auf erste od . zweite figpothek . An -
qebote erbeten unt . W 907 an TB .

RM 40 000 .— Privatgeld zu VA %
aeaen volle Auszahlung , aur ent¬
sprechende Hausarunditucke loiort
auszuleihen . A . Diebels , fiopohek . .
Neuaasfe 26 . Telefon 253 69 .

Erstklasstge Snpothekengesuche : Erft «
llellia : RM 35 000 — u . 12 000 — ,
zweitstellia : RM 7000 .— u . 34 000 .—
auf fol . Ertragsobj . Angebote an
Scheller . Kachburo f . Snpotbeten .
Kl . SBuraitrane 5 .

Landhaus . 7 Zimmer . Küche . 2 Bau¬
plätze . aeringe Steuern , für 27 000
RM zu verkaufen durch : Bau und
Boden . Immobilien . Dr . Hermann
Schmidt . Taunusstr . 13 . Tel . 27967

Ein - u . Zweifamilien -Billg . Neu¬
bau . mit Heizung , Garage und
schon , Garten am Stadtrand aelea . .
für 33 000 RM zu verkaufen Zah¬
lung nach Vereinbarung . Julius
Schmidt . Immobilien . Rheinllr . 69 .

Etaaenvilla in vornehmster Kur - u .
Wohnlage , mehrere Wohnungen v .
2 3 u . 6 Zimmern . Zeniralhenung .
Bädern . (Barten 90 000 RM . Wohn -
u . Eeschäftsh . . sehr gute Verkehrs -
laae . Läden . Hof . Hinterh . . mehrere
Wohnungen , bet 50 000 RM An¬
zahlung . su verkaufen . I . Schotten -
fels u Co . . Immobilien . Weber -
gasse 25 . Kernspr . 272 25 .___________

Eckhaus massiv , mit Laden vom Be¬
sitzer an Selbstkäufer zu verkaufen .
Anaebote unter B 906 an den Tag -
blatt -Verlaa .________________________

Eartenarundtttick mit Obllbäumen .
einaesäunt . 903 qm . auch später als
Bauplatz zu verwerten , für zirka
7 Mk . pro Quabratmtr . zu verkauf .
A . Diebels . Immobil . Reuaafse 26 .
Telefon 253 69 ._____________________

Etagenhaus u . Villa — besuasfteie
Wohnuna vorerst nicht Bedina . —
aeaen Barzahluna für schnellent¬
schlossenen Käufer „ sofort gesucht .
A . Diebels . Immobil . , Neugasse 26 .
Telefon 253 69 . _____________

Landwirt sucht in geschützter Lage
günstig zu Wiesbaden gelegen ober
an der Bergstraste 5— 6 ha aute
Weide . Acker und Wiese am Saufe
beleaen . möglichst isoliert , mit ge¬
räumigem Sans und gesunden Ge¬
bäuden ( eleltr . Licht ) su lauten .
Evtl , kommt auch ftabtnahe Pension
ober stilliegende Gärtnerei mit ent¬
sprechendem Land in Krage . Aus¬
führliche Beschreibungen nur mit
Preis unb toernabmetermm ( auch
Makler genehm ) unter HG . 11329
an Ala . Hamburg 1 ._____________

Wohn - ober Landhaus , klein , ver -
kehrsmSstig günstig gelegen in
Wiesbaben ober näherer Umgebung
von älterer Dame zu taufen aefuM
Anaebote u . Kennziffer BC . 10567
an die Ala Anzelaen -Eesellschaft
mbH .. Essen . Juliusstr . 6 . erbeten .

Einige Schafe m .
schon . Lämmern
xu verkaufen .
Anzutreff , nach -
mitt . aea . 4 Uhr .
Schäferei Roth .
W .-Rambach .
Eartenstraste 11 .

Woll -Mutterfchafe
aute . traaenb
ob . m . Lämmern ,
xu verkaufen bei
Schmibt .
Neumühle TT
bei Breckenheim .
Wtesbaden -
Lanb .__________

Dtfch . Schäferhund
wachs . .gr . . langh . .
in aute Hände
ahzuaeben . An -
aeb . E 912 TB

Spitz , funaer . kl .
meister . 85 Mk . .
zu verkaufen
Kleischmann .
RübesheimerStr .
Nr . 27 .__________

Rauhhaar -Dackel .
Rüde . b . IVs I . .
in aute Hände
xu laufen ae =
sucht . Anaeb . m .
Preis u . G 903
an Taabl .-Verl .

Zucht -Erpel
Kbaki -Campbell
AR . 41 . 20 RM
xu vk . Matuschka .
Westenbllr . 32 .
Part , rechts .

Hühner , w . Leg¬
horn . su verkauf .
Schmidt . Nettel -
beckstr . 24 . fi . 1 . l .
nach 19 Uhr .

Leaebühner . 5 iae .
xu kauf , aefutfit .
Pichaxek Bahn -
hofllraste 19 . 1 .

4 bis 6 Sühnet
xu kaufen ae -
sucht . W . fiorn .
Westendsfr . 39 .

Wellensttti « . 12
nr Voaelhe -k-> 7
2 kleinere Käfiae
3— 5 . zu verkauf .
Steingasse 31 .
MH , 2 . St . lks .

2 Kanarienweib¬
chen mit Käfig
für 10 Mk . su
verkauf . Sinnen «
treu .Römerbera3

Dompfaff , blutrot
xu kauf , aesucht .
Boldt . Mainzer
Str . 50 . T . 22859

JeMfe 1
Schlosfetei
zu verkaufen .
Maschinen 3000

RM . Material
3000 h . 4000 RM
Karl Krobel .
Makler . Blücher -
straste 30 .

Aauamarin -Rina .
echt , zu verkauf
Preis 40 Mark .
Kais . -Kr .-Ra 54 .
1 . St fiellmüller

SBeffenfammluna
m . mehreren alt .
Gewehren , auch
Araber ^ u . Be -
buinenaeroeBre .
Säbel aller Art
u . anderes Deko¬
rationsmaterial
weg . Weax . verk .
Sturm . Saal -
aaste 30 . 1. St r .

Metallbetillellen .
zwei weifte , mit
Seearasmatratz .
ä 45 .- . Kleider -
schrk . . 55 .- . Tisch
mit Stuhl . 15 .. .
Dameniackett .Er .
42 . 20 .- . für 12 =
b 14i Knaben
Balmelinemant . .
30 .- . Anxua 30 .-
u Lederhoie . 8 .- .
all . a erb Bef .
Sonntaa 10— 12.
Adr . T .-V . Ua

Sofa für 25 — zu
verkaufen . Lahn -
ll - " k>e 9 . P . r .

Kleiderschrank .
2t . 30 .- . Nuftb . -
Vertiko 35 .— .
Küchenschr . 25 .- .
Nachtt . 8 u . 12 .
einfache Konsol -
i* rant (hen 16 .- .
Wakchkomm . 18 .-
roeifte Kommode .
4schnbl . . 25 . Holz -
bettftellen 8 .— .
Metallbetillellen
10 Mk . su ver¬
kaufen bei
Äannenbera .
Schwalbacher
Strafte 73 .

i . R . . S
55 I . . 1

Komme in gute
Häuser ändern .
Ana , T 903 TB .

Brennholz .
frische Pappel ,
bei der Kloster -
mühle abxuaeben
Sterb . Schtira .
Aarkbrafte 28 . —
Telefon 23871 .

heiraten
Alleinst . Krl . . 40

I . alt . lucht auf
diesem Weae e.
vastend . Sehens --
aefährten Zwecks
Heirat Witwer
nicht ausaeschlost
Ana . u . H 865
an Taabl .-Verl .

filterte mittlerer
Beamter . Wwer
sucht pastende
Lebensaefährtin
ohne Anhana . i .
Alter von 45
bis 55 Jahre
Zwecks Heirat
Zuschriften mit

Bild unter Dar -
teauna der Ver¬
hältnisse unter
L 857 an T .-V .
Verschwiegenheit
felbftverlländkich

Heirat . Geschäfts¬
mann . 40er . aut
aussehend , ver¬
mögend . s. nette
Ebekameradin .
Angebote unter
B 901 an T .-L .

Tausche 1-Zim .-
Wohnuna (fith .
Pt . ) aea . 2 -Z -
Dohn . . monatl .
Miete bis 35 .— .
Ana . B 914 TV ,

Biete schöne Ern -
Zimmer -Wohng .
Part . , z » Tausch
aeaen 2 -Zimmer -
Wohno . m . Zub .
Ana . u . H 991
an Taabl . -Verl .

I -Zim .-Wohnuna .
schone , in auter
Lage ( Billa ) geg .
2 — o -Zim .-Wohn .
zu tauschen aei .
Eilangebote unt .
L 886 an T .-V .

l -Z .-W . . Krontiv ..
27 .50 . aea 3- Z -
Wohn . auch in
städt . Häusern
xu tauschen aei .
Ana . S 891 TV .

Suche l - -- 2 -Zim .=
Wobnung aeaen
aeräum . O- Zim .-
Wohn . im Well¬
end zu tauschen .
Ana . ii . K 903
an Taabl .-Verl .

i — 2 -Zim .-Wohn .
acs . . aebe meine
I -Zim .-Wohnuna
in Tausch Ana .
S 909 an T .-V .

1 . l »/s ob . 2 Zim .
und Küche aeaen
sehr arost . Kront -
fvitzzimrner zum
1. Juni z. tausch
aeiucht . nur Süd -
viertel . Eefäll .
Anaebote erbet ,
unter L 900 an
ben Taabl .-Verl .
2 -Zim .-Wohnung .

onnia , in W, =
Biebrich , aeaen
2— 3 - Zim, -Wohn .
. Wiesbaden od .

Vorort zu tausch .
Ana , K 888 TV .

Tausche m . tonn .
2 - Zim -Wohnung
mit 6 Ruf . Gart .
( Siebluna ) aea .
ll - Zim .-Wohnuna
Stabt , unaefäfir
45 Mk .. leine
Dachwobnuna .
Ang . u . T 893
an Taabl .-Verl .

2 ' /s Zim . , sonnia .
mit Bad u . Obst¬
garten . Adel -
heidstraste . xu
tauschen aeaen
2 */r — 4 Zim . am
liebst . Zentrum .
Nähe Bahnhof .
Telefon 24501 .

Wohnungstausch !
Suche 2' / -— 3 -Z .=
Wohn m . Bad .
biete 5 Zimmer
mit Bad . An¬
aeb . unt D 914
Taabl .-Vl . erb .

Tausche sch sonn .
2 =.Zim .-Wohnuna
Mansarde im
Abschlust . aeaen
eine 3- Zimmer -
Wobnuna . wenn
möal m Balkon
oder Bad Ana .
B 915 an T .-V .

2 -Zim .-Wohnuna
mit Mans . , in
aut Hause , aea .
3 -Ziln .-Woünung
zu tausch gesucht
Ana G 915 TV .

Tausch . Schone
2 -Zim .-Wohng . .
2 . et . ( Zeutr . ) .
gegen 1-Zimmer -
Wohn , m . Abschl .
a . lbst . Krontsp ..
zu tausch , gesucht .
Ang . K 905 TD .

Tausch . Wiesb .-
Biebrich . 2 -Zirn -
Wohnuna mit
Mansarde ( Zim¬
mer nicht so ar . )
gegen 2 -Zimrner -
Wohnung , auch
ohne Mansarde ,
zu tauschen aes
Ang . u . A 306
an Taabl .-Verl .

Wohnungstausch !
Tausche meine
Neubau -3- .Zim .-
Wohn . . 1 Mans . ,
mit Etag .-fieiz . ,
Nähe uni . Hin -
denburaallee aea .
4 -Zimmer -Wohn .
in gleicher Lage .
Anaeb . u . T656
an Taabl .-Verl .

3 -Zim .-Wohli . in
der Stadtmitte
aeaen 3 - Zim .=
Wohn . . Park . , a .
Stadtrand . zu
tauschen aei . An¬
aeb W 881 TV .

Siete fonn . mod
3 -.Zim -Wohnung -
in Villenaeaend
fache 4 - Z .-Wobn .
mit fieiz . Ang
u E 863 T .-Vl .

UND CREMES

iu größttT Auswahl

Nassauische Landesbank
Nassauische Sparkasse

Wir gewähren

Hypotheken
dariehen

alt langfristige Tllgunqsdarlehan

( unsererseits un ^ indbar )
zu folgenden Bedingungen :

41/2 °/o Zinsen

volle Auszahlung

^ pinabTTTvt - B
Das biologisch

vJ wirkende Nervenmittel

führt dem Körper Kräftigungs¬
stoffe zu und ist bewährt
bei nervösen * Störungen und
Neurosen mit ihren Verdau¬
ungsstörungen , Angstzuständen ,
Schlaflosigkeit , Mattigkeit und
Leistungsminderung . Pharmit -B
ist nur in Apotheken erhältlich .
Pharmu », Berlin W8 . Kronanstr . 12/13

Scholls
Fusspflege System

Langgasse tztz
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Büfett . >aa .

THALIA / KirchgasseLICHTSPIELE

Für W .-Bierstadt und W .-Sonnenberg :

Taa

C - E

TOGALWERK MÖNCHEN

DRESDNER

und W . -Rambach : Donnerstag ,
Ukr : allgemeine Ausgabe . 15 bis

N - R
T - Z

sowie
aller
taufen
fieeien

« erden zur Verzinsung

entgegengenommen . Be¬

reitwillige Auskunft an

unserem Sparschalter .

Für W .-Erbenheim
26 . Märt . 9 bis 12 .30

Montaa . 23 . Marr
Dicnstaa . 24 . März
Miitwock . 25 . März
Donnerstaa . 26 . März
Freitaa . 27 . März

THEATER • KURHAUS

F — E
L - M
6

Ausgabe neuer Lebensmittelkarten
Die Lebensmittelkarten für die 35 . Zuteilunasveriode
werden in der Zeit vom 24 . bis 27 . März 1942 aus¬
gegeben , wie folgt :

Für Wiesbaden -Alt . W .-Biebrich . W .-Dotzheim und
Ah -Schierktein :

i i

Art su
aeiucht .
Bleich -

Sountag vormittag 10 .30 Uhr

Früh Vorstellung

Südsee - Japan
Eine herrliche Reise in die
weite Welt ! Eine Fülle un¬
vergeßlicher Eindrücke im

Paradies der Südsee !
Die deutsche Wochenschau !

Jugendliche zugelassen
Vorverkauf an d . Tageskasse

Spareinlagen
gegen

Sparbuch

T FILM -

PALAST

Aus mariich . rund
mit oder ohne
Stühle tu tauf ,
gesucht Ang . u
T< <w 7 sn

mit Johannes Riemann . Leo Sie «
zal , Laura Solari . Sans Fidesser ,
der Sänger der Berliner Oper . Ein
Lustsviel in der herrlichen Landschaft
des Südens . Bühne : Geschwister
Roaae . Nachwuchs am Variete . Die

neueste Wochenschau . Jugend über
14 Jahre hat Zutritt ! 3 . 5 . 7 .30 Uhr .
So . auch 1 Ubr .

WALHALLA

Verschied . Sessel ,
nur aut erhalt . ,
von Privat tu
kaufen aesncht .
Ang . n . K 910
an Taabl .-Derl .

FILIALE WIESBADEN

Taunusstr . 3 , am Kochbrunnen

Wo . 14 .00 , 16 .30 , 19 .20 Uhr
Diesmal auch Sonntag :

14 .00 , 16 . 30 , 19 .20 Uhr
Der künstlerisch besond .
wertvolle Film der Tobis

Jth Klage an
Spielleitung :

Wolfgang Liebeneiner
mit Heidemarie Hatheyer

Paul Hartmann
Matthias Wieman

FILMPALAST
0.50 0 .75 1 .00 1 .25 1 .50 2 .00

Kurhaus . Sonntag . 22 . Marz . 16 .00 :
Konzert Leitung : A . Vogt . 19 .00 :
Konzer . Leitung : A . Vogt . Solist :
Albert Nocke Violine . — Montag ,
23 . März . 19 .00 : Lichtbildervortraa
Dr . Zenner . Darmstadt . ..Alven -
forscher und Alpenpflanzen .

Ufa -Palast . Nur bis einschl . Montag ,
Wiederauffübruna : »Der Schritt
» om Weae “. Ein Film der Eustat -
Eründgens -Produktion der Terra
snack dem Roman ..Eiü Briest , von
Theodor Fontanes , mit Marianne
Sovve Karl Ludwig Diehl . Boul
Hartmann . Svielleitung : , Gustaf
Eründgens . Ein Frauenschicksal . wie
es nicht eindringlicher und packender
sein kann , wird in diesem Film ein
aewaltia aufrüttelndes Erlebnis .
Nicht für Jugendliche zugelallen .
Wo . 15 . 17 .15 . 19 .30 . So . ab 13 Uhr .

Sonntag vorm . 11 Uhr

(Kassenöffnung 10 .30 Uhr .

Sonderveranstaltung
Letztmalig :

Das blaue Licht
Eine Berglegende
aus den Dolomiten

mit
Leni Riefenstahl und
Matthias Wieman

Wäschekommode .
gut erhalten , ge¬
sucht . Anaeb . u .
W 904 an T .-V .

Büfett und Aus¬
ziehtisch . dunkel ,
von Privat zu
kaufen gesucht .
Ang . D 882 TV .

Deutsches Theater : geschlossen ,
Residenz -Theater : Heute Samstag ,

21 . März . 19 .15 bis 21 .20 : : »Wie
heirate ich meine Frau " . Lustspiel
in 3 Akt . von Paul van der Hurk .
Pr . 1.10 bis 3 .60 . — Morg . Sonn¬
tag . 22 . März . 1100 : Konzert des
Vereins der Künstler und Kunst¬
freunde : Professor Wilh . Kemps . —
15 .30 bis 17 .50 : , $ ie heirate ich
meine Frau ". Lustspiel von Paul
van der Hurk . Pr . 1 .10 bis 3 .60 . —
19 .15 bis 21 .25 : Letzte Sonntag «
auffübruna des erfolgreichen mufi -
kalifchen Lustspiels »Jedem die
Seine “. Musikalisches Lustspiel von
F . Schwiesert . Mustk von Schröder
und Mohr . Pr . 1.10 bis 4 .05 . —
Montag , 2.3. März . 19 .15 bis 21 .20 :
Zum letzt . Male »Jedem die Seine “ .
Musikalisches Lustspiel von Sckwie -
fert . Musik von Schröder u . Mohr .
Pr . 1 .10 bis 4 .05 .

17 Uhr : Selbstversorger .
Für W .- Jgstad > und W .-Kloppenheim : Donnerstag .

26 . März . 9 bis 12 .30 Uhr .
Für W .-Heßl - ck: Freitag . 27 . März . 9 bis . 12 .30 . Ubr .
Die genaue Einhaltung der Adholungszeiten Ist für

eine geregelte Abwicklung der Ausgabe unerläßlich
Abholer , die zu einer für sie nicht bestimmten Zeit
erscheinen , müssen mit ihrer Abweisung rechnen . Ver -
sorgungsberechtlgte , die zu der in Frage kommenden
Zeit verhindert sind , müssen die Karten spätestens am
Nachmittag des letzten Ausgabetages abholen .

Wegen der notwendigen Altmaterialersafiung find bei
der Abholung der neuen Karten die ungültig geworde¬

nen Lebensmittelkarteii abzugeben .
Folgende Lebensmittelkarten find nicht abzugeben , da

Re noch zum Bezug vorbestellter Waren benötiat
werden : a ) die rosa und blauen Näbrmittelkarten 33
zum Bezug von Fischvollkonserven in der 34 . Zu -
ieilunasveriodx : b ) die rosa Näbrmittelkarten 34 zum
Bezug von Kondensmilch in der 35 . Zuteilunasveriode :
c ) die Reichseierkarte zum Bezug der noch nicht ge¬
lieferten Eier . Die Bestellscheine der neuen Lebens¬
mittelkarten find zur rechtzeitigen Heranfübruna der
Waren sofort , spätestens iedoch bis zum 1 . Avril 1942
in den Geschäften abzuaeben .
Karten für Schwer « und Schwerstarbeiter , Lana - und

Nachtarbeiter .
Die Zusatzkarten für die nächste Zuteilungsperiode

werden im Alten Museum , Friedrichstr . 1/3 , erster Stock ,
Zimmer 40 , an die Betriebe ausgegeben , wie folgt :

Saushaltsnäh -
masch . . aut erh . ,
gesucht . Bevorz .
Schrank o . ver¬
senkbar . Ang . m .
Preis u . G 897
an Tagbl .-Verl .

Registrierkasse .
eine für den La¬
den u . eine für
mehrere Bedie¬
nungen zu tauf ,
gesucht . Angebote
u . A 302 an TV .

ob nußb . klein ,
hübsch zu kaufen
gesucht Ana . u .
S 914 an T .-V .

Küche , mod . mit
1 Schrank nur
aut erhalten u .
Küchengeräte zu
kaufen gesucht .
Vreisanaeb . u .
W 911 an T .-V .

Kleiderschränke ,
komvl . Zimmer
Küchen . Schreib¬
tische . Wäsche - u .

straße 36 .________
Kleiderschr . weiß .

Dielenaarnitur .
Gasherd ..m . ob .
ohne " Backofen .
Radio seventl .
Volksempfängers
aus Privathand
zu tauf , gesucht .
Rüdesb Str . 31 .
1, St . I . T . 24083

Thalia , Kirchgasse 72 . — Zweite
Woche : »Eeheimakte W . B . 1“ . Ein
neuer Bavaria - Film voller ftciter
Ereignisse und mitreißender Höhe¬
punkte mit Alerander Gollma . Eva
Jmmermann , Richard JoauRler . E .
Lüders . Herb , » ubner Willi . Rose .
Gustav Waldau . Walter holten .
W . P . Krüger . Herbert Selvin . dem
einige besonders bemerkenswerte
Schöpfungen des deutschen Films
zu verdanken find , schuf mit ..Ee -
beimakte W . B . 1“ einen neuen Ba¬
varia -Film . der dem Andenken des
Erbauers des ersten deutschen Tauch¬
bootes gewidmet ist . Mack dem Ro¬
man »Der eiserne Seehund “ von
Hans Arthur Thies s Die deutsche
Wochenschau . Jugendliche zugelaßen .
Anfangszeiten beachten . Wo . ' 14 .30 .
17 . 19 .30 Ubr . So . 12 .45 Ubr .

Ufa -Palast . Sonntag , 11 Uhr . Wegen
des großen Erfolges zum 5 . Male :
» Großmacht Japan “ . Ein aktueller
und bochinterellanter Dokumentar -
Film . In diesem dramatisch beweg¬
ten Bildbericht begegnet uns das
moderne Javan in seiner gesamten
Vielaestalt . Japans Kampf in Ost -
allen . sein Ringen um die Durch¬
setzung seiner politischen Idee . Wer
diesen ungewöhnlich packenden Film
gesehen hat . begreift , was Tttfi heute
tm Fernen Osten abspielt . Vorher :
Die neueste Wochenschau . Jugendliche
zugelassen !___________________________

Ufa - Palast . Große Märchenvorstel -
lunaen Montaa , Dienstag . Mitt¬
woch . 13 .30 llbr : »Die Heinzel¬
männchen “. Ein Märchemilm . dar -
aestellt von echten Zwergen . . wie

?
ar zu Köln es doch vordem , mit
einzelmännchen so beauem . . . .
orber lustiges Beiprogramm : u . a .

ein Kasverfilm und »Der Wolf und
die 7 Eeißlein . Kinder ab — .30 .
Erwachsene ab — .50 RM

Olympia -Lichtspiele , Bleichstr . 5 :
Der gewaltige Abenteuerfilm »Der
schwane Korsar “ .__________________

Römer -Lichtspiele W .-Dotzheim :
»Das indische Grabmal " .

Vorbereitung für d,e Abgabe von Speiseöl in der
~ „ 37 . bis 39 . Zuteilunasveriode
Jn öcr 37 . bis 39 . Zuteilungsveriode werden die über
b Jahren alten Versorgunasberechtiaten und die In¬
haber der Reicksfettkarten SV 1 . SV 3 und SV 5 ie
50 g Sveiseol an Stelle von 62 .5 g Margarine in
teber . ZuteUungsveriode , erhalten Die Verbraucher
haben kern Wahlrecht zwischen Margarine und Speise¬
öl . sondern können gut den noch festzulegenden Ab «
schnitt .in der 37 . bis 39 . Zuteilunasveriode nur Speise¬
öl beziehen . Damit die Verteiler in die Lage versetzt
werden fick hierfür die erforderlichen Vorräte an
Speiseöl zu beschanen . wird folgendes angeordnet :
D >„e Bezugsberechtigten lallen bei den von ihnen ge¬
wählten Kleinverteilern sofort , spätestens iedock bis
zum L Avril 1942 den Abschnitt F der Reicksfettkarten
für Normalverbraucher , für Kinder und Jugendliche
von 6 bis 18 Jahren und der Reichsfettkarten SV 1 .SV 3 und SV o abtrennen der durch den Aufdruck
..Vorbestellung von Speiseöl für die 37 . bis 39 . Zu -
teilunasveriode " gekennzeichnet ist . Die Kleinverteiler
haben diele Abichnitte sofort , spätestens bis zum
11 . Avril 1942 geordnet und aufgeklebt ihrem Sveise -
ol -Lieferanten als Unterlage für die Vorbestellung der
Olmenae zur Verteilung in der 37 . bis 39 . lluteilungs -
periode guszuhandiaen . Die Eroßverteiler haben die
Beftellabichnitte als Bezuasgrundlage an die Hersteller
unverzüglich weiterzureichen , die die Abschnitte mt
Ausstellung von Empfangsbescheinigungen dem Er -
noBtunasomt zuzuleiten haben . Bezugscheine A und
Eroßbezugscheine über Soeiseöl werden nickt ausge¬
stellt Für den Bezug von Speiseöl ist ieber Abschnitt
Mit 150 a zu bewerten . Damit llchergestellt ist . daß die
Ware spater nur bei den Verteilern bezogen wird ,
bei . denen Re bestellt ist . haben diele den Siammab -
schniit der in Betracht kommenden Reichsfettkarten 35
mit Firmenstemvel oder Firmenauischrifi und dem
Zusatz . ..F oder ..öl " zu versehen . Die Abgabe des
Speiseöls darr zur gegebenen Zeit nur auf den dafür
bestimmten Abschnitt bei gleichzeitiger Vorlage des vom
Verteiler in der oben angegebenen Weise aekennzeick -
neten Stammabschnitts der Äeichsfcttkarte 35 erfolgen .
Die Eroßverteiler liefern an die Kleinverteiler bis
spätestens zum Beginn der 37 . Zuteilunasveriode ie
Bestellabschnitt eine Menge von 150 g Soeiseöl .
Für anitaltsmänio untergebrachte oder sonstwie in Ee -
meinschaftsverpfleguna befindliche Versorgungsberech¬
tigte uiro . erfolgt noch eine Regelung .
Wiesbaden . 20 . März 1942 . Der Oberbürgermeister —
Ernghrungsamt ._________________________ _____
Omnibusverkehr
Auf Anordnung der Aufücktsbebörde wird wegen be¬
sonderer Umstände der Sonntagsoerkebr sämtlicher
Omnibuslinien bis aut weiteres eingestellt . Die
Straßenbahn verkehrt nach dem bisherigen Sonntaas -
fabrvlan weiter . Wiesbaden , den 20 . März 1942 .
Städtische Verkehrsbetriebe Wiesbaden ____________
Sorüberaebenbe Schließung des Kochbrunnens
Der Kochbrunnen wird am Dienstag 24 . März 1942 .
von 12 llbr ab wegen Reinigunos - und Meßarbeiien
vorübergehend geichlollen . Wiesbaden . 7. März ' 1942 .
Städtische Kur - und Bäderoerwaltuna .

Bücherschränke
Sofa . Sessel
Chaiselongue .
Matratzen . Deck¬
betten Geschirr ." ’ Möbel

Die Betriebsführer dürfen die Karten jeweils nur für
eine Woche an die zulageberechtigten Arbeiter aus¬
geben . Beim Wegfall der Bezugsberechtigung find fie
verpflichtet , die betreffenden Arbeiter schriftlich abzu¬
melden und die nicht ausgegebenen Karten an das Er¬
nährungsamt zurückzugeben .

Für Arbeiter , die in Eemeinschaftslagern untergebracht
find und dort verpflegt werden , dürfen Zusatzkarten
weder beantragt noch in Empfang genommen werden .

2 Kopfkissen und
Damen -Winter -
mantel Größe
42 — 44 . beid aut
erhalt . , zu kauf
aeiuckt . Ana . u
W 909 an T .-V .

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Polizeiliche Meldepflicht . Nach der Reichsmeldeordnung
ist jeder der fich im Reichsgebiet aufhält , melde¬
pflichtig . Wer seine Wohnung an seinem bisherigen
Wohnort beibehält und an einem anderen Ort eine
zweite Wohnung nimmt , sei es für dauernd oder nur
vorübergehend , braucht fich nicht a b »urnelden . Er ist
verpflichtet , fich an seinem neuen Aufenthaltsort a n -
zumelden unter Angabe des Zweckes und der voraus¬
sichtlichen Dauer des Aufenthaltes sowie der beibe -
haltenen Wohnung Die zur Ableistung der aktiven
Arbeitsdienst - und Wehrpflicht einrückenden Diemt -
pflichtigen find abrneldepflichiig während die übrigen
zur Wehrmacht Einberufenen gegebenenfalls durch An¬
gehörige oder sonstige nahestehende Personen hiervon
der polizeilichen Meidebehörde und der Lebensmittel¬
kartenausgabestelle mündlich oder schriftlich Kenntnis
zu geben haben . Beim Auszug von Mietern bezw .
Untermietern haben die Hauseigentümer bzw . Woh¬
nungsgeber die Meldebehörde hiervon schriftlich in
Kenntnis zu setzen .
Wiesbaden . 20 . März 1942 . Der Polizeipräfidcut .

Olympia -Lichtspiele Bleichstr . 5 .
Samstag . Heute letzter Tag . »Der
schwarze Korlar “ . Sonntag von 13 .30
bis 15 .30 : »Santes Allerlei “ . Jug .
bat Zutritt . Ab 15 .30 : B . Eiali in
»Mutter “ .________________________

Union -Theater , Rheinstraße 47 :
»SBetberreaiment “ . Ein beit . Ufa «
Film mit Heli Finkenzeller Herrn .
Erbardt . Erika v . Tbellmann . Os¬
kar Sima . Beppo Stent . Amana :
Wo . 3 .00 . 5 .10 . 7 .20 . So . ab 1 .30 Uhr

Luna -Theater , Schwalb . Str . 57 :
Jennv Juso . Carl Ludwig Diehl ,
Hannes Stelzer , in »Ein hoffnungs¬
loser Fall “ . Am Wo . 3 .00 . d .Io .
7 .30 . S . ab 1 .30 Uhr ._______________

Eßzimm -Ttsch .
aut erhalten , ge¬
sucht . Anaeb . u .
S 913 an T .-Vl .

Balkontisch mit
2 Sesseln oder
Stühlen , mög¬
lichst zusammen¬

klappbar . zirka
3 bis 4 Blumen¬
kästen . 15 bis
16 Zentimeter
breit , in Stein
oder Holz , au
kaufen gesucht
Ana . M 915 TV .

Wäscheschrank .
Kühl - oder Eis -
schrank gesucht .
Ang . F 893 TV .

Notenschrank ob .
aeeian . Bücher¬
schrank . halbhoch ,
zu kauf , gekuckt .
Ana unt . D 873
Taabl .-Vl . erb .

Eisschrank . Größe
80/70/H -90 co . .
zu kauf , gesucht .
A . Sialoch .
SckwalbacherStr .
Rest .Turnerbunb

Kühlschrank .Frigi -
daire . klein , zu
kaufen gesucht .
Tel . 290 49 .

Klavier , aebrauckt
zu kaufen ge¬
sucht . Anaeb . u .
S 912 an T .-Vl .

Klavier . aebr . .
aber noch gut
erhalt . , zu tauf ,
gesucht . Ange¬
bote unt . D 911
an Taabl .-Verl .

Klavierharmonika
bis 24 Bälle , ae -
sucht . Anaeb . u .
A 318 an T .-Vl .

Ziehharmonika ,
neuwertia . 42 b .
48 Bälle , zu kauf ,
gesucht . Sina . u .
A 310 an T .- Vl .

Kofferarammovh . .
aut erb . , aesucki .
Ang . L 892 TV .

Radio , aut erb . ,
zu kauf gesucht .
Näh . Bremser
Frekenms -
straße 17 .

Apollo , Moritzstraße 6 . Tägl . 14 .45 ,
17 . 19 .20 Uhr . sonntags auch ab
12 .45 Uhr . Des großen Erfolges
wegen abermals bis einsckließl .
Montag verlängert : » Die Mühle
im Schwarzwald “ f3n einem kühlen
Grundel Ein ernst -heiteres Spiel
aus dem wundervollen badischen
Schwarzwald von Wolfach . im Kin¬
zig - . Eutach - und Kirnbachtal mit :
Grete Theimer . Elise Anlinger .
Erna Fentsch . Beppo Vrem . Mar
Wegdner . Josef Berger u . v . mehr .
Jugendliche zugelallen ! Wir weilen
des großen Andranges wegen be¬
sonders darauf hin . daß vorbestellte
Plätze über die Anfangszeit hinaus
nicht freigehalten werden können .

Capitol , am Kurhaus . Tägl . 14 .45 ,
17 . 19 .20 llbr . sonntags auch ab
12 .45 Ubr : »Der ungetreue Eckehart “ ,
das köstliche Lustspiel mit den Ka¬
nonen des Humors : Hans Moser .
Theo Linaen . Rudi Eodden t . Lucie
Englisch . Else Elsner Hedw . Bleib¬
treu Ein Kelterer Film um und von
der Ebe . voll Situationswitz und
Pointen . Nickt für Jugendliche .
Die neueste Wochenschau läuft nach
dem Hauptfilm . Wir weisen des
großen Andranges wegen besonders
darauf bin . daß vorbestellte Plätze
über die Anfangszeit hinaus nicht
freigebalten werden können .______

Astorla , Bleichstr . 30 . Tel . 25637 .
Täglich 14 .45 . 17 . 19 .20 Uhr . So .
auch 12 .45 Ubr Ein Abenteuerfilm
von stärkstem Ausmaß : ..Kapitän
Orlando “ , mit Mariella Lotti Er -
minio Soalla . Liebe . Treue . Eifer¬
sucht und Haß . Aufruhr und Kampf .
Verbrechen und Verschwörung Reben
in diesem kochdramatischen , monu¬
mentalen Prunk - und Abenteuerfilm
dicht beieinander . Nicht für Jugend¬
liche . Die Wochenschau läuft nach
dem Hquvtfrlm .

9 .00 — 10 .30 Uhr 110 -30 — 12 Uhr
Betriebe von Behörden

und Wehrmacht
A — B C - E

Radio , aut . zu
kaufen aesucki .
Angeb . U. F 911
an Taabl .-Verl .

Lautsprecher , aut
erhalten , gesucht
Ana . u . M 898
an Taabl .-Verl .

Kleinbildapparat
zu kauf , gesucht
Eustav -Freptag -

Straße 18 ._____
Fernstecher . neu

oder aebrauckt .
zu kauf , gesucht .
Größer . Mauer -
galle 8 1 links .

Schreibmaschine
sow . Staubsaug . .
110 Volt neuro .,
zu lauf , gesucht
Telefon 23557 ,
Schreibmaschinen
in gut erhalt .
Zustand v . Kies .
Firma laufend
gesucht . Angebote
mit Preis unt .
F 907 an T .-B .

Schreibmaschine
su lauf , gesucht .
Dreisana . mit
Markenana . erb .
u . A 323 T .-Vl .

Rädmaschine zu
kaufen gesucht .
Krieaer .Franken -
straße 22 .________

Nähmaschinen
kauft Engel . Bis -
marckrina 43

ffenwiijendbewäbiiä

RheumaGichi
Neuralgien
Erkältungs -

Krankheiten

3-Kronen -Llchtsplele Schierstein :
»Die Kellnerin Anna “.

Römer -Lichtspiele W .- Dotzheim :
»Das indische Grabmal “

, 2 Vorstel¬
lungen . 16.30 u 19 .30 llbr . Sonn¬
tag . den 22 . März : »Was geschah in
dieser Nackt “.

GASTSTÄTTEN

Tropfstein - Grotte . Im Hause der
Scala täglick 18 llbr konzertiert
Wallv Pobls Damen - u . Stimmungs -
kavelle .

Park -Kaffee , Wilhelmstr . 36 . Täg¬
lick . außer montags : Angela Ba -
locca mit ihren Sängern Sarti und
Rullo . Wo . : 15 .30 bis 18 .30 19 bis
22 Ubr . So . 15— 18 .30 unb 19 - 22 .

Park - Bar , Wllhelmstraße , 1. Stock
Tägl . außer montags von 19.30 bis
24 Ubr großer Barbetrieb mit dem
Alleinunterkalter Willi Barth .

Wein - u . Bierstube Bender , Ee -
ricktsstraße 5. Angenehm . Familien -
ausenthalt . Mufikal . Unterhaltung
sgintags ab 8 llbr . sonntags nackm .
von 5 llbr an .

Fritz Seybold
’s „ Gute Stube “

,
Wörtbstzrgße 18 . Fernruf 24111 . Täg¬
lich ab 18 llbr . sonntags ab 16 Ubr .
Am Flügel : Poldi Lenz , die be¬
liebte Alleinunterhalterin . ( Frei -
tags ist das Lokal geschlossen . !

NS.-Gemeinlchaft Kraft durch Freude

Wanderung . Sonntag , den 22 . März :
Frauenstein — Koppel — Strien «
köpf — Tiefenthal — Rauentbal —
Neumühle — Georgenborn — Dotz¬
heim . Treffpunkt : 9 llbr . Bahnüber¬
gang Dotzheim .

Wanderführerbesprechuna : Dienstag ,
den 24 . Märt . 20 .00 Ubr tn der
Wartburg .

SPORTKALENDER

Fußball : Sonntag , den 22 . März .
15 Uhr auf dem Reichsbabnvlatz
Meisterschaftsspiel Retchsbahnspori -
aemeinschaft aeaen 08 Schterstetn .

ksusgchlhe |
D .-Mantel und

Kleid , ca . Eröße
50/52 . evtl , un¬
modern . und
D -llnterroäsche
fetoff ) . 1 klein .
Teppich u . Nuß -
baumiisch . alles
gut erh . . zu taut ,
gesucht . Ang . u .
A 804 an T -V .

Altaold kauft zur
Selbstverarbta .
H . Oribateß .
Goldsckmiedem . .
Langgalle . Ecke
Weberaalle .
K D . 41/10585 .

Altaold - . Silber¬
und Dublee -An¬
kauf Weiler &
Co . . Lanaaalle 6
Hgltest .Mickelsb .
G . B . C 40 - 14405

Samen «
llbergangsmant .
o . Regenmantel
weiß . Svortkleid
ob . weiß . Kostüm
alles Große 42
b . 44 . zu kamen
gesucht . Telefon
Nr . 27963 .

Altaold . Silber ,
und Dublee kauft
Eoldschmiede -
meister C . Struck
Mickelsbera 15 .
E . B . C . 42/13757

Dam .- llberganas -
Mantel . schwarz .
Eröße 42 . zwei
Dirnbllleider .
Er . 40 -42 . all . g .
erb . , zu k. aes .
Ana . T 914 TV .

Zim .-Standuhr .
hoch auch defekt ,
zu k aei Prets -
ana . H 913 TB .

D .- Armbanduhr ,
einfach , aut geb . ,
zu kauf aesucki .
Ana . m Preis -
ana . T 909 TB .

Regen - ob . Über¬
gangsmantel .
flotter . sowie
Nackmittaaskleib
lEröße 40 —42 ) .
aus aut . Haufe ,
in best . Zustand ,
zu kauf , aeiuckt
Sina . A 293 TV .

Kettenarmband
oder Kettchen ,
echt Gold , zu
zu kauf . aesuLt .
gesucht Kaüer -
Fr .-Rina 54 . 1 .
Hellmüller .

Damen -Reitfacke .
Er 42 -44 . ickwz .
ob bunfelarau .
aeiuckL
Telefon : 60090 .

Antiguitäten

usw . sucht Lteb -
baber gegen bar .
Ang . u . L 885
an Tagbl .-Verl .

Kindermäntelchen
gut erbalt . . für
Jungen von IV :
Jahren zu lauf ,
aeiuckt . Sina . u .
H 914 an T .-V .

Übergangsmantel
u . Anzug , aut er¬
halten . für schl .
Herrn . 1 .72 groß ,
zu lauf , genickt .
Angebote unter
K . 908 an T .-V .

Bücher .
Batten ,
gesucht
T 910

auf er -
zu kauf .
Sina u .

an T .-Vl .
Teppich . Er . ‘ ma

3 x4m . von Pri¬
vat zu kaufen
gesucht . Telefon
Nr . 27240 .

Sommer -Anzug .
neuro . , aus nur
autem Hause , zu
laufen aeiuckt .
Bunbw . 100 cm .
Sckrittl . 78 cm .
Angeb . u . H 911
an Taabl . -Verl .

Teppich , aut er¬
halten . 3V=X4 %
Meter . ober
größer , gesucht .
Ang . u . T 901
an Tagbl .-Verl .

Teppich , ca . 3 bis
4 m . und Gas¬
herd . in gutem
Zust . au kaufen
gesucht . Sina . m .
Preis u . A 326
an Taabl .-Verl .

H .-Frübi .-Mant ..
aut erkalt , für
mittl starte Fig .
gel . Lutz . Rüdes¬
heimer Str 7 .

Aerren -Sommer -
mantel . out erb . ,
möal . Eabgrd . .
Eröße 46/48 . zu
taufen aes Ana .
u . T 905 T .-B .

Teppiche , eckt .
Schlafzimmer in
Birke ob . Kirsch¬
baum komvleit .
Wäsche u . Bett¬
wäsche . alles aut
erhalten , aeiuckt .
Mar Decker .
Weberaalle 27 .

Koch - bezw . Kon¬
ditor - Jacken .
Haien Sckürzen
und Mützen für
Kondit .-Lehrling
zu lauf , aeiuckt .
W . Berabäuler . .
Körnerstraße 2 .

1 Stck Linoleum .
2X2 Meter ob .
Läufer zu kauf ,
aeiuckt . Ana m
Preisangabe u .
L 910 an T .-V . Hrn .-Scklafanzua .

Er . 48 . Kleid
Er . 40 — 42 . alles
aut erkalten , nur
aus aut . Haufe ,
zu laufen ae -
fucki . Eef . An¬
gebote erbet , u .
S 910 an T .-Vl .

Linoleum oder
Ersatz . 7 bis
8 Meter , evtl ,
auch einz . Stücke ,
zu kaut , gesucht .
Heß . Herrnmuhl -
aalle 9 . 3 . Stck .

Pelzmantel , eleg ..
neuro . . Er . 44 .
zu lauf , gesucht .
Sina . W 896 TV .
Telefon 22619

Bademantel . Er .
48/50 . aut .erb . ,
zu tauf , aeiuckt .
An " . D 903 TV .

Dam .-Pel,mantel
Eröße 44 . neuro ,
modern , zu lauf ,
gesucht . Ang . u .
D 902 an T .-V .

Bademantel .
TennisfLube . .
Gr 38 Tennis ,
bälle u . Abend -
ickuke . Er . 39 .
fckroarz all . aut
erb . , zu tauf aej .
Ana G 911 TV .

Damenmantel .
Eröße 44 und
Damenschuhe .
Er . 40 . alles gut
erhalt . , zu lauf ,
aeiuckt Angebote
unter L 914 an
Taabl .-Vl . erb .

K .-Oberkemden
u . Unterwäiwe .
all . aut erkalt . ,
für ar schlanke
Fiaur aef Ang .
G 913 an T .-V .D .-Bademantel .

aut erhalt . . Er .
42 . zu kaufen
gesucht . Ana . u .
H 905 an T .-V .

Bettwäsche . aut
erkalt . , zu lauf ,
aesuckt . Sina . u .
B 905 an T .-Vl .

Damenschuhe . 38V :
bis 39 . mit Kob
Abi Sommert ! . .
Er . 46 . Uebera .-
Mantel Er 46 .
all aut erb aei
Sina , D 897 TV .

Schuhe . Er . 39/40
graues Kostüm
u . nettes Kleid
beides Er . 44 ,
alles gut erhalt . ,
a . nur aut . H .
zu t . aei . Preis -
ana . M 899 TV .

Damenichuhe .eleg
a . erb . Er . 371/: .
zu tauf aeiuckt
Ana . B 912 TV .

1
s
I

albickuke ober
Sumys . 3654 b .
7 . Blockabsog . zu
ausen gesucht ,

lngebote unter
1 897 an T .-B .

Dam .-Halbickuhe .
43 . fl . Abiatz . u .
für drei Fenster
aroße Vorhänge ,
all aut erkalt . ,
zu tauf geflickt .
Angebote unter
K 914 an den
Taabl .-Vl . erb

Schlanaenickuke .
Eröße 38/39 .
ob . and . Hellem
Leder , aut er¬

halten . zu tauf ,
aeiuckt .
Telefon : 23614 ,

D .-EuMmiitiefel .
aebr . . 37/39 . auch
abgenutzt , zu t .
aef . Wintelmann
Sckwalb .St .67 .1 l
Schube od .Stiefel .
Er . 43 . gut er¬
halt . t . Garien -
arbeiier . Angeb .
u . H 906 an TV .

Kräftige Arbeits - ,
Sport - od .Schast -
ftiefel . Er 41/42
aut erhalten zu
taufen aesucht .
Ana . F 906 TV .

Marschstiefel , Er .
43/45 . u . Radio ,
beides aut er¬
halten . zu tauf ,
gesucht . Angebote
u . F 904 an TV .

Reitstiefel . Er . 48
und Reithofe ,
für ar . schlanle
Figur zu lausen
gesucht . Angeb .
u . G 902 an b .
Tagblatt -Verlag

Aktentasche , gut
erkalt ., zu kauf ,
aesucki . Angeb .
mit Preis unter
G 893 an T .-Vl .

K

I

nab .-Sckulranz . .
ut erkalten , zu
aufen gesucht .
Jriaae . Tennel¬
ackstr . 67 .

K .-Sckulranzen .
fieber , gut erh . .
gesucht . Angebote
u . L 907 an TV .

Tennisbälle , aut
erkalt ., zu tauf ,
gesucht . Ana . u .
G 900 an T .-V .

Sonnenschirm für
Ballon , aut er¬
kalten . zu laufen
gesucht . Ana . u .
S 904 an T .-Vl .

Tocht .-oHremden -
zimmer . aut er¬
kalten . sowie
Fluroarberobe .
11. Büfett . Korb -
od . Polstersellel -
aarnitur aesucht .
Sina . u . W 912
an Taabl .-Verl .

Doppelschlaszimm .
aut erh . . sofort
zu lauf , aesucht .
Sina , mit Preis
u . H 895 T .-Vl .
Schlaszim -.aediea .
aut erh . . a . auf .
Hause , sow . mod .
Flurgard .z.l . aes .
Ana . T 879 TV .

Schlafzimmer , aut
erkalten , in bar
zu tauf , gesucht .
Ana . m . Preis
B 916 an T .-B .

Bett mit Inhalt ,
mob . . aut erb .
Kinberschube . Gr .
23 -28 . su taufen
aesucht . Rüster .
Frantenstr . 11 . P

Kinderbett , möa -
lickst mit Matr .
aut erkalten zu
taufen aeiuckt .
Sina . B 890 TV .

Roßkaarmatr . 3t .
m . Keil u . Scho¬
ner . evtl , lornpl .
Bett zu taufen
gesucht . Abreise
i . Taabl .-Vl . Th

Roßhaarmatratze ,
gebraucht , z. laut ,
gesucht . Angebote
u . K 886 T -V

Chaiselongue , aut
erkalt . . Einlock -
opearat . w . mög¬
lich m . Gläsern .
1 Paar Damen -
ichnürschuke aut
erkalten . Große
38 — 39 . schwarz ,
für ältere Dame
zu taufen ae¬
sucht Ana . erb .
u , 11 884 T .-Vl .

Chaiselonaue
oder Sofa , aut
erhalt . , au kam .
aesucht . Bausch .
Kavellen -
ftrake Nr . 42 .

Zeit | Di . , 24 . 3 . Mi . , 25 . 3 . Do . , 26 . 3.
9 .00 — 10 Uhr A - Ba Ha — Ho R

10- 11 Uhr Be - Bo Hr — Kn Sa — 6 dir
11- 12 .30 Ukr Br - D Ko - L Scku —Si
15 - 16 Ubr C — F M T — We
16- 17 llbr E N - Q Wi - ll

Zeit Do . . 26 . 3 . Fr . . 27 . 3 .
9 .00 - 10 .00 Uhr A - Bo L - M

10- 11 Uhr Br — E N - R
11— 12 .30 Ubr F - E Sa — Si
15- 16 Ubr H— I St - ilßa
16- 17 Ubr K We - Z
Für W .-Frauensteln :

Zeit Do . . 26 . 3 .
Allaem . Ausaabe

Fr . . 27 . 3.
Selbstversorger

9 .00 — 10 .00 Uhr A - E A - E
10- 11 Uhr 7 - 7 F - J

11— 12 .30 Uhr K - N K - N
15- 16 Ubr O —Se O — Se
16- 17 Ubr Si - Z Si - Z



Sonliaflutig . Statt Karten .
JVür die überaus zahlreichen Be¬
weise der Anteilnahme und die
vielen Kranz - sowie Blumcn -
ivcndeu beim Heimgang unseres
lieben Entschlafenen , des Maler¬
meisters Friedrich Röhler , saqen
wir allen herzlichen Dank !

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen :
Krau Lina Röhler

Wiesbaden , den 21 . März 1942 .
Wiesenstratze 21

FAMILIENANZEIGEN

Obre Verlobung beehren sich anzu -
zeiaen : Emilie Bentz . Wiesbaden ,
Wcinbcrastr . 92 Jacob M . ßewoltet
Wiesbaden . Adlerstrake 57 . den
22 . März 1942 ._____________ _

«
Tieferschüttert erhielt , ich
die unfastbare Nachricht ,
dast mein inniastaeliebter

Mann . unser treusoraenber Vater .
Sohn . Schwieaersohn Bruder .
Schwager , Onkel und Reife

Johann Riedl
Eefr . in einem Inf .-Reg .

am 19 . Februar bei den schweren
Kämpfen im Osten im Alter von
31 Jahren gefallen ist .

In tiefem Schmerz und im
Namen aller trauernden Hinter¬
bliebenen : Berta Riedl , geb .
Bartels und Kinder Anita
und Edith

Wiesbaden (Dotzheimer Str . 86 ) .
Laufenselden . Mondsee lOber -
donaus . Westerham .

Unser Uber alles geliebtes Kind

Hannelore

wurde uns hellte nacht nach kur¬
zer schwerer Krankheit im Alter
von 1 % Jahren entrissen .

In tiefer Trauer : Theodor
Kirsch , z. 3 . im Felde , u . Krau .
Frieda geb . Waloschmidt . nebst
Kindern und Angehörigen

Wiesbaden , den 20 . März 1942 .
Bertramstraste 7 , 1.
Die Beerdigung findet Montag .
23 . März , nachmittags 2 .45 Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

Ani 17 . März 1942 verschied nach
langem schwerem , mit groster Ge¬
duld ertragenem Leiden unsere
liebe herzensgute Mutter , Krau

Agnes Klee
geb . Rohs

im Alter von 67 Jahren .
In tiefer Trauer : Karla Klee .
Heinrich Klee , Werner Klee

Wiesbaden , den 17 . März 1942 .
Luxemburgplatz 3 .
Die Beisetzung sand auf Wunsch
der Verstorbenen in aller Stille
statt . Von Beileidsbesuchen bitten
wir abzusehen .

Nach längerem Krankenlager ent¬
schlief sanft unser guter Vater ,
Schwiegervater . Erostvatcr und
Bruder , Herr

Andries Born
Inh . des Eisernen Kreuzes von
1914/18 am weitz -schwarzen Band ,
nach einem gesegneten Leben im
77 . Lebensjahr .

In liefet Trauer : Walter Born ,
Else Stemme , geb . Born . Ger¬
trud Born , geb . Schmale . Hein¬
rich Stemme . Jacoba H . Born
und 5 Enkel -

Wiesbaden (Äreibclitr .4 ) . Berlin .
Leeuvarden (Hollands . 18 . 3 . 1942
Die Einäscherung findet am Mitt ;
woch . 25 . März . norm . 11 Uhr auf
dem Südfriedhof statt .

Plötzlich und unerwartet entrist
uns der Tod meinen innig ge¬
liebten Mann und Later , unseren
wahren Kameraden . Oberst¬
leutnant

Ernst Frhr . von Roell
Kommandeur eines Heim .-Kr .-Bez .

Ritter hoher Schwerterordcn
im Alter von 57 Jahren .

In tiefstem Schmerz : Margret
v . Roell , Ernst Achim v . Roell

Wiesbaden , den 19 . März 1942 .
Die Einäscherung iindet Montag ,
den 23 . März 1942 . um 13 Uhr
aus dem Siidfriedboi statt .. Von
Beileidsbesuchen Bitten wir ab¬
zusehen .

Plötzlich und unerwartet verschied
heute unser aller Sonnenschein ,
unser liebes Kind u . Schwesterchen

Urseldien

im Alter von sechs Monaten .

In Trauer : Jakob Duchscherer
und Krau . Käthe aeb . Erebert .
und Kinder Jngebarg u . Man¬
fred . Andreas E - ebert u . Trau .
Großeltern . I . Blurneukamv u .
Krau . geb . Erebert . Kr . Botz -
dahls und Krau , aeb . Erebert .
Karl Erebert . z . 3 . im Felde .
I . Esser u . Krau . aeb .Duckpcherer

Wiesbaden ( Saalgasse 24/261 ,
Eltville . Düsseldorf . Amsterdam ,
den 20 . März 1942 .

Die Beerdigung finbct Montag ,
23 März , nachm . 3 .30 Uhr aus
dem Südfriedhos statt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise der Liebe
und der herzlichen Anteilnahme
beim Heimgang unserer teuren
Entschlafenen sowie für die
schönen Kranz - und Blumemven -
den sagen wir innigsten Dank .

2m Namen der trauernden
Hinterbliebenen :
Adam Kuhn und Kinder

Wiesbaden , im März 1942 .
Kiedricher Str . 12
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Weinflaschen . Sekt - .Weinbrand - u .
Rotweimlaichen kauit und holt ab
E . Klein Westenditr . 15 . Tel . 2ol <o .

Waldwagen ,
leicht . gesucht .
Krau Ries . „
Adlerstratze 22 .

Tretroller , aut er¬
halten . zu kaufen
gesucht . Ana . u .
K 881 an T .-Vl .

Breiter u . Earten -
haus zum Ab¬
bruch u . Earten -
aeräte .Eietzkanne
zu kaufen ae -
sucht . Anaebn .
B 897 an T .-Vl .

Herren -Kahrrad .
aut erhalten , zu

Küchenherd , aut
erhalten . Schiff
rechts , zu kaufe «
aefuchi Sckenken -
dorfstr . 1 . V . r .

Stuben - ob . Man -
iaibentür . klein ,
möglichst mit
Rahmen , mit ob .
oh . Elassüllung .
sofort gesucht .

Erötzenang . mit
Preis a . Poulet ,
Wiesbad . . Kirch -
aaife 53 .

Unvergeßliche
JUS _ I _ J Ä

16 . Fortsetziuig
meiQQie Nachdruck verboten

Puvvenwagkn .
komvl . . zu k. aeL
Abr . T .-V . Uf

Kinderwagen , aut
erhalt ., zu kauf ,
gesucht Ana . u .
E 916 an T .-V .

Eiaenbeimfinanzierung . Geld ftzr
Hausbau oder Kauf . Ihr lang -
aehegter Wunsch , ein eigenes Haus
zu besitzen . wird durch uns etfüBt .
Ein - oder Mebn

'
amilienbaus wird

lückenlos einschl . Nebenkosten finan¬
ziert . Keine laufende Verwaltungs¬
kosten : anaemess . Verzinsung Ihrer
Spareinlagen . In geeignet . Fällen
Vorfinanzieruna durch Zwischen -
Kredit bei 25 % Eigenkapikal mög¬
lich . Verlangen Sie noch heute um .
reichbebilderte Aufklärungsschrift
..Der Wea zum Eigenheim "

, die
Ihnen postwendend kostenlos und
unverbindlich zugeht . Bausparkaffe
Mainz . 21® . . Mainz .

„ Ich gratuliere
Das gehört sich io . ------- - ------
rote schnell io was gebt . _ , ,

Seine Stimme war tici und ohne Spott , ^ orbara horte

mit klopfendem Herzen aus sie . Aber , sie sprach nicht werter ,

traurige Stimme , es wäre doch die beste Stunde domr

gewesen . — Harro sah sie nur noch einmal prüfend an , wie

ein kleiner Hund , der noch nicht glauben kann , das es ihm

schleckt geht . Sollte sw die öanb auf ferne braune , l ' fote

legen und vielleicht „ lieber oller Harro sagen ? Nein , em

bißchen Strafe verdiente er wohl . Dann , fiel Barbara etn .
dah sie wohl Friedel anrufen mühe , um sich 5um Abendessen

abzumelden . Sie ging zum Telephon — em wertet : Weg

Harro fort . Harro Oettmg sah ihr nach und wurde plötzlich
^ ^

Und ^ ls
" ^ie

"
vom Telephon zurückkam , war er fort . Er¬

schlagen blieb sie sieben . Schon wieder aus . Warum ? Em

Wort von ihm und sie schrieb doch Mathias . . dah alles zu
Ende fei . So weit war he nun schon wieder . Sie konnte doch

nichts daran machen . Lieber Gott , ich bm so schlecht , kann

ich wirklich etwas dafür ?
_______________

( Fortsetzung tolgt . i

Wo wünschen Sie Ihr eigener . Han » ?
Wahrscheinlich haben auch Sie schon
an einem schön . Fleckchen Erde Ihr
Haus gewünscht . Meist Meitert der
Wunsch an den Mitteln für den
Bau . Und doch ist die Erfüllung
für Sic möglich . Haben Sie schon
von dem ..Deutschen Bausparen "

gehört ? Schreiben Sie um kosten ! .
Auskl .-SLriften an die Deutsche
Bausparkasse . D .B .zp. . Darmstadt ,
Heinrichstratze 2 .

Höhensonne und
Staubsauger .
nur aut erhalt . ,

Altpapier . Lump . ,
Eisen . Flaschen .
Metall . Markloff
Hellmundstr . 52 ,
Ruf 22626 ,

Ladenwaage .auto -
matisch . f .Einzel -
bandelsgeschatt
zu kauf , gesucht .
Angebote m . An¬
gabe des Preises
unb Fabrikat u .
H 907 an ben
Taablatt -Verlaa .

K .-spvriwaacn ,
aut erb . , zu kam .
ges . Schneiber .
Hellmundstr . 40 .1

K .-Svortwaaen .
inod . . aut erhalt . ,
zu kauf , gesucht .
Ana . K 906 TV .

Roller . Stuber »
renncr ob . Hol¬
länder zu kaufen
gesucht . Anaeb .
an V . Kron . W -
Biebrich Krank -
furter Str . 69 .

Kinderwagen .
Kleiderschrank .
2 egale Betten
ober Dovvelbett .
cd . Schlafcouche .
Wafchtoilette .
2 Bettvorlagen ,
auch Feberbetten
unb Matratzen ,
kl . Eisschr .. Por¬
zellan u . Tövto .
alles aut erhalt . ,
zu kaufen ae -
iucht . Anaeb . u .
I - 911 an T .-Vl .

absichttgt war .
„ So , du bist verlobt .

"

..... tra lalala .lgla la . . .
„ Und davon weiß ich Nichts ?

„ Seit einem Monat , ich heirate noch vor Weihnachten .

Mathias Vermaaten .
"

Nun , da dies gesagt war und zwischen ihnen lwwebte .

ward cs einem Harro bewuht , was er verloren hatte . Wt

oft er doch in fernen Trovennackteit an he gedacht Batte ,

und wie regelmäßig er die Zettschrrtt gekauft batte , tu der

sie manchmal ihre Bildchen veröffentlichte . Amt war es wohl

zu spät . Schade , aber wohl richtig !o . Er hatte sich ia bet

Gott herzlich wenig um he gekümmert . Barbelchen war

irgendwo in der Welt gewesen , wo auf der Karte Deurtm
^

land lag , wo man berkam und irgendwann einmal wieder

hiniudr . Und war zu erreichen gewesen , wenn es fub wirt »

kich einmal ergab , dast man hinfuhr . Lieber Oettmg , du bist

einenJDloiiat lang »ll . wat . hingefahrm .
g gratuliere bir . $ arbel4eit , ich muß mt ® iBObl . treuen ,
hört sich so , hoffentlich wirst du recht glücklich , hm ,

Paddelboot , aut
erb . . Zweisitzer ,
zu kaufen , ae -
fuchk . Anaeb . u .
K 892 an T .-V .

Handwagen , zwei¬
rädriger Kedei -
waaen zu kaufen

Lfcken . elektr .. ob .
Sonne 220 V „
zu lauf , gesucht ,
ob aea Öfchen .
110 V . . zu tausch .
Rboben .Sonnen -
beraer Siratze 31

Bandsäge , komb . .
Hobelmaschine ,
heu o . gebraucht ,
zu lauf , gesucht .
Ana . E 898 TV .

Damensahrrad ,
auch defekt , eint .
Rahmen kamt

Bouillon .
Blücherstraste lo .

Damen -Kahrrad .
aut crh . . zu kauf ,
gesucht . Preis -
ana . B 917 TV .

Herren - u .Damen -
Kahrrad . neu » . ,
zu kauf , gesucht .
Angebote unter
E 903 an T .-V .
ob , Tel . 286 50 ,

Am 18 . März 1942 entschlief sanft
nach langem schwerem Leiben
unser lieber guter Vater . Schroic -
gervater . Erotzvater . Brubcr ,
Schwager unb Onkel . Schloffer -
meister

Rudolf Mayer
Altmeister bes Schlosserhanbwerks

In stiller Trauer : R - bcrtManer
z . 3 . im Felde , unb Familie ,
Arthur Mayer und Familie .
Hermann Mayer und Familie

Wiesbaden , den 18 . März 1942 .
Nerostratze 29
Die Einäscherung findet Montag .
23 . März . vorm . 11 .15 Uhr auf
dem Südsiiedhos statt .

„ Ulla Bose teilt heute durch Düsseldorf . Wir wollen uns
am Bahnhof treffen . Ich freue mich , ich habe he so lange
nicht geieben .

“ — „ Fein
“

, sagte Friedel , „ um wteviel Uhr
kommt sie ? “ — „ Um vier "

. — „ Gut , dann fahre ich dich in
die Stadt .

“ Friedel sah nie Schwierigkeiten , wenn es in ihrer
Macht lag , sie zu beseitigen . Wenn man sie betrog , mutzte man
schon recht schlecht und minderwertig sein . „

„ Nein , Sie werden mit mir fahren , Barbara . entschied
der Professor . „ Bei diesem glitschigen Wetter ist , es mit
dem Auto so gefährlich .

" Sofort merkte man ihm wieder die

Sorge um seine Frau an . um dieses kostbare Gut . das ihm
der Himmel so spät geschenkt hatte , .

Friedel willigte Vorort cm , und Barbara dachte beklom¬

men . daß ihr Zuhausebleiben diesmal der gröbere Geiallen

war . — Hatten Friedels scharfe Augen nicht mehr entdeckt ,
als man gestand ? Barbara nahm sich den restlichen .morgen
über sehr zusammen . Sie schloß den Bries in ibren Koner
ein , denn diesen Brief zu vernichten , das brachte ne mal
wieder nicht fertig .. r. L

Beim Mittagessen konnte he kaum schlucken . Es war

genau wie früher : Harro kam und alles andere versank um

he . — „ Du freust dich sehr "
, sagte Friedel m einem „ Ton ,

der keine Bestätigung erwartete Barbaras Dangen gluntcn .
Ich weih nicht , warum ich ihr nicht glaube , dachte Friedel .

Ich habe keinen Grund , an ihr zu zweifeln , aber hinter
diesem Besuch steckt etwas . — Natürlich : Mathias wird

heimlich kommen . Komisch , daß he nicht gleich daran gedacht
härte ! Sie hatten ihn mit seiner Verliebtheit zu sehr aus -

gezogen , nun grollte er . , .
Da rasselte das Telephon . Friedel nahm den Hörer ab .

Ein Ferngespräch mit Voranmeldung für Fräulein Fröhlich .
Dieses Eeivräch kam aus Mathias Stadt . Also war er es

nicht , den Barbara heute traf . .
Auch das noch , dachte diese Barbara , nicht genug der

Aufregungen an einem Tag .
„ Ich habe Sehnsucht "

, sagte Mathias Vermaaten . „ ^ ch

sitze an meinem Schreibtisch und denke nur an dich . Uber

es ist gut . datz ich nur dein Bild sehe . , nicht dich . . Bilder

sind ohne Farbe , ohne Blut , das durch die Adern lauft , tm

Gesicht oder sonstwo . Ich kann wenigstens . wieder arbeiten .
Geht es dir gut ? Denkst du viel an mich ? Heute abend beim

Einschlafen , ia ? Um zehn ? Wann geht ihr zu Bett ? “

„ Ja , um zehn , ich bin heute müde . . Zwischen zehn .und

elf , eine ganze Stunde lang denken wir aneinander , ja ?

„ Ja , eine ganze Stunde , von zehn bis elf . Siebes , sei

schön brav , hörst du ? “

„ Warum soll ich nicht brav sein ? “ Barbaras Stimme

zitterte und wurde ganz bock . Sie atmete auf , als der SHrer
wieder auflag . War das alles so wichtig ? Mathias und

Harro , was hatten die zusammen zu tun ? Bei dem einen

erschrak sie — und bei dem anderen auch . Mathias war dem¬

nächst ihr Mann und Harro ? Eine kleine Jugenderinnerung ,
wie icber sic einmal gchqbt hatte . Ein kleiner Schwarm ,
noch nicht einmal ein Flirt . Sie ging wieder nach , oben

und zog sich an . Sie legte ein bischen Rot am die Lippen ,

putzte es aber dann wieder ab . . Mathias liebte io etwas ,
Harro nicht . Der würde womöglich ent Taschentuch nennten
und ihr Gesicht abwischen . So war der doch ! Sie lächelte
und freute sich auf das Wiedersehen . Und was wohl aus Ulli

geworden war ? Gott , wie lange war das her , daß he ge¬
meinsam ins Meer hinausgeichwommen waren . Wieviel

war inzwischen geschehen — und wie wenig doch , wenn man

die großen Geschehnisse aufzahlen, , wollte , eng zmammenge -

fabt ! Kaum eines blieb . Das größte war Mathias und die

^ ^
Unä

^
amt1 stand sie vor dem „ Breidenhacher

"
.. Oft war

he schon in dem Hotel gewesen , allerdings nie allein btnetn -

gegangen . Aber daran konnte es doch nicht hegen , daß ihr
Herz wie rasend klovfte und sie kaum noch Atem batte .
In der Garderobe hingen noch nicht allzu viele Mantel, . Man
konnte ihre Reihen noch übersehen . Der „ gelbe dort hinten ,
aus Leder , mit Pelz gefüttert , der gehörte Harro . Sicher ,
kein Mensch außer ihm würde so etwas in der Stadt tragen .
Ihn kleidete cs wohl sogar , in einem dicken Ledermantel
Antrittsbesuche zu machen . Denn Harro scherte sich den Temel
um etwas , das Vorschrift hieb . Anstand oder Sitte , wenn
er nicht wollte . .

Allerdings , wenn er wollte , erschien er . im best .ge -

schnitteiien Frack . — Äußerlich ruhig und völlig sicher . ging
Barbara durch die weite Halle auf die swct . su , die hinten
in geblümten Ehintzsesseln saßen und Zeitschriften lasen , sie
trug ein enges Samtkleid und eine gleiche Kappe , von der ein
Schleierchen herabschaukelte . 'Ulan sah ihr nach und fand he
reizend . Eine iunge Dame , jedoch keineswegs sportlich .

Ulli entdeckte sie nun und kam ihr entgegen . Ulli , nicht
Harro ! Nach ihrer freudigen Begrüßung beauemte sich auch
Harro aufzustehen . Er lächelte leicht zwilchen den Livven ,
es wirkte wieder einmal überlegen , sollte es wohl auch . Wer
es nicht wußte , kam nicht auf den Gedanken , daß es nur
Verlegenheit war . — „ Tag , Barbara Kathrina , du bist äus -

gesprochen schön geworden , nicht Ulli ? "
r , . ,

Mein Gott , er fing schon wieder mit seinen Reden an !

„ Tag . Harro , eure Idee war nett , ich freue mich .
Sie setzen sich . Barbara beguckt sich von der Seite dielen

langen braunen Harro und fand ihn herrlich . Wie immer .

„ Du siehst käsig aus , Barbara Kathrin . Zimmerluft .
Nachtluft , du scheinst ein lockeres Leben zu fuhren . Oder in
bas etwa Puder ? " — Streng sah er fie . an . Sic dachte an den

Lippenstift und lachte befreit . Er hörte ganz , gewiß ein
Taschentuch genommen ! Die Kavcllc im Nebenzimmer setzte
mit einem Wiener Lied ein , nicht übermäßig laut , aber doch
so , datz man vorgeben konnte zu lauitben und deshalb nicht
zu sprechen brauchte . , c„ . . _ v

„ Herr Ober , bitte eine Schokolade lur die Dame und
einen Kirschkuchen mit Schlagsahne "

, bestellte Harro , er an
bereits das gleiche . Dieses Gericht war früher ihr 2tebltng » =

speise gewesen , wozu also nach ihren Wünschen fragen ?

„ Wirst du nie älter , Harro ? “
~ v

„ Nicht so schnell wie du , mein Frauletn , dein SjerfaU i |t

erschreckend .
" — Lachen oder ärgern ? Lachen auf jeden

Fall — und sich obendrein ärgern !

„ Ich mutz in einer halben Stunde fort,
“ tagte , litten «

schlaget , „ habe einen Verbindungsbruder hier , den ich mal

besuchen will . Ihr nehmt mir das doch nicht übel ?

„ Im Gegenteil , Ulli , du störst nur . Was , Bärbel ? "
.'

Du spinnst ja, " sagte Bärbel und wunderte sich , wie
schnell an seiner Seite der alte Ton wieder getunden war .
Was würde das Alleinsein bringen ? Wurden sie etidltch ein¬
mal etwas Vernünftiges reden ? Doch wgs ? Von Marianne
und Mathias vielleicht ? Sie verbarg die Hand mit ihrem
Verlobungsring . Harro sollte es erfahrenaber nicht ent¬
decken . Sic wollte ihm doch so gerne mit Mathias impo¬
nieren . Blieb denn etwas anderes noch übrig ? Mauna » war
gewiß kein kleines Hänschen , über das ein Harro spotten
durfte . — Sic redeten viel von einst . Von dieser Zeit , die so
ungeheuer lange zurücklag . Dann : „ Endlich verlobt , Bärbel ?

Gegen wen ? “
. „ r , . . . . ,

Das wirst du noch früh genug erfahren , mein Lieber ,
dachte Barbara , warte nur noch , bis Ulli draußen ist .

„ Wit treffen uns heute abend um acht .

Unb der
^

Ullenschläger ging . Alles war wie früher , auch
der Harro , der neben einem satz . nur etwas ernster geworden .

„ Bärbelchen , kleines altes Bätbelchem man vergißt immer ,
wie du ausschaust , und wenn du dann neben einem sitzt , ist
alles wieder lebendig .

“

„ Und mein Porträt von Leonardo ? "
. . . . . .

„ Dem bist du nicht mehr so ähnlich , die Harmlosigleit
der Lukrezia ist weg . ja — ist weg .“ ,

„ Nicht gerade schmeichclhaft für mich .' .
„ Nein .

“ Große Pause . Ungefüllt mit „ unbekannter
Musik ...... sie haben ein Herz auf den Arm tätowiert . . .

Holzboarbeitungs -
maichine . komb . .
gebraucht ob . neu
Scklosser -
bobrmaschine .
aebr . ober neu
Kreissäae . aebr .
ob . neu . zu kauf ,
aefuckt . Angebote
unter T 868 an
Tagbl .-Vl . erb .

Gasheizofen . »u
kaufen aemchi .

Fischer . (Erntet
Straße 38 . Bart .

Badewanne ,
emaill . . aut erb .,
zu kauf , gesucht .
Ana . H 891 TB .

Waschmalchme ZU
tauf . aes . Anaeb .
an H . Corners .
Eibina .-Rübeskl . .
Rheingau .

Stehleiter , höbe ,
u . Wafferbottich
kauf . aci . Kaifer -
Ana . I - 916 TV .

Briefmarken -Änkauf v . Sammlungen
unb besseren Einzelmarken . Brief -
markenbaus Dr . Becker Langaaffe 5
Telefon 266 83 .__ _

Anzüge gegen sofortige Kasse , kauft
Erste Wiesbab . Kleibervermrttluna
Moritzstraße 6 Ruf 20930 .

dafür aber gar keins im Busen . . .. Tas alte

Lied .
"

vom Seemann völlig unpassend in . einen Tango

hinetngciuinmt . — „ Ja . wenn die schone Maralannc mir nickst

hin und wieder über den Weg liefe , hatte ich ihr " al lö

Profil auch schon vergessen .
"

Ein Herr am Nebentisch schlmvitc laut . _ .
Zwei Damen , dickt am Eingang , lachten ausgefallen w «

Kinder , Kinder von fünfzig .
..... drunt in der Löbau , trafala la lafala . . •

Der Herr vom Nebentisch zahlte und gmg .
stelle

Ein junges elegantes Paar setzte sich an scmc ^- t
,

.

. . „ jetzt müßte die Welt versinken , tra telalala mla - -

„ Kennst du zufällig einen Herrn Vermaaten , Mathias

Vermaaten , Harro ? "
, _ , . . . onran =

„ Nein . Ist das der von der .(yabttf . yaarroaher , garan ,

«ASM ä « SÄ
beiäßrit ginge e

^
s dirbcticr

^ „ et , und zweitens bin i »

kein Koofmich . Wenn ich ein KoofmiL wäre , hatte t » heute

in Berlin schon eine Klinik ." . _ f . . . }Si «
„ Bon Mariannes Onkel und Osienkamvs Geld , ick wer «

Run fagte
'

sätbara ihre Sand auf den Tisch - es war so

ungefähr der uitgünitigitc Moment dazu . Er wurde Ire wob

bald entdecken . Fast freute he H* barauf , und auch darüber ,

datz der Ring links und . noch nickt rechts faß .
Schämt du dich nicht . Barbara Kathrin ? Wirst du

Mathias eine schlechte Frau etn , wo du als Braut schon so

versagst ! Pah . öareo sollte , he kennem lernen , he war nun

eine Brau , die wußte , was he wollte . Wirklich

..... la lafala . jetzt mußte etn Wunder geschehen . . .

Harro sah es denn auch bald . Erst schwte .g er nock . Bar

bei verlobt ? Ausgeschlossen . Doch , es war wirklich etn Ehe -

ring , schmal , schlicht, , goldem .
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Äinbenoeeen , gut
erhalt . . Korb be¬
vorzugt . zu tauf ,
gesucht . Angebote
u . K 907 an TD .

Kinderwagen,, ,
gut . cihalten .

an Tagbl .-Verl .
Kd .-Korbwagen ,

neuwertia . sofort
achtcSt Ana . u .
V 887 an T .-Vl .

Svortwaa . . sowie
Ober - u . Unter -
tlcibuna für
2iäbr . Jungen ,
aut erhalten , zu
kaufen aefudit .
«Ina unt G 914
an Tagbl .-Verl .

Kinderfp - rtwaaeu
aut crh „ mögl .
blau aes . Ana .
E 909 an T .-V .

Kd .-Sportwagen ,
gut erb . mögl .
Strobaeflecht . zu
taufen aeL Ana .
u . S 905 T .-Vl .

K .-Lportwaaeu .
aut erhalten , zu
kaufen aefucht .
Ana . B 911 TV .

Klappwagen , gut
erhalt , zu kauf ,
gesucht . Breis -
ana . dl 910 TD .

Puppenwagen .
aut erb . , modern ,
ebenso Knaben -
Dreirad u . Roll ,
zu kamen ge¬
sucht . Eef . An¬
gebote m . Preis
erbeten u . E 910
an Taabl -Verl .

GESCHÄFTSANZEIGEN

Delikate Wurstwaren ^ täglich frisch
in den Fokter - Eelchärten .

Paddelboot 2er .
in nur bestem
.stustand . zu kauf ,
aesucht . Drers -
ana . an Kartna .
fiehitraSe 2 ob .
Telefon 22086 .

Schneppkarren in .
Kasten zu taut ,
gesucht . Angebote
u , G 898 an TV .

Fedcrrolle mit
Koblenkasten zu
kaufen gesucht .
Ang , K 898 TD .

Feuerschutz durch amtl . zugelaffeno
Kandfeuerlöscher für Luftschutz .
Autogaragen u . jeden Industrie¬

ll . Gewerbebetrieb in allen Großen
u . Tuven sofort lieferbar . Obering .
Kleine . Idsteiner . Str . 21 . T . 28996 .
AiissteÜungs - und Lieferungslager
Hinnenberg . Langaaffe 15 .

BAUSPARKASSENWelcheSchneiderin
nimmt noch Kun¬
den an ? Moder¬
nisieren und ein¬
fache Sacken . An -
geb . II 915 TV .

Wer beffert Herr .-
Kemden aus ?
Ana . K 909 TV .

Wäschenäheriu .
Wer beffert für
Eeickäftsfrau
Wäsche aus ? An¬
gebote u . M 890
an Taabl . -Verl .

Wer beffert Ker «
feierte aus ? An -
aeb . L 909 TD .

Wer wäscht Wäsche
für 3 -Versonen -
fiaustmh ? Ang .
u . 8 906 T .-Vl .

Wer gibt 6 bis
S Wochen alten
Dackel in „,autc
Hände ? Ange¬
bote mit Dreis
unter K 913 an
Taabl .-Dl erb .

| M - ISÜMS j
Wer nimmt Aka -

tratzen Federbett ,
u . 2 Kisten von
W .-Dotzbeim mit
nach Bautzen be .i
Dresden t . Sam .
Ana . unt . B 909
Taabl .- Dl erb .

Diädchen . 20 I
hier fremd , lucht
Kameradin . Eef .
Anaeb . u T 912
an Taabl .-Verl .

W . oeraibt Heim¬
arbeit lkaufm . u .
sonstige ? Anaeb .
u . G 908 T .-Vl .

Wer « ibt einem
älteren Herrn
nock Ausbildung
in Buchführung ?
Angeb . u . A 317
an Taabl .-Verl .

Wer klopft .
Teovicke f . Vri -
nat -Hausbalt ?
Angeb . u . B 898
an Taabl .-Verl .

Spinnrad zum
Spinnen v .Schai -
wolle zu kaufen
gesucht Angebote
u . L 908 an TV .

Bräter . 50 bis
55 an lang , zu
kaufen aesuckt .
Anaeb . u . F912
an Taabl .-Verl .

Einlochtovf . aut
erb . , m . Thermo¬
meter aesuckt
Ana . mit $ reis s
ana , F 899 TB .

Spirituskocher .
grötz . .zu laut . aes .
Magnus Äatfet «
Friedr . -Ra . 16 4 .

S .-Fahrrad , neu
ob . aut erhalten .
Halbballon . Tor -
vebofreilam . zu
kausm

^
s. An

^ .

Kinder -Dreirad ,oder Auto au r .

s . tausch . Gürtler
Hinbenburg -
allce 117 .

Kiuderdreirad
ZU kauf , gesucht .
Stauer . Wiesb -
Siebtick , Jahn -
stratze 5 .___________

Kindei -Drclia »
zu kauf , gesucht .
Wiesb . - Schier -
stein . Wörtbstr . 8 .

Kinder -Dreirad ,
aut erb . , zu kauf .

Kinderwagen
gut erhalten , a .
liebsten Korb ,
yt kauf , gesucht .
Teleion 23097 .

Kaufe gegen Kaffe : Eetr . Schuhe
fa . beicftl . Kleiber Waiche rtosen .
Radios . Anzüge DfanbAetne .
ganze Nacklässe . Deutsche Waren -
Zentiale . Inhaber,W . Roth . Wal -
ta ^ -Nr , 17 . Ruf 250 79 .

Klaviere u . Fliiael , nur gute Instru¬
mente . kauft A . L . Ernst Taunus -
stratze 13 .__

Alte Schallplatten kauft A . L . Ernst .
Taunusstr . 13 u . Rheinsti . 4 .

Alteisen . Metalle . Lumpen SoDter ,
Flaschen tarnt Georg Lieb ^ Wier -
baden . Adlerstr . 31 . Tel . 226 91 .

VERSCHIEDENES

Schont di « Weidenkätzchen ! Di «
Bienen danken es — bte Obst¬
bäume bringen reicheren Ertrag !

| TMvllW |
Tausche schw . aut -

erhalt . Sckube .
bob . Absatz Er .
38 . aea . aleickw .
mit flack . Absatz ,
blau oder wein -
rot . Anaeb . u .
F 915 an T .-Vl

Spangenschuh «,
braun . Er . 38 .
eleg . Maßarbeit
nw „ aca . blaue
Schube . Er . 38 .
zu tausch , gesucht .
Ana . T 891 TD . Tausche Reitstiefel

IMaßarbeits 44 .
neuro . , aea . ähn¬
liche . 43 . Anzu -
seden 18 bis 19
unb Sonntaa v .
11- 13 Ubr hei
Bruns . Moritz¬
straße 49 . 3 . et .

Wei tauscht oder
verkauft 1 Baar
nette Sckube . .

mbaeaeb . werden
Tennisschuhe u .
braune genagelte
derbe Halbfch .?
alles Stäbe 37 .
Ana . A 320 TD . Ledergamaschen .

Er . 39 . aeaen
größere 40 ob . 41
zu tausck . gesucht
Wbd . - Dierstadt .
Honiggasse .6 .

Spangenschuhe ,
braun . 37 . bob .
Abs . . neu ® , aea .
ebensolche , auch
schwarz ob . blau ,
m . Blockabsatz , z.
tauschen aesucht
Sebanstraße 13 .
1 . St links , nur
Sonntag v . 2 -5 .

Tausche anterbalt
Leberschulranzen
gegen guietbalt .
Lederbückertgsche
Göbel . Äbler »
sttaß « 59 . Htb .Biete 4fl . Gas¬

herd mit Back u .
Grill , suche komb .
elektr . u . Kohlen -
berd f220 Volt ) .
Ana . S 916 TV .

Velztier .Bär fahr¬
bar . z. Aufsitzen ,
aea . m . Puvoen -
fooriro . Z. tausch .
Baumstr . 14 . 2 l .
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